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321.  Kunstauktion 


Schätzungsliste 

Gesamteinrichtung  Schloß  Kleßheim 
Nachlaß  Erzherzog  Ludwig  Viktor 

VIII.  Teil 

Drifte  große  Kunstauklion 


Große 

Fayencensammlung 

des  Erzherzogs  Ludwig  Viktor 


Wien,  im  September  1921 

Im  Selbstverläge  des  Versteigerungsamtes  Dorotheum 


Schatzungs- 


Nr.  preis  K  . 

41  Teller,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  2  400 

42  Topf,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  5.000 

43  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  5k000 

44  Zwei  Schüsseln,  um  1730  2  000 

Hanau 

45  Henkelkrug,  18  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

46  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

47  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  16.000 

48  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  2.000 

49  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  2.400 

50  Schüssel  3.000 

51  Schüssel  4.000 

52  Schüssel  3.000 

53  Schüssel  6.000 

54  Schüssel,  um  1730 

55  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  400 

56  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

57  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

58  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

59  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

60  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

61  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.400 

62  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert  erste  Hälfte  2.400 

63  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.C00 

64  Vase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

65  Vase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

66  Enghalskrug,  l’8.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  '  700 

67  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

68  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

69  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

70  Henkelkrug  2.000 

71  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

72  Enghalskrug  1.600 

73  Enghalskrug,  .18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

74  Enghalskrug  500 

75  Enghalskrug,  1=8.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.400 

76  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

77  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

78  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  600 

79  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

80  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

81  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

82  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

83  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

84  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

85  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 


Schätzungs- 

Nr.  preis  K 

86  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  600 

87  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert  erste  Hälfte  5.000 

88  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert’  erste  Hälfte  3.000 

89  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert’  erste  Hälfte  1.600 

90  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

91  Enghalskrug,  18.  Jahrh.,  erste  Hälfte  2.000 

92  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

93  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.400 

94  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

95  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

96  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

97  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

98  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

99  Henkelkrug,  18..  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.400 

100  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

101  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

102  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

103  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

104  Zwei  Henkelkrüge,  18.  Jahrhundert,  Mitte  400 

105  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  '  2.000 

106  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

107  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

108  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

109  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

110  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

111  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  300 

112  Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  2.000 

113  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  erste  Hälfte  5.000 

114  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200' 

115  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

116  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

117  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

118  Enghalskrug  1.400 

119  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

120  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

121  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

122  42  Stück  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

123  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

H24  Schüssel,  bezeichnet  „1713“  10.000 

125  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

126  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

127  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  600 

128  Schüssel,  um  1725  3.000 

129  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  5.000 

130  Schüssel,  um  1725  3.000 

131  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  6.000 

132  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

133  Drillingskrügel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 
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Nr. 

226 

227 

228 

229 

230 

231 

232 

233 

234 

235 

236 

237 

238 

239 

240 

241 

242 

243 

244 

245 

246 

247 

248 

249 

250 

251 

252 

253 

254 

255 

256 

257 

258 

259 

260 

261 

262 

263 

264 

265 

266 

267 

268 

269 

270 


Schätzungs¬ 
preis  K 


Vier  größere  und  zwei  kleinere  Einsatzschüsseln 

18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

Platte,  um  1730  800 

Untersatzplatte,  um  1730  5.000 

Untersatzplatte,  um  1730  5.000 

Untersatzplatte,  um  1735  3.000 

Anbieteplatte,  um  1730  4.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  900 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  600 

Henkelkrug  500 

Henkelkrug,  um  1740  600 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

Henkelkrug,  um  1730  4.000 

Henkelkrug  5.000 

Zwei  Puppenleuchter  800 

Henkelkrug,  um  1740  2.000 

Henkelkrug  5.000 

Henkelkrug,  um  1750  3.000 

Henkelkrug,  um  1750  600 

Enghalskrug,  um  1750  1.600 

Henkelkrug,  um  1750  1.000 

Henkelkrug,  um  1750  1.600 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  500 

Henkelkrug,  um  1740  2.000 

Henkelkrug,  um  1740  2.000 

Henkelkrug  1.000 

Henkelkrug,  um  1740  2.000 

Zwei  Teekännchen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  600 

Deckelterrine,  um  1740  800 

Zwei  Deckelterrinen,  um  1740  2.000 

Terrine,  um  1730  —  40  1.600 

Vier  Schüsselchen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  500 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

Drei  Henkeltöpfe,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  400 

Zwei  Enghalskrüge,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  400 

Zwei  Enghalskrügel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  400 

Drei  Krüge  400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.000 

Zwei  Aufsätze,  18.  Jahrhundert  1.600 

Zwei  Aufsätze,  18.  Jahrhundert  2.000 

Deckel,  Nürnberg?  600 

Anbieteschale,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel  2.000 

Vase,  um  1725  6.000 
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Ansbach 


•  Schätz  ungs- 

Nr.  •  preis  K 

271  Deckelvase,  um  1730  4.000 

272  Zwei  Vasen,  um  1730  7.000 

273  Tafelaufsatz,  um  1735  2.400 

274  Anbieteplatte,  um  1740  4.000 

275  Drei  Fliesen,  um  18.  Jahrhundert,  Mitte  800 

Bayreuth 

276  Drei  Einsatzschüsseln,  um  1730  1.200 

277  Platte,  um  1730  *  1.200 

278  Teller,  1734  3.000 

279  Schüssel,  um  1730  3.000 

280  Schüssel,  um  1730  6.000 

281  Zwei  Schüsseln,  um  1730  6.000 

282  Trinkgefäß,  um  1735  4.000 

283  Schüssel,  um  1730  1.600 

284  Sieben  Teller,  um  1735  6.000 

285  Drei  Teller,  nm  1730  2.000 

286  Teller,  um  1730  600 

287  Neun  Teller,  um  1730  6.000 

288  Henkelkrug,  um  1730  2.000 

289  Henkelkrug,  um  1760  3.000 

Kühnersberg 

290  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

291  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

292.  Platte,  18.  Jahrhundert,  Mitte  5.000 

293  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

29.4  Teekanne,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

295  Enghalskrug,  Mitte  600 

296  Konsole,  18.  Jahrhundert,  Mitte  8.000 

297  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

298  Henkelkrug,  um  1755  5.000 

299  Körbchen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.000 

300  Schüssel  5.000 

301  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

302  Enghalskrug,  um  1750  4.000 

303  Maßkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

304  Krug,  um  1760  1.200 

305  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  700 

Schrezheim 

306  Tafelaufsatz  5.000 

307  Zwei  Standleuchter,  um  1755  3.000 

308  Zuckerstreuer,  um  1760  600 


Schätzungg- 


Nr. 

preis  K 

309 

Zwei  Schüsseln 

6.000 

310 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

3.000 

311 

Drei  Teller,  um  1760 

3.000 

312 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

2.400 

313 

Tintenzeug,  18.  Jahrhundert 

2.400 

314 

Aufsatz,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

2.400 

315 

Aufsatz,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

2.400 

Göggingen 

316 

Platte,  um  1750 

3.000 

317 

Schüssel,  um  1750 

600 

318 

Schüssel,  um  1750 

2.400 

319 

Tischleuchter,  um  1750 

2.000 

320 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

3.000 

321 

Enghalskrug,  1752 

6.000 

Straßburg 

322 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

3.000 

323 

Untersatz,,  um  1725  —  30 

3.000 

324 

Tafelaufsatz,  um  1725 — 30 

4.000 

325 

Essig-  und  Ölständer 

3.000 

326 

Tafelaufsatz,  um  1730 

5.000 

327 

Schüsse],  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

3.000 

328 

Zwei  Salzfässer,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

12.000 

329 

Teller,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

1.400 

Süddeutsche,  Mitteldeutsche 

und 

Schweizer  Fayencen 

330 

Henkelkrug,  16.  Jahrhundert,  Ende 

8.000 

331 

Henkelkrug 

10.000 

331a 

Modell  eines  Kachelofens,  1764 

6.000 

332 

Teller,  18.  Jahrhundert 

600 

333 

Wandapplike,  18.  Jahrhundert 

1.200 

334 

Blumensteckgefäß,  18.  Jahrhundert 

800 

335 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert 

800 

336 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert 

1.200 

337 

Henkelkrug 

8.000 

338 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

2.000 

339 

Henkelkrug,  um  1735 

8.000 

340 

Henkelkrug,  19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

2.000 

341 

Fayenceflasche,  18.  Jahrhundert,  Ende 

1.500 

342 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Ende 

1.600 

343 

Henkelkrug 

4.000 

344 

Wasserblase,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

6.000 
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Nr. 

345 

346 

347 

348 

349 

350 

351 

352 

353 

354 

355 

356 

357 

358 

359 

360 

361 

362 

363 

364 

365 

366 

367 

368 

369 

370 

371 

372 

373 

374 

375 

376 

377 

378 

379 


Schätzungs¬ 
preis  K 

Fayencekörbchen,  18.  Jahrhundert  3.000 

Kürbisflasche,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

Zwei  Kürbisflaschen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  12.000 
Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

Deckglterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

Zwei  Deckelterrinchen,  18.  Jahrhundert  3.000 

Zwei  Papageien,  18.  Jahrhundert  2.000 

Deckelkännchen,  18.  Jahrhundert  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

Kühlbecken,  18.  Jahrhundert  4.000 

Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  1.000 

Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert,  Mitte  800 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  400 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.400 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  s  1.600 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert  700 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  1.400 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

Henkelkrug.,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel  4.000 

Maßkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

Maßkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  3.000 


Österreichische  Alpenländer,  Gmunden, 

Salzburg 


380  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  letztes  Viertel  1.200 

381  Deckeldose,  18.  Jahrhundert,  letztes  Viertel  800 

382  Fayence-Henkelkrug,  19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

383  Figur,  19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

384  Henkelkrug,  18,  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

385  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

386  Henkelkrug,  Datiert  1793  3.000 

387  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Ende  2.000 
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Nr. 

388 

389 

390 

391 

392 

393 

394 

395 

396 

397 

398 

399 

400 

401 

402 

403 

404 

405 

406 

407 

408 

409 

410 

411 

412 

413 

414 

415 

416 

417 

418 

419 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

428 

429 

430 

431 

432 

Qi 


Schätzungs¬ 
preis  K 


Henkelkrug,  Datiert  1760  5.000 

Deckel,  18.  Jahrhundert  300 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  2.000 

Henkelkiug,  18.  Jahrhundert  1.600 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

Flasche,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

Henkelkrügchen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

Waschbecken,  16.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  8.000 

Schüssel,  Um  1700  3.000 

Anbieteplatte  2.400 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.600 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

Henkelkrug  1.600 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Teekanne,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

Henkelkrug  1.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.400 

Pieta,  1670  7.000 

Krügel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

Henkelkrug,  1794  4.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.600 

Hollitsch,  Mähren,  Böhmen 

Schüssel,  um  1800  1.200 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert  4.000 

Figur,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

Schraubflasche,  18.  Jahrhundert,  Mitte  8.000 

Väschen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  700 

Zwei  Leuchter,  um  1760  10.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  8.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  8.000 

Salzfaß,  18.  Jahrhundert,  Mitte  500 

Väschen,  18.  Jahrhundert  400 
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Nr. 

433 

434 

435 

436 

437 

438 

439 

440 

441 

442 

443 

444 

445 

446 

447 

448 

449 

450 

451 

452 

453 

454 

455 

456 

457 

458 

459 

460 

461 

462 

463 

464 

465 

466 

467 


Schätzungs¬ 
preis  K 


Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

Weihwasserbecken,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Weihwasserbecken,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  8.000 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  8.000 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4  000 

Zwei  Porträtreliefs,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  100.000 
Salzfässer,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  3.000 

Kanne,  18.  Jahrhundert  6.000 

Ungarisch-slowakische  Fayencen 

Weihwasserbecken,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 
Platte,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälf  e  4.000 

Platte,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.600 

Platte,  1727  8u0 

Platte,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  600 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zwei  Hälfte  1.000 

Ringkrug,  1836  500 


Norddeutschland,  Osnabrück, 


Braunschweig 

Zwei  Figuren,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

Enghalskrug,  •  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

Aufsatz,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

Gartenvase  1.20(f 

Zwei  Vierfingervasen,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

Wandhängevasen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Gartenvase,  um  1750  16.000 

Gartenvase,  um  1730  30.000 

Oberteil  einer  Vase  1 .000 

Vase,  um  1730  6.000 


Französische, 

spanische  und  italienische  Fayencen 


Wasserbecken,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

Schüssel,  18,  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

Schüssel,  18. -Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.400 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  ,  3.000 
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Schätzungs- 


1Nr<  _  preis  K 

•  468  Schüssel,  18.  Jahrhundert  8.000 

469  Schüssel,  18.  Jahrhundert  5.000 

470  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  5.000 

471  Anbieteschale,  17.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  3.000 

472  Schüssel,  16.  Jahrhundert  •  4.000 

473  Schüssel,  16.  Jahrhundert,  Ende  4.000 

474  Schüssel,  16.  Jahrhundert,  Ende  2.400 

475  Sauciere,  18.  Jahrhundert  1.600 

476  Zwei  Apothekertöpfe,  um  1700  30.000 

477  Albarello,  16.  Jahrhundert  20.000 

478  Platte,  18.  Jahrhundert,  Anfang  8.000 

479  Schüssel,  16.  Jahrhundert,  Ende  16.000 

480  Zwei  Vasen,  um  1600  20.000 

481  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  .  3.000 

482  Zwei  Deckelterrinen,  18.  Jahrhundert  6.000 

483  Zwei  Flaschen,  1.600 

484  Salzfaß,  18.  Jahrhundert  1.600 

485  Albarello,  18.  Jahrhundert  1.600 

486  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  3*000 

487  Henkelkrug  4.000 

488  Henkelkrug  3  Q00 

489  Henkelkrug  4.000 

490  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  2*400 

491  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  2.400 

492  Schüssel,  um  1700  1.600 

493  Schüssel,  um  1700  1.600 

494  Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  6.000 

495  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  '  6*000 

496  Henkelvase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

497  Standleuchter,  18.  Jahrhundert,  Mitte  L600 

498  Rasierbecken,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.000 

499  Tintenzeug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  6.000 

500  Schale,  18.  Jahrhundert  1.600 

501  Schale,  18.  Jahrhundert  600 

502  Teller,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

503  Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert  1.600 

504  Teller,  18.  Jahrhundert  800 

505  Schüssel,  18.  Jahrhundert  4.000 

506  Schüssel,  18.  Jahrhundert  3.000 

507  Schüssel,  18?  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

508  Platte,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.400 

509  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Anfang  800  ‘ 

510  Henke  krug,  17.  Jahrhundert,  Anfang  1.200 

511  Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Anfang  1.600 

512  Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Anfang  2.000 

513  Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Anfang  300 

514  Henkelkrug,  17.  Jahrhundert  1.000 

515  Schüssel,  18.  Jahrhundert  4.000 
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Schätzungs- 

Nr.  preis  K 

516  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  1.600 

517  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Anfang  6.000 

517a  Schüssel,  18.  Jahrhundert  600 

Delft 

518  Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  letztes  Viertel  20.000 

5ly  Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Ende  4.000 

520  Enghalskrug,  17.  Jahrhundert,  Ende  2.000 

521  Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Ende  1.200 

522  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Ende  2.400 

523  Henkelkrug,  um  1700  1.400 

524  Henkelkrug,  um  1700  1.400 

525  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Anfang  2.000 

526  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Anfang  2.000 

527  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Anfang  -2.000 

528  Vase,  18.  Jahrhundert,  Anfang  1.400 

529  Balustervase  4.000 

530  Figur,  18.  Jahrhundert,  Anfang  2.000 

531  Figur,  18.  Jahrhundert,  Anfang  1.000 

532  Zwei  Figuren  1.600 

533  Wassergefäß,  18.  Jahrhundert  40.000 

534  Schüssel,  18.  Jahrhundert  3.000 

535  Zwei  Balustervasen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  10.000 

536  Stangenvase,  17.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  6.000 

537  Deckelvase  6.000 

538  Schale,  18.  Jahrhundert  1.600 

539  Schüssel,  18.  Jahrhundert  2.000 

540  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  3.000 

541  Schüssel,  18.  Jahrhundert  4.000 

542  Spiegelrahmen  3.000 

543  Vier  Teller,  18.  Jahrhundert  1.000 

544  Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert  600 

545  Teller,  18.  Jahrhundert  600 

546  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  3.000 

547  Schüssel  2.400 

548  Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  1.600 

549  Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert  1.000 

550  Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  4.000 

551  Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  4.000 

552  Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  4.000 

553  Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  4.000 

554  Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

555  Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

556  Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  600  . 

557  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

558  Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert  800 

559  Schüssel,  18.  Jahrhundert  1.400 


* 
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Schätzungs- 


Nr.  preis  K 

560  Kühlbecken,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

561  Schüssel,  18.  Jahrhundert  4.000 

562  Zwei  Balustervasen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  10.000 

563  Weinbehälter,  18.  Jahrhundert  10.000 

564  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

565  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

566  Kühlbecken,  18.  Jahrhundert  2.400 

567  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

568  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

569  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.100 

570  Teller,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

571  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

572  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

573  Zwei  Balustervasen  _  1.2u0 

574  Henkelkrügel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

575  Enbhalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

576  Teebüchse,  18.  Jahrhundert,  Mitte  800 

577  Zwei  Büsten,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

578  Balustervase  1.600 

579  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

580  Henkelkrug  1.000 

581  Büste,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

582  Büste,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  .  1.400 

583  Tableau,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

584  Zwei  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

585  Vierzig  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

586  Sechs  Delfter  Fayencefliesen,  18.  Jahrhundert.  1.200 

587  Hundert  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  10.000 

588  Elf  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.000 

589  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  6.000 

590  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  6.000 

591  Zuckerstreuer,  18.  Jahrhundert  *  4.000 


Fayencen  aus  verschiedenen  Fabriken 

1.200 
2.000 
2.000 
6.000 
4.000 


.592  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

593  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

594  Henkelkrug 

595  Deckelterrine,  1754 — 1760 

596  Fayence-Applike 


Druck  von  Otto  Maafj’  Söhne  Ges.  m.  b.  H.,  Wien  I.  —  1675  21. 


Versteigerungsamt  Dorotheum,  Wien 

321.  Kunstauktion 


Schätzungsliste 

Gesamteinrichtung  Schloß  Kleßheim 
Nachlaß  Erzherzog  Ludwig  Viktor 


VIII.  Teil 

Dritte  große  Kunstauktion 


Große 

Fayencehsammlung 

des  Erzherzogs  Lud  wig  Viktor 


Wien,  im  September  1921 

Im  Selbstverläge  des  Versteigerungsamtes  Dorotheum 


Frankfurt  am  Main 


Nr. 

1  Teller,  17.  Jahrhundert,  Ende 

2  Teller,  17.  Jahrhundert,  Ende 

3  Enghalskrug,  Zeit  von  Johann  Christoph  Fehr, 

17.  Jahrhundert,  Ende 

4  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

5  Gerippter  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

6  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

7  Söhüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

8  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

9  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

10  Henkelkrug 

11  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

12  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

13  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

14  Vase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

15  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

16  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

17  Schüssel 

18  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

19  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

20  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

21  Henkelkrug,  18  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

22  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

23  Buckelteller 

24  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

25  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

26  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

27  Schüssel,  18  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

28  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

29  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

30  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

31  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

32  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

33  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

34  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

35  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

36  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

37  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

38  Schüssel 

39  Schüssel 

40  Teller,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

41  Topf,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

42  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

43  Zwei  Schüsseln,  um  1730 

Hanau 

44  Enghalskrug,  17.  Jahrhundert,  Ende 

45  Henkelkrug,  18  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

46  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

47  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 


Ausruf¬ 
preis  K 

3.000 

3.000 

7.000 
3.000 
2.000 
3  000 
2.000 
4.000 
1.600 

1.400 
4.000 
4.000 
2  000 
1.000 
3.000 
3.000 
4.000 
1.600 
2.000 

2.400 
3.000 
3.000 
4.000 
3.000 
3.000 
3.000 
3.000 
3.000 
4.000 
5.000 
4.000 
3.600 
4.000 
3.600 
4.000 
3.000 
6.000 
7.000 
7.000 
2.400 
5.000 
5.000 
2.000 


8.000 

1.400 

800 

16.000 
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Nr. 

48  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

49  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

50  Schüssel 

51  Schüssel 

52  Schüssel 

53  Schüssel 

54  Schüssel,  um  1730 

55  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

56  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

57  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert 

58  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

59  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

60  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

61  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

62  Schüssel,  18.  Jahrhundert  erste  Hälfte 

63  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

64  Vase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

65  Vase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

66  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

67  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

68  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

69  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

70  Henkelkrug 

71  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

72  Enghalskrug 

73  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

74  Enghalskrug 

75  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

76  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

77  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

78  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

79  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

80  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

81  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

82  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

83  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

84  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

85  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

Zur  Berichtigung! 

Im  Folgenden  soll  heißen: 

Nr.  86  Teller,  18.  Jahrhundert 

statt  Enghalskrug,  18.  Jahrh.,  erste  Hälfte 
Nr.  87  Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

statt  Enghalskrug,  18.  Jahrh.,  erste  Hälfte 
Nr.  149  Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Mitte 
statt  Schüssel,  18.  Jahrh.,  erste  Hälfte 
Nr.  373  Deckelterrine,  1754 — 1760 

statt  Schüssel,  18.  Jahrh.,  erste  Hälfte 
Seite  9  Künersberg  statt  Kühnersberg. 


Ausruf¬ 
preis  K 

2.000 
'  2.400 
3.000 
4.000 
3.000 
6.000 

400 

1.000 

7.000 

1.200 

1.200 

3.000 

2.400 
2.000 
2.000 
2.000 
2.000 

700 

1.200 

800 

1.600 

2.000 

1.600 

1.600 

1.400 
500 

2.400 
2.000 

1.400 
600 

1.600 

1.200 

800 

1.200 

1.000 

4.000 

3.000 


600 

5.000 

3.000 

4.000 


1.200 

1.500 

1.500 

6.000 


Die  im  Folgenden  angeführten  Preise  verstehen  sich  als 
gC  Ausrufpreise  'Di 
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Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

40 


Frankfurt  am  Main 


Schätzungs¬ 
preis  K 


Teller,  17.  Jahrhundert,  Ende  3.000 

Teller,  17.  Jahrhundert,  Ende  3.000 

Enghalskrug,  Zeit  von  Johann  Christoph  Fehr, 

17.  Jahrhundert,  Ende  7.000 

Enghalskrug,  17.  Jahrhundert,  Ende  8.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Gerippter  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  2.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  2.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  4.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  1.600 

Henkelkrug  1.400 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Anfang  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  4.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  2  000 

Vase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel  4.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  1.600 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  2.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  2.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Buckelteller  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel,  18  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  5.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.600 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.600 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  6.000 

Schüssel  '  7.000 

Schüssel  7.000 
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Schätzungs- 

Nr.  preis  K 


41 

Teller,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

2  400 

42 

Topf,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

5.000 

43 

Schüssel,  18. 

Jahrhundert,  erstes  Viertel 

5.000 

44 

Zwei  Schüsseln,  um  1730 

2  000 

Hanau 

45 

Henkelkrug, 

18  Jahrhundert,  erste  ’ 

Hälfte 

1.400 

46 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

800 

47 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

16.000 

48 

Schüssel,  18. 

Jahrhundert,  erstes  Viertel 

2.000 

49 

Schüssel,  18. 

Jahrhundert,  erstes  Viertel 

2.400 

50 

Schüssel 

3.000 

51 

Schüssel 

4.000 

52 

Schüssel 

3.000 

53 

Schüssel 

6.000 

54 

Schüssel,  um 

1730 

55 

Henkelkrug, 

18.  Jahrhundert, 'erste 

Hälfte 

400 

56 

Henkelkrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.000 

57 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

2.000 

58 

Henkelkrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.200 

59 

Schüssel,  18. 

Jahrhundert,  erste  Hälfte 

1.200 

60 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

3.000 

61 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

2.400 

62 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert  erste 

Hälfte 

2.400 

63 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

2.C00 

64 

Vase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

2.000 

65 

Vase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

2.000 

66 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

700 

67 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.200 

68 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

800 

69 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.600 

70 

Henkelkrug 

2.000 

71 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.600 

72 

Enghalskrug 

1.600 

73 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.400 

74 

Enghalskrug 

500 

75 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

2.400 

76 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

2.000 

77 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.400 

78 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

600 

79 

Henkelkrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.600 

80 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.200 

81 

Henkelkrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

800 

82 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert,  erste 

Hälfte 

1.200 

83 

Enghalskrug, 

18.  Jahrhundert',  erste 

Hälfte 

1.000 

84 

Schüssel,  18. 

Jahrhundert,  erste  Hälfte 

4.000 

85 

Schüssel,  18. 

Jahrhundert,  erste  Hälfte 

3.000 

4 


Schätzungs- 

Nr.  preis  K 

86  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  600 

87  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert  erste  Hälfte  5.000 

88  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert’  erste  Hälfte  3.000 

89  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert’  erste  Hälfte  1.600 

90  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

91  Enghalskrug,  18.  Jahrh.,  erste  Hälfte  2.000 

92  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

93  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.400 

94  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

95  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

96  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

97  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

98  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

99  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.400 

100  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

101  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

102  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,,  erste  Hälfte  800 

103  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

104  Zwei  Henkelkrüge,  18.  Jahrhundert,  Mitte  400 

105  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

106  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

107  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

108  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

109  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

110  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

111  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  300 

112  Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  2.000 

113  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  erste  Hälfte  5.000 

114  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

115  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

116  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

117  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

118  Enghalskrug  1.400 

119  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

120  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

121  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

122  42  Stück  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

123  Henkelkrugf  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

124  Schüssel,  bezeichnet  „1713“  10.000 

125  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

126  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  3.000 

127  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  600 

128  Schüssel,  um  1725  3.000 

129  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  5.000 

130  Schüssel,  um  1725  3.000 

131  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  6.000 

132  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

133  Drillingskrügel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 


/ 


Nr. 

134  Drillingskrügel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

135  Drillingskrügel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

136  Henkelkrug 

137  Enghalskrug 

138  Enghalskrug 

139  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

140  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

141  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hällte 

142  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

143  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

144  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

145  Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

146  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

147  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

148  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

149  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

150  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hällfte 

151  Schüssel,  um  1730 

152  Schüssel,  um  1730 

153  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

154  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

155  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

156  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

157  Enghalskrug,  um  1735 

158  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

159  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel 

160  Zwei  Schüsseln 

161  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert 

162  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

163  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

164  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert 

165  Drillingskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

166  Schraubflasche,  18.  Jahrhundert 

167  Schüsselchen,  um  1730 

168  Schüsselchen,  um  1730 

169  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

170  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

171  Enghalskrug  ( 

172  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

173  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 

174  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert 

175  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert 

176  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert 

177  Zwei  Henkelkrüge,  18.  Jahrhundert,  Ende 

178  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

179  Henkelkrug 

180  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 
180a  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 
180b  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel 


Schätzungs¬ 
preis  K 

1.400 

1.400 
3.000 
3  000 
2.000 
3.000 
3.000 

600 

3.000 

3.000 

4.000 

3.000 

1.600 

2.000 

3.000 

3.000 

4.000 

4.000 

4.000 

5.000 

6.000 

8.000 

1.200 

3.000 

4.000 

600 

2.400 
1.000 

2.400 
1.000 

400 

2.000 

800 

1.400 
1.400 

1.400 

2.400 
2.000, 

1.400 
4.000 

400 

5.000 

600 

1.000 

600 

4.000 

3.000 

1.200 

1.600 
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Nürnberg 


Nr. 

181  Enghalskrug,  um  1680 

182  Enghalskrug,  um  1660 — 70 

183  Deckelterrine,  um  1730 — 40 

184  Teller,  um  1730 

185  Schüssel,  um  1730 

186  Schüssel 

187  Schüssel,  um  1730 

188  Henkelkrügel,  um  1735 

189  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel 

190  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

191  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

192  Schüssel,  um  1740 

193  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel 

194  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel 

195  Henkelkrug 

196  Henkelkrug,  um  1730 

197  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

198  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

199  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

200  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

201  Maßkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

202  Krügel,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

203  Henkelkrügel,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

204  Henkelkrug,  um  1750 

205  Terrine,  um  1730 — 40 

206  Henkelkrug,  um  1730 

207  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

208  Henkelkrüglein,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

209  Zwei  Enghalskrüge,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

210  Drei  Enghalskrüge,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

211  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

212  Anbieteplatte,  um  1740 

313  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

214  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

215  Zwei  Enghalskrüge,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

216  Enghalskrug,  um  1730 

217  Enghalskrug,  um  1730 

218  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

219  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

220  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

221  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

222  Enghalskrug,  um  1750 

223  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

224  Helmkanne,  um  1730 

225  Teller,  um  1730 


Schätzungs¬ 
preis  K 

7.000 

80.000 

1.600 

1.600 

6.000 

4.000 

8.000 

800 

1.400 

1.000 

1.400 

1.600 

1.600 

2.000 

1.600 

2.000 

1.200 

2.000 

1.200 

700 

2.000 

500 

1.200 

1.400 

1.600 

3.000 

1.000 

1.000 

1.000 

1.600 

800 

2.000 

1.400 

1.000 

1.000 

800 

4.000 

1.200 

1.600 

3.000 

1.600 

3.000 

1.600 

1.400 

1.600 


7 


Schätzungs- 

Nr.  preis  K 

226  Vier  größere  und  zwei  kleinere  Einsatzschüsseln 

18.  Jahrhundert,  Mitte-  1.200 

227  Platte,  um  1730  800 

228  Untersatzplatte,  um  1730  5.000 

229  Untersatzplatte,  um  1730  5.000 

230  Untersatzplatte,  um  1735  3.000 

231  Anbieteplatte,  um  1730  4.000 

232  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  900 

233  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  600 

234  Henkelkrug  500 

235  Henkelkrug,  um  1740  600 

236  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2  000 

237  Henkelkrug,  um  1730  4.000 

238  Henkelkrug  5.000 

239  Zwei  Puppenleuchter  800 

240  Henkelkrug,  um  1740  2.000 

241  Henkelkrug  5.000 

242  Henkelkrug,  um  1750  3.000 

243  Henkelkrug,  um  1750  600 

244  Enghalskrug,  um  1750  1.600 

245  Henkelkrug,  um  1750  x  1.000 

246  Henkelkrug,  um  1750  1.60.0 

247  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  500 

248  Henkelkrug,  um  1740  >  2.000 

249  Henkelkrug,  um  1740  2.000 

250  Henkelkrug  1.000 

251  Henkelkrug,  um  1740  2.000 

252  Zwei  Teekännchen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  600 

253  Deckelterrine,  um  1740  800 

254  Zwei  Deckelterrinen,  um  1740  2.000 

255  Terrine,  um  1730  —  40  1.600 

256  Vier  Schüsselchen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  500 

257  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

258  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

259  Drei  Henkeltöpfe,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  400 

260  Zwei  Enghalskrüge,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  400 

261  Zwei  Enghalskrügel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  400 

262  Drei  Krüge  400 

263  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.000 

264  Zwei  Aufsätze,  18.  Jahrhundert  1.600 

265  Zwei  Aufsätze,  18.  Jahrhundert  2.000 

266  Deckel,  Nürnberg?  600 

267  Anbieteschale,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

268  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

269  Enghalskrug,  18.  .Jahrhundert,  zweites  Viertel  2.000 

270  Vase,  um  1725  6.000 
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Ansbach 


Schätzungs- 


Nr.  preis  K 

271  Deckelvase,  um  1730  4.000 

272  Zwei  Vasen,  um  1730  7.000 

273  Tafelaufsatz,  um  1735  2.400 

274  Anbieteplatte,  um  1740  4.000 

275  Drei  Fliesen,  um  18.  Jahrhundert,  Mitte  800 

Bayreuth 

276  Drei  Einsatzschüsseln,  um  1730  1.200 

277  Platte,  um  1730  ~  1.200 

278  Teller,  1734  3.000 

279  Schüssel,  um  1730  ,  3.000 

280  Schüssel,  um  1730  6.000 

281  Zwei  Schüsseln,  um  1730  .  6.000 

282  Trinkgefäß,  um  1735  4.000 

283  Schüssel,  um  1730  1.600 

284  Sieben  Teller,  um  1735  6.000 

285  Drei  Teller,  nm  1730  2.000 

286  Teller,  um  1730  600 

287  Neun  Teller,  um  1730  6.000 

288  Henkelkrug,  um  1730  2.000 

289  Henkelkrug,  um  1760  3.000 

.  i 

*  Kühnersberg 

290  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

291  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

292  Platte,  18.  Jahrhundert,  Mitte  5.000 

293  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

294  Teekanne,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

295  Enghalskrug,  Mitte  600 

296  Konsole,  18.  Jahrhundert,  Mitte  8.000 

297  Enghälskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

298  Henkelkrug,  um  1755  5.000 

299  Körbchen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.000 

300  Schüssel  5.000 

301  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

302  Enghalskrug,  um  1750  4.000 

303  Maßkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

304  Krug,  um  1760  1.200 

305  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  700 

Schrezheim 

306  Tafelaufsatz  5.000 

307  Zwei  Standleuchter,  um  1755  3.000 

308  Zuckerstreuer,  um  1760  *"  600 
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Schätzungs- 


Nr. 

preis  K 

309 

Zwei  Schüsseln 

6.000 

310 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

3.000 

311 

Drei  Teller,  um  1760 

3.000 

312 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

2.400 

313 

Tintenzeug,  18.  Jahrhundert 

2.400 

314 

Aufsatz,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

2.400 

315 

Aufsatz,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

2.400 

Göggingen 

316 

Platte,  um  »1750 

3.000 

317 

Schüssel,  um  1750 

600 

318 

Schüssel,  um  1750 

2.400 

319 

Tischleuchter,  um  1750 

2.000 

320 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

3.000 

321 

Enghalskrug,  1752 

6.000 

Straßburg 

322 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

3.000 

323 

Untersatz,  um  1725  —  30 

3.000 

324 

Tafelaufsatz,  um  1725 — 30 

4.000 

325 

Essig-  und  Ölständer 

3.000 

326 

Tafelaufsatz,  um  1730 

5.000 

327 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

3.000 

328 

Zwei  Salzfässer,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

12.000 

329 

Teller,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

1.400 

Süddeutsche,  Mitteldeutsche  und 

Schweizer  Fayencen 

\ 

330 

Henkelkrug,  16.  Jahrhundert,  Ende 

8.000 

331 

Henkelkrug 

10.000 

331a 

Modell  eines  Kachelofens,  1764 

6.000 

332 

Teller,  18.  Jahrhundert 

600 

333 

Wandapplike,  18.  Jahrhundert 

1.200 

334 

Blumensteckgefäß,  18.  Jahrhundert 

800 

335 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert 

800 

336 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert 

1.200 

337 

Henkelkrug 

8.000 

338 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte 

2.000 

339 

Henkelkrug,  um  1735 

8.000 

340 

Henkelkrug,  19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

2.000 

341 

Fayenceflasche,  18.  Jahrhundert,  Ende 

1.500 

342 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Ende 

1.600 

343 

Henkelkrug 

4.000 

344 

Wasserblase,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

6.000 
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Schätzungs- 

Nr.  preis  K 

345  Fayencekörbchen,  18.  Jahrhundert  3.000 

346  Kürbisflasche,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

347  Zwei  Kürbisflaschen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  12.000 

348  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

349  Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

350  Zwei  Deckelterrinchen,  18.  Jahrhundert  3.000 

351  Zwei  Papageien,  18.  Jahrhundert  2.000 

352  Deckelkännchen,  18.  Jahrhundert  1.200 

353  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

354  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

355  Kühlbecken,  18.  Jahrhundert  4.000 

356  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  1.000 

357  Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert,  Mitte  800 

358  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  400 

359  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

360  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.400 

361  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1,600 

362  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

363  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

364  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

365  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

366  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

367  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

368  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert  700 

369  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  1.400 

370  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.400 

371  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

372  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

373  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

374  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

375  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

376  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

377  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel  4.000 

378  Maßkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

379  Maßkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  3.000 


M 

Österreichische  Alpenländer,  Gmunden, 


Salzburg 

380  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  letztes  Viertel  1.200 

381  Deckeldose,  18.  Jahrhundert,  letztes  Viertel  800 

382  Fayence-Henkelkrug,  19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

383  Figur,  19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

384  Henkelkrug,  18,  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

385  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

386  Henkelkrug,  Datiert  1793  3.000 

387  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Ende  2,000 
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Nr. 

388 

389 

390 

391 

392 

393 

394 

395 

396 

397 

398 

399 

400 

401 

402 

403 

404 

405 

406 

407 

408 

409 

410 

411 

412 

413 

414 

415 

416 

417 

418 

419 

420 

421 

422 

423 

424 

425 

426 

427 

428 

429 

430 

431 

432 


Schätzungs¬ 
preis  K 


Henkelkrug,  Datiert  1760  5.000 

Deckel,  18.  Jahrhundert  300 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  2.000 

Henkelk]  ug,  18.  Jahrhundert  1.600 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

Flasche,  18.  Jahrhundert,  Mitte  3.000 

Henkelkrügchen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  .  1.600 

Waschbecken,  16.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  8.000 

Schüssel,  Um  1700  3.000 

Anbieteplatte  2.400 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.600 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

Henkelkrug  1.600 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Teekanne,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

Henkelkrug  1.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  zweite  Hälfte  2.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.200 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.400 

Pieta,  1670  '  7.000 

Krügel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

Henkelkrug,  1794  4.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.600 

Hollitsch,  Mähren,  Böhmen 

Schüssel,  um  1800  1.200 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert  4.000 

Figur,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 

Schraubflasche,  18.  Jahrhundert,  Mitte  8.000 

Väschen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  700 

Zwei  Leuchter,  um  1760  10.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  8.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  8.000 

Salzfaß,  18.  Jahrhundert,  Mitte  500 

Väschen,  18.  Jahrhundert  400 
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Nr. 

433 

434 

435 

436 

437 

438 

439 

440 

441 

442 

443 

444 

445 

446 

447 

448 

449 

450 

451 

452 

453 

454 

455 

456 

457 

458 

459 

460 

461 

462 

'463 

464 

465 

466 

467 


Schätzungs¬ 
preis  K 


Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

Weihwasserbecken,  18  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Weihwasserbecken,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  8.000 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  8.000 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4.000 

Deckelterrine,  18.  Jahrhundert,  Mitte  4  000 

Zwei  Porträtreliefs,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  100.000 
Salzfässer,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  3.000 

Kanne,  18.  Jahrhundert  6.000 

Ungarisch^slowakische  Fayencen 

We.ihwasserbecken,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.400 
Platte,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälf  e  4.000 

Platte,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  1.600 

Platte,  1727  800 

Platte,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  600 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  zwei  Hälfte  1.000 

Ringkpug,  1836  500 


Norddeutschland,  Osnabrück, 


Braunschweig 

Zwei  Figuren,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

Aufsatz,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  800 

Gartenvase  1.200 

Zwei  Vierfingervasen,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  2.000 
Wandhängevasen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Gartenvase,  um  1750  16.000 

Gartenvase,  um  1730  30.000 

Oberteil  einer  Vase  1.000 

Vase,  um  1730  6.000 


Französische, 

spanische  und  italienische  Fayencen 


Wasserbecken,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

Schüsse],  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

Schüssel, #18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.400 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 
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Nr.* 

468 

469 

470 

471 

472 

473 

474 

475 

476 

477 

478 

479 

480 

481 

482 

483 

484 

485 

486 

487 

488 

489 

490 

491 

492 

493 

49.4 

495 

496 

497 

498 

499 

500 

501 

502 

503 

504 

505 

506 

507 

508 

509 

510 

511 

512 

513 

514 

515 


Schätzungs» 


preis  K 

Schüssel,  18.  Jahrhundert  8.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert  5.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  5.000 

Anbieteschale,  17.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  '  3.000 

Schüssel,  16.  Jahrhundert  4.000 

Schüssel,  16.  Jahrhundert,  Ende  4.000 

Schüssel,  16.  Jahrhundert,  Ende  2.400 

Sauciere,  18.  Jahrhundert  1.600 

Zwei  Apothekertöpfe,  um  1700  30.000 

Albarello,  16.  Jahrhundert  20.000 

Platte,  18.  Jahrhundert,  Anfang  8.000 

Schüssel,  16.  Jahrhundert,  Ende  16.000 

Zwei  Vasen,  um  1600  20  000 

Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  3.000 

Zwei  Deckelterrinen,  18.  Jahrhundert  6.000 

Zwei  Flaschen,  1.600 

Salzfaß,  18.  Jahrhundert  1.600 

Albarello,  18.  Jahrhundert  1.600 

Henkelktug,  18.  Jahrhundert  3.000 

Henkelkrug  4.000 

Henkelkrug  3.000 

Henkelkrug  4.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  2.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  2.400 

Schüssel,  um  1700  1.600 

Schüssel,  um  1700  1.600 

Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert  6.000 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert  6.000 

Henkelvase,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

Standleuchter,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.600 

Rasierbecken,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.000 

Tintenzeug,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte  6.000 

Schale,  18.  Jahrhundert  -  1.600 

Schale,  18.  Jahrhundert  600 

Teller,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert  1.600 

Teller,  18.  Jahrhundert  800 

Schüsse],  18.  Jahrhundert  4.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert  3.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

Platte,  18.  Jahrhundert,  Mitte  *  1.400 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Anfang  800 

Henke  krug,  17.  Jahrhundert,  Anfang  1.200 

Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Anfang  1.600 

Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Anfang  2.000 

Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Anfang  300 

Henkelkrug,  17.  Jahrhundert  1.000 

Schüssel,  18.  Jahrhundert  4.000 
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Nr. 

516 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert 

Schätzungs¬ 
preis  K 

1.600 

517 

Schüssel,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

6.000 

517a 

Schüssel,  18.  Jahrhundert 

600 

518 

Delft 

Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  letztes  Viertel 

20.000 

519 

Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Ende 

4.000 

520 

Enghalskrug,  17.  Jahrhundert,  Ende 

2.000 

521 

Henkelkrug,  17.  Jahrhundert,  Ende 

1.200 

522 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Ende 

2.400 

523 

Henkelkrug,  um  1700 

1.400 

524 

Henkelkrug,  um  1700 

1.400 

525 

Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

2.000 

526 

Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

2  000 

527 

Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

2.000 

528 

Vase,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

1.400 

529 

Balustervase 

4.000 

530 

Figur,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

2.000 

531 

Figur,  18.  Jahrhundert,  Anfang 

1.000 

532 

Zwei  Figuren 

1.600 

533 

Wassergefäß,  18.  Jahrhundert 

40  000 

534 

Schüssel,  18.  Jahrhundert 

3.000 

535 

Zwei  Balustervasen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

10.000 

536 

Stangenvase,  17.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

6.000 

537 

Deckelvase 

6,000 

538 

Schale,  18.  Jahrhundert 

1.600 

539 

Schüssel,  18.  Jahrhundert 

2.000 

540 

Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert 

3.000 

541 

Schüssel,  18.  Jahrhundert 

4.000 

542 

Spiegelrahmen 

3.000 

543 

Vier  Teller,  18.  Jahrhundert 

1.000 

544 

Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert 

600 

545 

Teller,  18.  Jahrhundert 

600 

546 

Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert 

3.000 

547 

Schüssel 

2.400 

548 

Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert 

1.600 

549 

Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert 

1.000 

550 

Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

4.000 

551 

Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

4.000 

552 

Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

4.000 

553 

Vier  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 
Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

4.000 

554 

2.000 

555 

Drei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

2.000 

556 

Zwei  Teller,  1'8.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte 

600 

557 

Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte 

5.000 

558 

Zwei  Teller,  18.  Jahrhundert 

800 

559 

Schüssel,  18.  Jahrhundert 

1.400 
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Schätzungs- 

Nr.  preis  K 

560  Kühlbecken,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

561  Schüssel,  18.  Jahrhundert  4.000 

562  Zwei  Balustervasen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  10.000 

563  Weinbehälter,  18.  Jahrhundert  10.000 

564  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

565  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

566  Kühlbecken,  18.  Jahrhundert  2.400 

56.7  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

568  Zwei  Schüsseln,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  5.000 

569  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.C00 

570  Teller,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

571  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

572  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  3.000 

573  Zwei  Balustervasen  1.200 

574  Henkelkrügel,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.000 

575  Enbhalskrugy  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.200 

576  Teebüchse,  18.  Jahrhundert,  Mitte  800 

577  Zwei  Büsten,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

578  Balustervase  1.600 

579  Enghalskrug,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.600 

580  Henkelkrug  1.000 

581  Büste,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  2.000 

582  Büste,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  1.400 

583  Tableau,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  4.000 

584  Zwei  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte  6.000 

585  Vierzig  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  6.000 

586  Sechs  Delfter  Fayencefliesen,  18.  Jahrhundert.  1.200 

587  Hundert  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  10.000 

588  Elf  Fliesen,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.000 

589  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  6.000 

590  Schüssel,  18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel  6.000 

591  Zuckerstreuer,  18.  Jahrhundert  4.000 

Fayencen  aus  verschiedenen  Fabriken 

592  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  1.200 

593  Henkelkrug,  18.  Jahrhundert,  Mitte  2.000 

594  Henkelkrug  2.000 

595  Deckelterrine,  1754 — 1760  6.000 

596  Fayence-Applike  4.000 


Druck  von  Otto  Maag’  Söhne  Ges.  m.  b.  H.,  Wien  I.  —  1675  21. 
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VERSTEIGERUNGSAMT  DOROTHEUM  •  321.  KUNSTAUKTION 


Gesamteinrichtung  Schloß  Kle^heim 
Nachlaß  Erzherzog  Ludwig  Viktor 

VIII.  TEIL  •  DRITTE  KUNSTAUKTION 


Die  Fayencen-Sammlung 
Erzherzog  Ludwig  Viktor 

von 

DR.  E.  W.  BRAUN 


Schaustellung: 

Mittwoch,  den  19.,  bis  Samstag,  den  22.  Oktober  1921,  von 

10  bis  5  Uhr;  Sonntag,  den  23.  Oktober,  von  10  bis  1  Uhr 

\ 

Versteigerung: 

Montag,  den  24.,  bis  Donnerstag,  den  27.  Oktober  1921, 
Beginn  3  Uhr  nachmittags 


Wien,  Oktober  1921.  Im  Selbstverläge  des  Versteigerungsamtes  Dorotheum 


Druck  von  Otto  Maafs1  Söhne,  Ges.  m.  b.  H.,  Wien,  I.  Wallflsdigasse  10.  —  1541 


AUKTIONSBEDINGUNGEN 


Die  Versteigerung  gesdiieht  gegen  sofortige  Barzahlung  in  Kronenwährung. 
Vom  Ersteher  wird  zum  Zuschläge  ein  Aufgeld  von  20  Prozent  eingehoben.  Gesteigert 
wird  mindestens  über  1000  Kronen  um  100  Kronen,  über  5000  Kronen  um  500  Kronen, 
über  10.000  Kronen  um  1000  Kronen,  über  50.000  Kronen  um  2500  Kronen,  über 
100.000  Kronen  um  5000  Kronen,  über  500.000  Kronen  um  10.000  Kronen.  —  Das 
Meistbot  ist  vom  Ersteher  bei  der  Auktion  selbst  zu  erlegen.  Zahlungssfundungen  können 
vom  Auktionsleiter  nur  dann  zugebilligt  werden,  wenn  der  Ersteher  dem  ambulanten 
Kassier  einen  Gutschein  übergibt,  der  die  Zahlungspflicht  des  Erstehers  gegenüber  dem 
in  diesem  Schein  namentlich  benannten  Kataloggegensfand  anerkennt.  Ratenzahlungen 
können  nicht  zugestanden  werden.  Zahlungen  sind  ausnahmslos  dem  ambulanten  Kassier, 
oder  an  der  Versteigerungskassa  zu  leisten.  -  Vor  Bezahlung  des  Meistbotes  findet 
eine  Ausfolgung  des  erstandenen  Gegenstandes  nicht  statt.  —  Die  Zahlungsstundung 
bezieht  sich  nur  auf  acht  Tage,  vom  Tage,  an  dem  der  Kauf  bestätigt  wurde,  an  gerechnet. 
Das  Amt  behält  sich  vor,  Posten  zu  trennen  oder  zu  vereinigen  und  die  Reihenfolge 
der  Katalognummern  zu  unterbrechen.  Das  Tagesprogramm  wird  jedoch  genau 
eingehalten.  Die  fachliche  Bestimmung  der  Objekte  erfolgte  durch  den 
wissenschaftlichen  Experten  nach  bestem  Wissen  und  Können.  Die 
Gegenstände  werden  in  dem  Zustande  verkauft,  in  dem  sie  sich  zur  Zeit  der  Auktion 
befinden.  Reklamationen  nach  erfolgtem  Zuschläge  können  nicht  berücksichtigt  werden, 
da  sämtliche  Objekte  zur  Besichtigung  ausgestellt  waren.  —  Bezüglich  der  Abwicklung 
der  Versteigerungen,  der  Übernahme  der  Gegenstände,  eventuell  der  Zustellung  gellen 
die  Normen  des  Versteigerungsamtes.  Bei  Meinungsverschiedenheiten  über  ein  Doppel¬ 
angebot  oder  über  ein  vom  Auktionator  übersehenes  Nachgebot  steht  dem  Auktionsleiter 
das  Recht  zu,  auch  nach  erfolgtem  Zuschläge  die  betreffende  Nummer  nochmals  vor¬ 
zunehmen.  Die  Aufbewahrung  erstandener  Posten  geschieht  lediglich  auf  Gefahr  des 
Erstehers.  —  Auskünfte  erteilen  die  Zentraldirektion  und  die  Kunstabteilung,  Wien, 
I.  Spiegelgasse  16  (Telephone  29-16,  34-98,  91-62,  95-28).  Kaufaufträge  übernehmen 
die  vom  Amte  bestellten  beeideten  Sensale:  Fr.  Spanraft,  F.  Hanak,  F.  Bitterlich, 
E.  Bäumel,  F.  Huber  und  Karl  V.  Binder.  —  Dem  Amte  nicht  bekannte  Personen 
wollen  jedem  Aufträge  mindestens  die  Hälfte  des  beabsichtigten  Meistbotes  beifügen. 
Der  Eintritt  zur  Schaustellung  und  Auktion  ist  ausschließlich  den  mit  dem  Katalog 
versehenen  Besuchern  Vorbehalten.  —  Preis  des  illustrierten  Kataloges  —  23  Tafeln  — 
400  Kronen,  des  nichtillustrierten  100  Kronen. 

Für  ausländische  Käufer  empfiehlt  sich  die  Überweisung  eines  Kronendepots  an  die 

Depositenabteilung  des  Dorotheums. 

Die  Ausfuhrbewilligung  ist  im  Prinzipe  gesichert,  Ansuchen  um  die 
Bewilligung  zur  Ausfuhr  der  in  diesem  Kataloge  genannten  Gegen¬ 
stände  sind  im  Wege  der  Zentraldirektion  des  Dorotheums  an  das 

Staatsdenkmalamt  zu  richten. 


Der  Leiter  der  Kunstabteilung: 

Dr.  PAUL  BUBERL 

Direktionsrat 


n 

I  Vie  Leitung  der  Kunstabteilung 
übernimmt  die  volle  Haftung  dafür, 
dafs  sämtliche  in  diesem  Kataloge 
genannten  Kunstgegenstände  Nr.  1 
bis  601  aus  dem  Nachlasse  des 
Erzherz.  Ludwig  Viktor  aus  Schloß 
Kle^heim  bei  Salzburg  stammen 


VORWORT 

Die  hohen,  weiten  Säle  des  Kleßheimer  Sommerpalastes,  jenes  prächtigen 
Barockbaues,  den  Johann  Bernhard  Fischer  von  Erlach  für  den  Salzburger  Erz¬ 
bischof  Johann  Ernst  Grafen  Thun  errichtet  hatte,  waren  in  verschwenderischer 
Fülle  mit  blauweißen  Fayencen  angefüllt.  Der  verstorbene  Erzherzog  war  ein 
leidenschaftlicher  Freund  von  „Delft“  und  kaufte  im  Verlauf  seiner  langen 
Sammeltätigkeit  ungeheure  Quantitäten  derselben  an.  Nach  Ausscheidung  der 
zahlreichen  modernen  Delfter  Arbeiten  ergab  sich  ein  Rest  von  einem  halben 
Tausend  älterer  Fayencen  mit  Blaumalerei,  denen  sich  noch  eine  stattliche  An¬ 
zahl  bunter  Fayencen  mit  Scharffeuer-  und  Muffelmalerei  aus  dem  Winter¬ 
palais  anschloß.  Bei  genauer  Durchsicht  der  blauweißen  Fayencen  wurde  uns 
die  erfreuliche  Überraschung  zuteil,  daß  weitaus  der  kleinere  Prozentsatz  der¬ 
selben  aus  den  Delfter  Töpfereien  stammte,  während  die  überwiegende  Masse 
sich  als  deutsche  Fayencen  feststellen  ließ,  und  zwar  aus  der  interessantesten 
Epoche  derselben,  nämlich  aus  dem  letzten  Viertel  des  17.  und  dem  Anfang  des 
18.  Jahrhunderts.  Das  ist  wohl  so  zu  erklären,  daß  der  Kunstmarkt  vor  zirka 
zwei  bis  drei  Jahrzehnten,  als  der  Erzherzog  intensiv  sammelte,  dessen  Nach¬ 
frage  nicht  nachkommen  konnte  und  die  Händler  dem  fürstlichen  Sammler  ano¬ 
nyme  und  noch  nicht  erkannte  deutsche  Fayencen  brachten,  die  damals  außerdem 
sehr  billig  zu  haben  waren.  Heute  ist  das  Verhältnis  vollkommen  zugunsten  der 
deutschen  Fayencen  verschoben  und  so  kann  das  Dorotheum  eine  Sammlung 
von  Fayencen  aus  mittel-  und  süddeutschen,  aber  auch  aus  norddeutschen 
Fabriken  vorlegen,  wie  sie  in  dieser  Importanz  und  Vielseitigkeit  auf  dem  Kunst¬ 
mark  bisher  selten  erschienen  sind. 

Die  Anordnung  der  Fayencen  in  diesem  Katalog  erfolgte  nach  Tunlichkeit 
in  zusammengehörigen  Gruppen,  also  nach  den  Fabriken.  Allerdings  hat  es  sich 
auch  als  notwendig  erwiesen,  in  einem  Nachtrag  noch  eine  Anzahl  von  Stücken 
aus  verschiedenen  Manufakturen  zusammenzustellen.  Bei  der  Auswahl  der  Ab¬ 
bildungen  wurde  in  erster  Linie  Wert  darauf  gelegt,  die  hervorragendsten  und 
wissenschaftlich  wichtigen  Objekte  zu  reproduzieren.  Desgleichen  erscheinen 
sämtliche  vorhandenen  Fabriksmarken  sowie  die  Maler-  und  Modellierersignaturen 
in  Originalgröße  abgebildet.  Bei  der  Beschreibung  der  einzelnen  Stücke  ist  auch 
die  Farbe  jeder  einzelnen  Signatur  unter  Hinweis  auf  die  betreffenden  Marken¬ 
tafeln  angeführt. 
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Die  wissenschaftliche  Ausbeute  für  die  Geschichte  der  deutschen  Fayence¬ 
fabriken,  die  wir  den  zur  Versteigerung  gelangenden  Objekten  entnehmen  können, 
ist  eine  beträchtliche,  da  wir  nicht  nur  eine  Bereicherung  des  bisher  bekannten 
Markenmaterials  verzeichnen  können,  sondern  auch  wertvolle  Aufklärungen  über 
die  künstlerischen  Produktionsweisen  derselben  erhalten. 

Der  größte  Teil  der  Kleßheimer  Fayencen  verteilt  sich  auf  die  drei  wich¬ 
tigsten  und  führenden  frühen  Fabriken,  auf  Frankfurt  am  Main,  Hanau  und 
Nürnberg.  Die  große  Menge  dieser  Objekte  ist  als  sehr  aufschlußreich  zu  be¬ 
zeichnen  und  gewährt  speziell  bei  den  beiden  erstgenannten  Manufakturen  ein 
äußerst  vielseitiges  Bild  ihres  Schaffens  und  Könnens.  Wenn  man  diese  beinahe 
200  Nummern  umfassende  Sammlung  von  Frankfurter  und  Hanauer  Fayencen 
eingehend  betrachtet,  so  lassen  sich  ungezwungen  verschiedene  große  Gruppen 
zusammengehöriger  Stücke  feststellen,  die  bei  eingehenderem  Studium  und 
unter  Hinzuziehung  des  übrigen  in  Privatsammlungen  und  Museen  zerstreuten 
Materials  in  absehbarer  Zeit  die  Möglichkeit  gewähren,  einzelne  führende 
Künstlerpersönlichkeiten  herauszuheben  und  deren  Bedeutung  für  die  Manu¬ 
fakturen  festzulegen.  Diesen  besseren  Meistern  leisten  die  übrigen  kleinen  Ge¬ 
folgschaft,  indem  sie  sich  mehr  oder  minder  von  ihrem  Stil  als  abhängig  erweisen. 

Als  der  Besitzer  der  Frankfurter  Porzellanmanufaktur,  Johann  Christian  Fehr, 
im  Jahre  1693  starb,  wurde  ein  Inventar  aufgenommen,  in  dem  wir  unter  anderem 
sogenannte  „Historyteller“  und  „feine“  Krüge  mit  Purpur  bemalt,  angeführt  finden. 
Unter  den  Historytellern  können  wir  wohl  mit  vollständiger  Bestimmtheit  die  beiden 
kleinen  runden  Teller  mit  Blaumalerei  (Nr.  1  und  2)  verstehen,  die  im  Fond 
den  Bacchusknaben  und  die  Darstellung  von  Moses  mit  der  ehernen  Schlange, 
auf  den  Rändern  Rankenfriese  mit  geflügelten  Putten  zeigen.  Auch  einer  der 
„feinen“  Purpurkrüge  ist  erhalten,  nämlich  der  Enghalskrug  (Nr.  3),  der  ganz  in 
der  Art  der  Nürnberger  und  Regensburger  Hausmalereien  aus  dem  letzten  Viertel 
des  17.  Jahrhunderts  mit  einem  gut  gezeichneten  Bukett  von  geschnittenen  Blumen 
bemalt  ist.  Die  übrigen  Frankfurter  Fayencen,  in  der  Hauptsache  Enghalskrüge, 
kleinere  Krüge  von  verschiedener  Form  und  Schüsseln,  unter  denen  diejenigen 
mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  in  mehreren  Größen  für  die  Fabrik  besonders 
charakteristisch  sind,  tragen  durchgehends  im  Anschluß  an  ostasiatische  Porzellan- 
und  Delfter  Fayencevorbilder  figurale,  stilisierte  Chinoiserien  in  Landschaft  mit 
reichem  Beiwerk  von  stilisierten  Bäumen,  Blumen  und  Stauden.  Außerdem 
charakterisiert  die  glänzende,  milchige  Glasur  die  früheren  Frankfurter  Fayencen. 
Neben  Stücken,  die  sicher  in  der  Frankfurter  Fabrik  entstanden  sind,  finden  sich 
aber  auch  andere,  welche  vielleicht  Hanau  zuzuweisen  sind.  Das  ist  bei  der 
nahen  Verwandtschaft  der  zwei  Betriebe  und  unter  Hinweis  auf  den  Umstand, 
daß  einige  der  Maler  in  beiden  Fabriken  tätig  waren,  begreiflich.  Im  Allgemeinen 
ergibt  sich  aber,  daß  die  Frankfurter  figuralen  Chinoiserien  bedeutend  schwung¬ 
voller  und  künstlerisch  ansprechender  gemalt  sind,  als  die  etwas  spießbürgerlicher 
aufgefaßten  Chinesen  auf  den  Hanauer  Geschirren.  Ein  Vergleich  der  auf  den 
Abbildungen  Tafel  III,  30 — 41,  Tafel  IV,  52,  reproduzierten  Stücke,  von  denen 
die  ersteren  Frankfurter,  das  zweite  eine  Hanauer  Arbeit  ist,  läßt  den  künstle¬ 
rischen  Unterschied  sofort  erkennen. 
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Die  Fayencen  der  Hanauer  Fabrik,  welche  am  zahlreichsten  vertreten  sind, 
repräsentieren  so  ziemlich  alle  Typen,  welche  in  dieser  Manufaktur  geschaffen 
worden  sind.  Wir  finden  da  zunächst  einen  hochinteressanten  Enghalskrug  mit 
der  Darstellung  einer  Frau,  die  ihren  Mann  mit  dem  Kochlöffel  schlägt,  in  Scharf¬ 
feuerfarben  mit  Inschrift,  den  wir  wohl  sicher  der  Hanauer  Malerstube  zuschreiben 
dürften  (Tafel  IV,  44).  Daran  ändert  auch  nichts  die  Tatsache,  daß  der  Deckel 
aus  Zinn  das  Zeichen  eines  Nürnberger  Meisters  trägt,  da  wir  erfahrungsgemäß 
auch  bei  Frankfurter,  zahlreichen  anderen  Hanauer  und  fränkischen  sowie  schwäbi¬ 
schen  Fayencen  die  Marken  von  Nürnberger  Zinngießern  finden.  Es  geht  daraus  her¬ 
vor,  daß  die  den  Vertrieb  dieser  Stücke  besorgenden  Zwischenhändler,  sogenannte 
„Krügelhändler“,  dieselben  mit  Vorliebe  in  Nürnberg  montieren  ließen.  Ferner  finden 
wir  die  für  Hanau  besonders  charakteristischen  Krüge  mit  Wappen  von  Adeligen, 
Patriziern  und  Zunfthandwerkern  in  Blaumalerei,  ferner  die  Enghalskrüge  mit  gefloch¬ 
tenen  Zopf  henkeln  und  glatter  oder  gerippter  Wandung,  die  entweder  in  Blaumalerei 
allein,  oder  in  derselben  mit  Manganvorzeichnung  allerlei  figürliche  Darstellungen 
in  Landschaften,  zumeist  religiöse  Szenen  aus  dem  Alten  Testament  tragen. 
Dann  folgen  die  zahlreichen  Stücke  mit  den  bereits  beschriebenen  Chinoiserien 
und  solche  mit  europäischen  Darstellungen,  in  der  Hauptsache  landschaftliche, 
mit  Architekturgruppen,  stilisierten  Bäumen,  auf  denen  öfters  besonders  charak¬ 
teristisch  gebildete  Vögel  sitzen,  ferner  mit  Tieren  (Bären  etc.)  zu  geschickt 
komponierten  Gruppen  zusammengepaßt.  Den  Boden  beleben  allerhand  Stauden 
und  Strauchwerk  sowie  vielfach  bewegtes  Gras.  Bei  größeren  Baumgruppen  hat 
man  der  Einfachheit  wegen  das  Laubwerk  mit  einem  mit  blauer  Farbe  getränktem 
Schwamm  aufgetupft  und  erscheint  diese  Technik  im  Katalog  als  „geschwammt“ 
bezeichnet.  Eine  dieser  Schüsseln  ist  besonders  wichtig,  weil  sie  neben  einer  für 
Hanau  nachgewiesenen  Malersignetur  in  Spiegelschrift  das  Datum  1713  trägt, 
woraus  hervorgeht,  daß  diese  Jahreszahl  im  Model  wohl  erhaben  aufgetragen 
war.  (Tafel  IV,  124.)  Endlich  sind  zu  erwähnen  die  in  Süddeutschland  außer¬ 
ordentlich  beliebten  Krüge  mit  dichtem  Streudekor  aus  Blümchen  und  Vögeln, 
die  in  Nürnberg  „Vögeleinkrüge“  genannt  werden.  Besonders  ansprechend 
ist  ein  kleiner,  gerippter,  bauchiger  Krug  mit  diesem  Vögeleindekor  in 
Mangan,  der  eine  sehr  schöne,  vergoldete  und  gravierte  Bronzemontierung  trägt. 
(Tafel  IV,  57.) 

Ein  Krug  mit  der  Darstellung  eines  Apostels  in  Blaumalerei  (Tafel  V,  157) 
findet  seine  Analogie  in  anderen  Hanauer  Geschirren,  die  in  dem  ausführlichen 
Werk  von  Zeh  über  Hanauer  Fayencen  abgebildet  erscheinen. 

Auch  bei  der  Hanauer  Fabrik  läßt  sich  die  Produktion  nicht  scharf 
umgrenzen  und  es  finden  sich  Stücke,  die  beim  Fehlen  einer  Fabrikssignatur 
ebensogut  in  Künersberg,  Nürnberg,  Fulda  oder  Erfurt  entstanden  sein  können. 
Es  sind  dies  Krüge,  Schüsseln  etc.  in  lebhafter  Blaumalerei  mit  breiten 
Streifen  am  oberen  Rand  und  stilisierten  Architekturgruppen  in  Landschaft. 
Den  Beweis  für  die  Entstehung  solcher  Stücke  in  Künersberg,  Nürnberg  und 
Erfurt  erbringen  bezeichnete  Fayencen  der  Sammlung,  deren  Signaturen  für 
diese  Fabriken  nachgewiesen  sind,  für  Fulda  steht  das  entscheidende  Stück 
im  Würzburger  Luitpold-Museum.  Diese  unbezeichneten,  strittigen  Geschirre 
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erscheinen  im  Katalog  bei  denjenigen  Fabriken  verzeichnet,  denen  sie  beim 
Vergleich  mit  den  eben  genannten  signierten  am  nächsten  stehen. 

Eine  eingehendere  genaue  Vergleichung  des  vorhandenen  Materials 
wird  auch  hier  wohl  die  Aufteilung  auf  die  einzelnen  Manu¬ 
fakturen  einmal  ermöglichen.  Die  beiden  Krüge  (Nr.  592  und  593) 
mit  der  Signatur  „A“  über  einem  Strich  habe  ich  der  Erfurter 
Fabrik  zugeschrieben,  weil  sie  nach  Sauerland  auf  Erfurter  Fayencen 
in  dieser  Form  vorkommt.  (Fig.  1.)  Fig.  i. 

Die  lange  Reihe  der  Nürnberger  Fayencen  eröffnen  zwei  Krüge,  die  aus 
der  Frankfurter  Fabrik  stammen,  aber  von  Nürnberger  Hausmalern  dekoriert 
worden  sind  (Nr.  81,  82).  Besonders  der  zweite  mit  einer  vortrefflich  gemalten 
Ruinenlandschaft  in  Schwarzlot,  die  von  einem  eisenroten  Lorbeerkranz  eingefaßt 
ist,  erscheint  bemerkenswert  und  wertvoll,  weil  er  die  Signatur  des  bedeutendsten, 
1670  verstorbenen  Nürnberger  Hausmalers  Johann  Schapper  trägt.  Die  übrigen 
Nürnberger  Fayencen  mit  Ausnahme  eines  Henkelkruges  mit  Blumendekor  in 
Scharffeuerfarben  sind  durchgehends  in  Blaumalerei  ausgeführt  und  repräsentieren 
viele  der  Typen,  welche  in  der  dortigen  Malerstube  beliebt  waren.  Hauptsächlich 
sind  es  Schüsseln,  Teller  und  Krüge  mit  dem  bekannten  ornamentalen  Blumen¬ 
dekor,  mit  Früchten  auf  Schalen,  Pagageien  etc.,  ferner  finden  sich  drei  Schüsseln 
(Nr.  227, 228, 229)  von  Vierpaßform  mit  interessanten  figuralen  Chinoiserien,  die  offen¬ 
bar  auf  Illustrationen  in  einer  der  damals  so  beliebten  exotischen  Reisebeschreibungen 
zurückgehen.  Sie  tragen  zwar  keine  Marken,  sind  aber  sicher  Nürnberger  Arbeiten, 
weil  dasselbe  Modell  schon  bekannt  ist,  das  die  Signatur  des  Nürnberger  Malers 
Grebner  trägt  und  gleichfalls  mit  solchen  figurenreichen  Chinoiserien  bemalt  ist; 
es  war  seinerzeit  in  der  Prager  Sammlung  des  Baron  Lanna.  Recht  zahlreich 
sind  die  Krüge  vertreten,  welche  religiöse  Darstellungen  in  Feldern  tragen 
(Madonna  mit  Kind,  verschiedene  Heilige  etc.),  die  zumeist  die  Signatur  der 
beiden  Maler  Kordenbusch  tragen  und  offenbar  für  den  Export  in  die  benach¬ 
barten  katholischen  Gegenden  von  Schwaben,  Bayern  und  Salzburg  besümmt 
waren.  Das  läßt  sich  für  Salzburg  sicher  belegen,  denn  wir,  finden  in  der  Kleß- 
heimer  Sammlung  eine  Anzahl  von  Salzburger  Stücken  mit  kleisterblauer  Glasur 
und  ganz  verwandtem  Dekor;  sie  zeigen  Marken,  welche  für  die  dortige  Fayence¬ 
manufaktur  verbürgt  sind.  (Markentafel  III,  Nr.  40  und  41,  Katalog  Nr.  401/408.) 

Aus  der  Ansbacher  Fabrik  finden  sich  einige  Deckelvasen  mit  kaltem  Lack¬ 
dekor  und  Relief-Chinoiserien,  wie  sie  in  verschiedenen  Sätzen  im  Ansbacher 
Schloß  stehen.  In  demselben  befinden  sich  auch  zahlreiche  Fliesen  in  Blau¬ 
malerei  mit  stilisierten  Blumenkelchen,  Ranken,  Früchten  und  Tierstilleben,  von 
denen  unsere  Sammlung  gleichfalls  drei  Stücke  besitzt  (Nr.  275). 

An  Bayreuther  Fayencen  nennen  wir  eine  Anzahl  mit  ornamentaler  Blau¬ 
malerei,  mit  figuralen  Chinoiserien,  Früchtekörben  mit  Papagei  und  einem  Teller 
(Tafel  VIII,  278)  mit  dem  Allianzwappen  von  Brandenburg-Bayreuth  und  Ost¬ 
friesland  aus- einem  Service,  das  im  Jahre  1734  bei  der  Vermählung  der  Prinzessin 
Sophie  Wilhelmine  von  Bayreuth  mit  dem  letzten  Regenten  von  Ostfriesland  für 
dieses  Paar  angefertigt  wurde.  Originell  ist  ein  Trinkgefäß  in  Form  eines  Reiter¬ 
stiefels  mit  dichtem  Streublumendekor  in  Blaumalerei.  (Tafel  VIII,  282.) 
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Aus  der  um  die  Mitte  des  18.  Jahrhunderts  durch  den  Wiener  'Großkauf- 
mann  Jakob  Küner  begründeten  schwäbischen  Fabrik  zu  Künersberg  bei  Mem¬ 
mingen  stammen  eine  Anzahl  von  Schüsseln  und  Krügen  mit  Blaumalerei  und 
Scharffeuerdekor,  die  zum  größten  Teil  signiert  sind.  Nicht  bezeichnet  ist  eine 
ausgezeichnet  modellierte  große  Konsole  in  Rokokoformen  und  Scharffeuer¬ 
farben,  die  aber  sicher  ein  Künersberger  Produkt  ist  (Tafel  VIII,  296),  weil  es 
einige  verwandte  und  signierte,  ebenso  schwungvoll  geformte  Künersberger 
Fayencen  gibt,  die  dieser  Konsole  nahe  verwandt  sind,  so  eine  große  Vase  im 
Besitze  des  Fürsten  Franz  Joseph  Auersperg  und  ein  Wandleuchter  im  Würz¬ 
burger  Luitpold-Museum. 

Die  württembergische  Fayencefabrik  zu  Schretzheim  ist  durch  eine  Anzahl 
von  signierten  Stücken  vertreten,  darunter  zwei  Standleuchter  von  barocker  Form, 
sodann  durch  einige  andere  unbezeichnete  Geschirre,  die  man  wohl  auch  dieser 
Manufaktur  zuschreiben  kann.  Es  sind  dies  Teller  mit  naturalistisch  bemalten, 
plastisch  aufgelegten  Früchten  und  kleinere  Terrinen  in  Form  von  Melonen,  Quitten¬ 
äpfeln  und  Zitronen.  Aus  den  Gögginger  Fayencen  sei  ein  Enghalskrug  mit  der 
Jahreszahl  1752  hervorgehoben  (Nr.  221),  welcher  aus  der  Periode  stammt,  in 
welcher  der  aus  Augsburg  stammende  Joseph  Hackhl  die  Fabrik  leitete.  Später 
übernahm  er  die  Manufaktur  zu  Friedberg  bei  Augsburg,  der  die  runde  Deckel¬ 
terrine  Nr.  373  angehört. 

Nach  einer  Nachricht  in  der  Augsburger  Kunstgeschichte  des  dortigen,  in 
seinen  Angaben  sonst  recht  zuverlässigen  Patriziers  von  Stetten  hat  Hackhl  auch 
in  Augsburg  Fayencen  angefertigt.  Urkundlich  läßt  sich  diese  Nachricht  nicht 
belegen  und  es  gab  bisher  auch  keine  Fayencen,  dre  man  damit  hätte  in  Zu¬ 
sammenhang  bringen  können.  Nun  findet  sich  aber  in  der  Kleßheimer 
Sammlung  (Nr.  377)  ein  Enghalskrug  mit  Blaumalerei  und  einem 
Apothekerwappen,  der  auf  der  Bodenfläche  das  Augsburger  Stadt- 
Wappen,  den  Pinienzapfen,  in  Blau  eingebrannt  trägt,  Fig.  2,  so  daß  die 
Wahrscheinlichkeit  besteht,  in  demselben  ein  Werk  der  Hackhlschen 
Fabrik  zu  Augsburg  zu  erblicken. 

Die  große  und  leistungsfähige  Fayencefabrik  zu  Straßburg  i.  E.  ist  mit 
einigen  sehr  charakteristischen  Arbeiten  vertreten,  welche  sowohl  der  ersten 
Periode  unter  Karl  Franz  Hannong  bis  1732,  als  auch  der  zweiten  unter  dessen 
Sohn  Paul  Anton  Hannong  entstammen.  In  der  früheren  Zeit  bevorzugte  man 
allerlei  große  Geschirre,  Tafelaufsätze  von  verschiedener  Form  mit  Rouen-Dekor 
in  lebhaften  Scharffeuerfarben  oder  in  Blaumalerei  (Nr.  323  bis  326).  Von  der 
Mitte  des  Jahrhunderts  an  erscheinen  auf  den  Geschirrflächen  nach  Meißner 
Porzellanvorbildern  die  flott  und  sicher  gezeichneten  Blumen  in  glänzenden, 
leuchtenden  Muffelfarben. 

Die  nächste  Gruppe  im  Katalog  umfaßt  süddeutsche,  mitteldeutsche  und 
Schweizer  Fayencen  aus  kleineren  Fabriken  oder  aus  unbestimmbaren  Betrieben. 
An  der  Spitze  steht  eine  deutsche  Hafnerarbeit  der  Spät-Renaissance,  ein  dunkel¬ 
blau  glasierter  Henkelkrug  mit  den  Reliefauflagen  von  Christus  am  Kreuz,  Maria 
und  Johannes  (Nr.  330).  Auch  das  folgende  Stück,  ein  kleiner  Henkelkrug,  mit 
drei  Darstellungen  aus  dem  Leben  des  Herkules  und  dem  Datum  1683  ist  ein 


Fig.  2. 
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seltenes  und  interessantes  Stück,  das  man  am  besten  in  Süddeutschland  oder 
der  Schweiz  lokalisieren  kann  (Nr.  331).  Zwei  zylindrische  Henkelkrüge  aus  ein 
und  derselben  Werkstätte  mit  der  Darstellung  des  Apostels  Simon  in  Blaumalerei 
(Nr.  337  und  339)  sind  ohne  Marke,  dürften  aber  wohl  Ansbacher  Arbeiten  sein. 
Spuren  von  kalter  Goldbemalung  auf  dem  einen  Krug  und  das  Allianzwappen 
Hohenzollern-Württemberg  auf  dem  Zinndeckel  desselben  unterstützen  diese 
Annahme.  In  dieser  Gruppe  sind  auch  eine  Anzahl  von  bemalten  Tierfiguren  aus 
Fayence  aufgenommen,  die  entweder  als  Tafelaufsätze  oder  als  Deckelkännchen 
gebildet  sind.  Der  Ort  ihrer  Entstehung  ist  in  den  allermeisten  Fällen  nicht  festzu¬ 
stellen.  Wir  haben  aus  verschiedenen  Fabriken  Nachrichten  über  derartige  Modelle, 
so  aus  Straßburg,  Schretzheim  etc.,  am  meisten  waren  sie  in  Holitsch  beliebt,  aber 
es  ist  wahrscheinlich,  daß  sie  auch  in  kleineren  Manufakturen  hergestellt  wurden. 

Eine  weitere  Abteilung  umfaßt  die  österreichischen  Alpenländer  im  weiteren 
Sinne,  wobei  der  Hauptteil  auf  die  alten  keramischen  Betriebe  Gmunden  und 
Salzburg  entfällt.  Die  zwei  Fayencen  mit  buntem,  trübem  Louis  XVI.-Dekor  in 
Muffelfarben,  der  unter  starkem  Einfluß  der  gleichzeitigen  Wiener  Porzellane  steht, 
trägt  als  Marke  ein  L  und  die  Stücke  wurden  bisher  allen  möglichen  Werkstätten 
zugeschrieben.  Es  sind  aber  nachweisbar  sichere  Arbeiten  aus  einer  kleineren 
Fabrik  in  Laibach,  zu  denen  sich  die  nötigen  Beweisstücke  in  genügender  Anzahl 
im  dortigen  Museum  finden.  Die  Manufaktur  hat  sich  in  späterer  Zeit  hauptsächlich 
mit  der  Herstellung  von  Steingutarbeiten  befaßt  und  recht  respektable  plastische 
Werke  herausgebracht.  Den  Töpfereien  zu  Gmunden  sind  einige  interessante 
Arbeiten  zuzuweisen,  unt^r  denen  ich  die  Figur  eines  karikierten,  zwerghaften 
Krügelhändlers  hervorhetfe,  eine  Art  von  alpenländischer  Callotfigur,  der  auf 
seinem  breiten  Schlapphut  eine  Anzahl  von  bauchigen,  in  Grün  und  Blau  marmo¬ 
rierten  Henkelkrüglein  trägt  (Nr.  383). 

In  Gmunden  und  Salzburg  hat  man  auch  gerne  die  manganfarbig  gespritzten 
Krüge  hergestellt,  die  der  alte  Professor  Halle  in  seinem  zu  Ende  des  18.  Jahr¬ 
hunderts  erschienenen  Werk  über  die  Fayence  als  „jaspiert“  bezeichnet;  unter 
dieser  Benennung  erscheinen  sie  auch  im  vorliegenden  Kataloge.  Einer  dieser 
Krüge  (Nr.  384)  trägt  das  Wappen  des  Salzburger  Erzbischofs  Leopold  Firmian. 
Die  große  Gruppe  der  Salzburger  Fayencen  mit  Blaumalerei  nach  Nürnberger 
Vorbild,  die  im  Katalog  von  Nr.  402  bis  418  beschrieben  sind,  sind  bereits  oben 
unter  den  Nürnberger  Fayencen  besprochen  worden. 

Die  Gruppe  der  Holitscher  Fayencen  (Nr.  427  u.  ff.)  enthält  eine  große 
Anzahl  außerordentlich  wertvoller  und  seltener  Stücke  aus  dieser  unverdienter¬ 
maßen  zu  wenig  bekannten,  alten  kaiserlichen  Fabrik,  die  von  der  Mitte  des 
18.  bis  zu  Anfang  des  19.  Jahrhunderts  im  Betrieb  war  und  über  eine  über¬ 
raschende  Fülle  von  Dekorationsweisen  verfügte.  Sowohl  die  Muffel-,  wie  die 
Scharffeuermalerei  wurde  in  der  dortigen  Malerstube  mit  großem  Geschick  be¬ 
trieben  und  es  gibt  wenig  Fabriken,  denen  die  Holitscher  Maler  und  Modelleure 
nicht  Anregungen  entnahmen  und  geschickt  anwandten.  So  sind  die  zwei  figuralen 
Leuchter  (Nr.  428),  die  auf  einem  Erdsockel,  einen  Baumstamm  mit  Katze  und 
Hund  zeigen,  Schretzheimer  Modellen  nachgebildet  (A.Stöhr,  „Deutsche  Fayencen“, 
Seite  256). 
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Das  Vorbild  für  die  hübschen  dekorativen  Weinblattschüsseln  mit  Muffel¬ 
farben  (Nr.  429  und  430)  waren  Meißner  Porzellane.  Dann  finden  wir  Deckel¬ 
terrinen  mit  Rouendekor,  die  auf  Straßburg  zurückgehen.  Besonders  beliebt  waren 
die  großen  Pastetenschüsseln  in  Form  von  allen  möglichen  Tieren,  von  Hühnern, 
Gänsen,  Wildschweinsköpfen,  Schildkröten  etc.,  nach  Straßburger  und  Höchster, 
Modellen,  die  gleichfalls  in  einigen  Typen  in  der  Sammlung  vertreten  sind.  Die 
wichtigsten  Holitscher  Stücke  sind  zwei  rechteckige  Reliefporträts  von  Kaiser  Franz 
und  Kaiserin  Maria  Theresia  in  feinster  Muffelbemalung  mit  Gold.  Sie  tragen  zwar 
keine  Marken,  aber  die  Modelle  dazu  führt  Schirek  in  seinem  Werke  über  Holitsch  in 
einem  Modell-  Verzeichnis  von  1780  an,  außerdem  hängen  sie  im  Dekor  vollkommen 
mit  bezeichneten  Holitscher  Stücken  zusammen.  Das  Maria  Theresia-Relief  trägt  die 
Malersignatur  „Hes“,  der  in  dem,  allerdings  lückenhaften,  Verzeichnis  des  Holitscher 
Personals  bei  Schirek  nicht  erscheint,  aber  doch  nicht  unbekannt  ist.  So  befindet 
sich  in  einer  Budapester  Sammlung  eine  Emaildose  mit  Landschaften,  die 
gleichfalls  seine  'Signatur  trägt.  Außerdem  gab  es  um  1730  zu 
Nürnberg  einen  Fayencemaler  Hees.  Ebenso  selten  sind  der 
elegant  modellierte  Bilderrahmen  in  Rokokoformen  mit  bunter 
Muffelfarbenhöhung  (Nr.  600)  und  die  Nähkassette  mit  ornamen¬ 
talem  Muffeldekor  (Nr.  601),  von  denen  die  letztere  eine  Holitscher 
Fabriksmarke  trägt 

Die  Braunschweiger  Marke  tragen  zwei  Fayencefiguren  mit  Blaumalerei, 
darstellend  die  stehende  Pallas  Athene  auf  quadratischer  Sockelplatte  (Nr.  451) 
und  ein  großer  Enghalskrug  mit  dichtem  blauem  Streublumendekor  in  der  Art 
von  Nürnberg  (Nr.  452).  Beachtung  wegen  ihrer  Größe  und  Seltenheit  verdienen 
auch  zwei  große  bauchige  Gartenvasen  mit  landschaftlicher  und  ornamentaler 
Blaumalerei,  die  nach  Riesebieter  um  1750  in  der  von  ihm  nachgewiesenen 
Osnabrücker  Fayencemanufaktur  entstanden  sind.  (Nr.  457,  458.) 

Die  beiden  letzten  Gruppen  des  Kataloges  umfassen  Fayencen  mit  Bunt- 
und  Blaumalerei  aus  der  Fabrik  zu  Moustiers  und  den  oberitalienischen  Manu¬ 
fakturen,  in  erster  Linie  denen  zu  Venedig,  Genua  und  Savona;  hervorzuheben 
ist  auch  eine  außerordentlich  dekorative  große  Schüssel  in  Ockergelb,  Rot  und  Kobalt¬ 
blau,  welche  der  spanischen  Fabrik  zu  Alcora  entstammt;  endlich  zahlreiche 
Delfter  Fayencen  in  Blaumalerei,  unter  denen  der  Teller  Nr.  525  hervorgehoben 
sei,  der  die  Darstellung  einer  sitzenden  Frau  mit  Blumen  und  Füllhorn  zeigt. 
Das  Sujet  war  auch  sonst  in  Delft  beliebt  und  findet  sich  z.  B.  in  Scharff- 
feuerfarben  auf  einem  Pynacker-Teller  des  Stuttgarter  Landesgewerbemuseums, 
es  ist  auch  von  Bedeutung  für  die  Geschichte  der  deutschen  Fayencekunst,  weil 
wir  es  auf  einer  der  frühesten  Hanauer  Schüsseln  wiederfinden,  die  Zeh  abge¬ 
bildet  hat 

Bei  der  Zusammenstellung  des  Kataloges  hat  mich  in  dankenswertester 
Weise  der  wissenschaftliche  Assistent  an  der  Kunstabteilung  des  Wiener  Dorotheums 
Dr.  Leopold  Ruprecht  unterstützt,  der  auch  die  genaue  Zeichnung  der  Marken 
besorgt  hat. 

Wien,  am  10.  September  1921. 


Flg.  3. 


Dr.  E.  W.  BRAUN 


FRANKFURT  AM  MAIN 


1  Kleiner  runder  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  der  nackte  Bacchusknabe 
auf  dem  Fasse  reifend.  Am  Rand  ein  Rankenfries  mit  zwei  geflügelten  Engels¬ 
köpfen  und  zwei  geflügelten  stilisierten  Putten  dazwischen. 

17.  Jahrhundert,  Ende.  Durchm.  20  cm 

Abbildung  Tafel  I. 

2  Runder  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  figurale  religiöse  Darstellung:  Moses 
mit  der  ehernen  Schlange.  Am  Rand  Rankenfries,  dazwischen  zwei  geflügelte 
Putten  und  zwei  geflügelte  Engelsköpfchen. 

17.  Jahrhundert,  Ende.  Durchm.  2T4  cm 

Abbildung  Tafel  I. 

3  Enghalskrug:.  Auf  der  Vorderseite  in  Purpurfarbe  bemalt  mit  einem  Blumen¬ 
strauß,  der  durch  ein  geschlungenes  Band  zusammengehalten  ist.  Deckel  und 
Fußplatte  aus  Zinn  montiert. 

Aus  der  Zeit  von  Johann  Christoph  Fehr  (1666  — 1693),  17.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  23  cm 

Abbildung  Tafel  I. 

4  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
Archifekturgruppen  und  stilisierte  Blumen,  die  Buckeln  abwechselnd  mit  land¬ 
schaftlichen  Darstellungen  und  stilisierten  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  26  cm 

5  Kleiner  bauchiger  gerippter  Henkelkrug,  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoi- 
serien  in  Landschaft.  Deckel  und  Fußring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  10  cm 

Abbildung  Tafel  I. 

6  Runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserie  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  34  cm 

7  Runde,  flache  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  oslasiatische  Baum-  und 
Blumenmotive. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  25  cm 

8  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  stilisierte 
chinesische  Stauden,  Blumen  und  Landschaftsmotive.  Auf  den  Buckelfeldern  ab¬ 
wechselnd  dieselben  Motive  und  stilisierte  Blumenranken. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  32  cm 
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Breiter,  gestauchter  und  gerippter  Henkelkrug,  in  Blaumalerei:  Umziehender 
Fries  mit  figuraler  Chinoiserie  in  Landschaft.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 
18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  13  cm 

Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien  in 
Landschaft.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  13'5cm 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Figürliche  Chinoiserien  in  Landschaft.  Deckel 
und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  31’2  cm 

Abbildung  Tafel  I. 

Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  figurale 
Chinoiserie  in  Landschaft,  die  Buckelfelder  abwechselnd  mit  figuralen  Chinoiserien 
in  Landschaft  und  stilisierten  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  39  cm 

Abbildung  Tafel  II. 

i 

Kleiner  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft. 
Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  10  cm 

Abbildung  Tafel  I. 

Vase  mit  zwei  Volufenhenkeln  und  Blaumalerei:  Je  ein  sitzender  Chinese  in 
Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

Runde,  tiefe  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei: 
Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  27  cm 

Abbildung  Tafel  II. 


Runde,  tiefe  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei: 
Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  27  cm 


Runde  Schüssel  mit  gebuckeltem  Rand,  gebuckelter  Flohlkehle  und  Blau¬ 
malerei:  Im  Fond  und  auf  dem  Rand  figurale  Chinoiserien  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  33  cm 

Abbildung  Tafel  II. 

Bimförmiger  Henkelkrug  mit’  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserie  in  Land¬ 
schaft.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  17  cm 

Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserie  in  Land¬ 
schaft.  Deckel  aus  Zinn. 


18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel. 


Höhe  20  cm 
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20  Bimförmiger  Henkeikrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoserie  in  Land¬ 
schaft.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  16  cm 

Abbildung  Tafel  I. 

2t  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserie  in  Land¬ 
schaft.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  22  cm 

Abbildung  Tafel  II. 

22  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserie  in  Land¬ 
schaft.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  22'5  cm 

Abbildung  Tafel  II. 

23  Buckelteller  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 

sitzender  Chinese  in  Landschaft,  auf  den  Buckeln  abwechselnd  sitzender  Chinese 
in  Landschaft  und  stilisierte  Granatäpfel.  Durchm.  26  cm 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  / 

Abbildung  Tafel  II. 

24  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  Chinoiserien 
in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  24.5  cm 

25  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  24'5  cm 

26  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  quf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  24'5  cm 

27  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  26’5  cm 

28  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  26'5  cm 
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29  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  29'5  cm 

30  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  32  cm 

Abbildung  Tafel  III. 

31  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  29'5  cm 

Abbildung  Tafel  III. 

32  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  26'5  cm 

33  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  29'5  cm 

34  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  die  Buckelfelder  abwechselnd  mit  figuraler 
Chinoiserie  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  30  cm 

t 

35  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurlee  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  26'5  cm 

36  Kleine  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  26  5  cm 

37  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  figurale 
Chinoiserie  in  Landschaft,  die  Buckelfelder  abwechselnd  mit  figuralen  Chinoi¬ 
serien  in  Landschaft  und  stilisierten  ostasiatischen  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  40  cm 

Abbildung  Tafel  III. 


4 


38 


Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Figurale  Chinoi¬ 
serien  und  blühende  Stauden  sowie  Architekturen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  40  cm 

Abbildung  Tafel  III. 


39  Schüssel  mit  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Figurale  Chinoi- 
serie  und  blühende  Stauden. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  40  cm 

Abbildung  Tafel  III. 

40  Runder,  flacher  Teller  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  25.3  cm 


41  Bauchiger  Topf  mit  Blaumalerei:  Chinesengruppen  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  23  cm 

Abbildung  Tafel  III. 


42 


Runde  Schussel  mit  breitem  Rand  und  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien  mit 
Architekturgruppen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durdim.  35  cm 

Abbildung  Tafel  IV. 


43  Zwei  kleine  Schüsseln  mit  breitem,  neunfach  gebuckeltem  Rand  und  Blau¬ 
malerei:  Im  Fond  ein  Nadelholzbaum,  auf  dem  Rande  Felsen  mit  Stauden. 

Um  1730.  Durdim.  21  cm 


HANAU 

44  Enghalskrug.  Auf  der  Vorderseite  bemalt  in  Blau,  Gelb  und  Mangan  mit 
der  Darstellung  einer  Frau,  die  ihren  Mann  mit  einem  Kochlöffel  schlägt. 
Darüber  in  Mangan  die  Inschrift:  „Ich  wil  dich  recht  ab  schlagen  der  zu  von 
mir  iagen."  Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Beschauzeichen. 

17.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  21  cm 

,  Abbildung  Tafel  IV. 

45  Bauchiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft. 
Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  ll'2cm 

46  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  landschaftliche  Motive  mit 
Chinesen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  16'2  cm 

47  Großer  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel,  schräg  gewundener  Wandung  und 
bläulicher  Glasur:  Bemalt  auf  der  Wandung  in  Blau  und  Mangan  mit  reicher 
figuraler  Chinoiserie  in  Landschaft,  mit  exotischen  Bäumen,  Felsen  und  Bergen. 
Der  Hals  mit  ostasiatischen  Blumen  bemalt.  Deckel  und  Fufsplalte  in  Zinn  montiert. 

18.  Jahrhundert,  ersle,s  Viertel.  Höhe  32  cm 
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48  Kleine,  runde  Schüssel,  Rand  und  Hohlkehle  geriefelt,  mit  Blaumalerei: 
Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  22  cm 

49  Kleine,  runde  Schüssel  mit  breitem,  geriefeltem  Rand  und  Blaumalerei: 
Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Durchm.  22  cm 

50  Runde  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand,  Hohlkehle  und  Blaumalerei:  Auf  der 
unteren  Fläche  Architekturgruppen,  auf  der  übrigen  Fläche  figurale  Chinoiserien. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  29  cm 

51  Runde  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand  geriefelter  Hohlkehle  und  Blaumalerei: 
Auf  dem  unteren  Rand  Architekturgruppe,  auf  der  übrigen  Fläche  figurale 
Chinoiserien. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  33  cm 

52  Runde  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand,  geriefelter  Hohlkehle  und  Blaumalerei: 
Auf  dem  unteren  Rand  Architekturgruppe,  auf  der  übrigen  Fläche  figurale 
Chinoiserie. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  30  cm 

Abbildung  Tafel  IV. 

53  Runde  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand,  geriefelter  Hohlkehle  und  Blaumalerei: 
Auf  dem  unteren  Rand  Architekturgruppe,  auf  der  übrigen  Fläche  figurale 
Chinoiserie. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  35'5  cm 

Abbildung  Tafel  IV. 

54  Runde  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand,  geriefelter  Hohlkehle  und  Blaumalerei: 
Auf  dem  unteren  Rand  Architekturgruppe,  auf  der  übrigen  Fläche  figurale 
Chinoiserie. 

Um  1730.  Durchm.  35‘5  cm 

• 

55  Kleiner  zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  „Geschwammte"  Bäume 
mit  Architekturgruppe. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  10  cm 

56  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Bäume  und 
Architekturgruppe. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  14'5  cm 

57  Kleiner,  bauchiger  Henkelkrug  mit  schräg  gerippter  Wandung  und  Streu¬ 
blumendekor  mit  Vögeln  in  Mangan:  Deckel  und  Fufsring  aus  vergoldeter 
Bronze  mit  Gravierung. 

18.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  16  cm 

Abbildung  Tafel  IV. 
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58  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Chinoiserien  in  Landschaft, 
Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  1 2*2  cm 

59  Runde,  flache,  gebuckelte  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen  und 
Insekten. 

r4" 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  30  cm 

60  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  Fries,  auf  der  Wandung  mit 
stilisierten  Stauden,  Bäumen  und  Architekturgruppe.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  25  cm 

61  Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Gro^e  stilisierte  Blumenbukette  mit 
Insekten  und  Punkfrosetten.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  I.  4  in  Blau.  Höhe  30  cm 

62  Runde  tiefe  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  rundes, 
landschaftliches  Feld.  Auf  dem  Rand  radial  angeordneter  Fries  von  stilisierten 
Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  29  cm 

63  Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Gro^e  stilisierte  Blumenbukette  mit 
Insekten  und  Punktrosetten.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  29  cm 

64  Eiförmige  Vase  mit  zwei  Volutenhenkeln  und  Blaumalerei:  Grofje  stilisierte 
Blumenbukette  mit  Insekten  und  Punktrosetten. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  26  3  cm 

65  Eiförmige  Vase  mit  zwei  Volutenhenkeln  und  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen¬ 
bukette  und  Zweige  sowie  Schmetterlinge. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

66  Kleiner  Enghalskrug  mit  blasser  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumenbukette  mit 
Insekten  und  Punktrosetten.  Deckel  aus  Zinn. 

i  s 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  17  cm 

#► 

67  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumenbukette  mit  Insekten. 
Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Eingerilzt:  I.  18  in  Blau.  Höhe  18'7  cm 

68  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumenbukette  mit  Insekten. 
Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Eingeritzt:  ,C".  Höhe  1 9*5  cm 

69  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Uber  die  ganze  Fläche  zerstreute 
stilisierte  Blütenranken  und  Punktrosetlen.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Blaue  Marke  1.20,  geritzt  „C”.  Höhe  20  cm 
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Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Auf  der  Wandung  zwei  grofse 

Bukette  von  stilisierten  Blumen.  Dedcel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  1.6  in  Blau.  Höhe  18  cm 

• 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Qro^e  stilisierte  Blumenbuketfs  mit  Insekten 
und  Punktrosetfen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  24  cm 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumenbukelts,  Punktrosetten  und 
s-förmige  Ornamente.  Deckel  und  Fufjring  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Marke. 
18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  I.  9  in  Blau.  Höhe  24'6  cm 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Qro^e  stilisierte  Blumenbuketts  mit  Insekten 
und  Punktrosetten.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  22  cm 

Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumenbuketts.  Deckel  aus 
Zinn  mit  Nürnberger  Marke.  Höhe  1 3  5  cm 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Gro^e  stilisierte  Blumenbuketts  mit 
Insekten  und  Punktrosetten.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  I.  10  in  Blau.  Höhe  28  cm 

Enghalskrug  mit  schräg  gerippter  Wandung  und  Blaumalerei:  Zwei  grofie 
stilisierte  Blumenbuketts  mit  Vogel  und  Insekten. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  I.  11  in  Blau.  Höhe  25  cm 

Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Gro^e  stilisierte  Blumenbuketts  mit 
Insekten  und  Punktrosetten.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  25  cm 

Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Zwei  grofje  stilisierte  Btumenbuketts 
und  Insekten.  Deckel  aus  -Zinn  mit  Nürnberger  Marke. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  14  cm 

Birn'örmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Zwei  grofje  stilisierte  Blumen¬ 
buketts,  Punktrosetten  und  Streublumen.  Deckel  aus  Zinn  mit  Frankfurter  Be¬ 
schauzeichen  und  Meistermarke  „G  M". 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  18  cm 

Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Drei  stilisierte  Blumenbuketts  und 
Punktrosetten.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  1 7*5  cm 

Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Zwei  stilisierte  Blumen¬ 
buketfs,  Streublumen  und  Punktrosetten.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  13'5cm 


r 


8 


82  Kleiner  Enghalskrug1  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen,  Punktrosetten  und 
s-förmige  Ornamente.  Deckel  aus  Zinn.  Mit  der  Meistermarke  des  Joseph  Apeller. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  16'5cm 

83  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen  mil  Punktrosetten. 
Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  14  cm 

84  Runde  Schüssel  mit  breitem  Rand  und  Blaumalerei:  über  die  ganze  Fläche 
sich  erstreckende  Landschaft  mit  „geschwammten“  Bäumen,  Architekturgruppen 
und  Vogel  auf  Baum. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  34  cm 

85  Oro^e,  runde  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand,  geriefelter  Flohlkele  und 
Blaumalerei:  Landschaft  mit  figuraler  und  architektonischer  Staffage,  sowie 
slilisirten  Bäumen. 

§ 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  40  cm 

86  Kleiner,  runder,  flacher  Teller  mit  Architekturlandschaft  in  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert.  Durchm.  21  cm 

87  Drei  kleine,  runde  Schüsseln  geriefelt,  mit  Blaumalerei:  Landschaftliche 
Mittelfelder  und  ornamentale  Randfriese.  Hanau? 

18.  Jahrhundert.  Mittte.  (  Durchm.  25  cm 

88  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  Fries  mil  stilisierten  Stauden, 
Bäumen  und  Architekturgruppen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  25  cm 

89  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  Fries  mit  Baum  und 
Vogel.  Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Marke. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  20  cm 

90  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit 
Architekturgruppen  und  Stauden.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  11  "5  cm 

91  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  landschaftlicher  Fries  mit  Bäumen 
und  Architekturgruppen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  1.7  in  Blau. 

92  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Zwei  stilisierte  Blumenbukette  und 
Insekt.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  16'5cm 

93  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  Fries  mit  Bäumen  und 
Architekturgruppen,  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  24  ein 
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94  Großer  bauchiger  Enghalskrug1  mit  Blaumalerei:  Uber  die  ganze  Flädie 
sich  erstreckender  landschaftlicher  Fries  mit  stilisierten  Bäumen,  Stauden  und 
Architekturgruppen.  Deckel  und  Fufjring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  ersle  Häljfe.  Höhe  27'5  cm 

95  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  Stauden, 
Baum-  und  Architekturgruppe.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  1 7'5  cm 

96  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  stilisierten  Bäumen 
und  Architekturgruppe.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  22  cm 

97  Bauchiger  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  stilisierten 
Bäumen  und  Architekturgruppe.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  27  cm 

98  Kleiner  gestauchter  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  landsdiaftliche 
Motive  mit  Chinesen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  101  cm 

99  Bauchiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  landschaftlicher  Fries 
mit  Bäumen  und  Architekturgrffppe.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  24  cm 

1 00  Gestauchter  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Uber  die  Wandung  sich  erstreckender 

landschaftlicher  Fries  mit  Bäumen  und  Architekturgruppe.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  13  cm 

101  Großer  bauchiger  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Uber  die  Wandung  sich 
erstreckender  Fries  mit  Bäumen  und  Architekturgruppe.  Deckel  und  Fu^ring 
aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  301  cm 

102  Kleiner  gestauchter  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit 
stilisierten  Bäumen,  Staude  und  Architekturgruppe.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  10  cm 

103  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  stili¬ 
sierten  Bäumen,  Architekturgruppen  und  Chinesen.  Deckel  und  Fuf3  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  18  cm 

104  Zwei  kleine  Henkelkrüge  mit  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  11  cm 

105  Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  „ge- 
schwammten"  Bäumen  und  Architekturgruppe.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  26‘2  cm 
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106  Gestauchter  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Fries  mit  stilisierten  Architektur- 
gruppen.  Deckel,  Henkel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  12'5cm 

107  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  stilisierten 
Bäumen,  Stauden  und  Wolken.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  19‘5  cm 

108  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  landschaftliche  Motive. 
Deckel  und  Henkel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  14  8  cm 

109  Zwei  runde,  gebuckelte  Schüsseln  mit  stilisierten  Blumen  in  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  22  cm 

110  Runde,  gebuckelte  Schüssel  mit  stilisierten  Blumen  in  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  22‘3  cm 

111  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blumendekor  in  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  5*5  cm 

112  Drei  runde  gebuckelte  Schüsseln  mit  stilisierten  Blumen  in  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  ein  Stück  signiert  mit  „G."  I.  22  in  Blau.  Durchm.  19  cm  und  22  cm 

113  Zwei  runde,  gebuckelte  Schüsseln  mit  heller  Blaumalerei:  Im  Fond  rundes 
Feld  mit  Architekturlandschaft,  auf  dem  Rande  radial  angeordneter  stilisierter 
Blumenfries  in  Feldern. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

Abbildung  Tafel  XVII. 

114  Runde  kleine  Schüssel  mit  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Architektur¬ 
gruppe  und  „geschwammte"  Bäume. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Durchm.  21  ‘5  cm 

115  Zwei  Schüsseln  mit  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  rundes 
Feld  mit  Architekturen  in  Landschaft.  Auf  dem  Rand  radial  angeordneter 
ornamentaler  Blumendekor. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Durchm.  24  cm 

116  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  und  „geschwammte"  Bäume  sowie 
Fasan.  Deckel  und  Fufcring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  23‘5  cm 

117  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaft  mit  stilisierten  Bäumen  und 
Vogel  auf  Baumstamm.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  25‘5  cm 
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118  Enghalskrug  mit  blasser  Blaumalerei:  Landschaft  mit  stilisierten  Bäumen 
und  Architekturgruppe.  Deckel  und  Fujiring  aus  Zinn,  mit  Nürnberger  Marke. 

Höhe  24'5  cm 

119  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaft  mit  stilisierten  Bäumen,  Architektur¬ 
gruppe  und  Vogel.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhunderl,  erste  Hälfte.  Marke  I.  2  in  Blau.  Höhe  24  cm 

120  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaft  mit  „geschwammten“  Bäumen  und 
einem  gehenden  Mann.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  20'5  cm 

121  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Bäume  und  Architektur¬ 
gruppe.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  17  cm 

122  42  Stück  quadratische  Fliesen  mit  figuralen  Darstellungen.  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

123  Großer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Auf  der  Leibung  Hirschjagd  mit 
Reitern  und  Hunden.  Auf  dem  Hals  Architekturlandschaft.  Deckel  und  Fu^platfe 
in  Zinn  montiert. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  40  cm 

124  Runde  gebuckelte  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  und  auf  dem  Rand  eine 

Häusergruppe  mit  Bäumen,  flankiert  links  und  rechts  von  ansteigenden  Felsen, 
die  mit  Blumen  und  Stauden  bewachsen  sind.  Am  oberen  Rand  Wolken,  am 
unteren  Rand  eine  kleine  Häusergruppe. 

Rückwärts  bezeichnet  in  Blau  „SA"  und  eingeritzt  unter  der  Glasur  in  Spiegelschrift:  „S  M  1713". 

Marke  t.  19.  Durchm.  40  cm 

Abbildung  Tafel  IV. 

> 

125  Großer  bauchiger  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Uber  die  ganze  Fläche 
sich  erstreckende  blühende  Stauden,  Architekturgruppen,  Bäume  und  stilisierte 
Wolken.  Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Marke. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  35'6  cm 

126  Runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  In  der  Mitte  Häusergruppe  mit  Bäumen, 
flankiert  an  den  beiden  Rändern  von  ansteigenden  Bergen  mit  Blüten  und 
Stauden.  Am  oberen  Rand  Wolken,  am  unteren  Häusergruppe  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Bezeichnet  in  Blau:  „N"  oder  „Z".  I.  17.  Durchm.  32'8  cm 

127  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftliche  Motive  und 
Architekturen.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  13  cm 

128  Runde  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  sitzender 
Hund  in  Architekturlandschaft.  Auf  dem  unteren  Rand  Architekturgruppe. 

Um  1725.  Marke  I.  14  in  Blau.  Durchm.  33  cm 
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Großer  Enghalskrug  mil  Wappen  in  Blaumalerei:  Steigender,  doppel- 
schwänziger  Löwe  mit  Pfahl  in  den  Pranken.  Deckel  und  Fufiplatte  in  Zinn  montiert. 
18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  27  cm 

Runde  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  sitzender 
Hund  in  Architekturlandsdiaft.  Auf  dem  unteren  Rand  Architekturgruppe. 

Um  1725.  Marke  I.  13  in  Blau.  Durdim.  33  cm 

Großer  bimförmiger  Henkelkrug  mit  zwei  Wappen  und  stilisierten  Sonnen¬ 
blumen,  Schilfen  etc.  in  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  33  cm 

Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  Fries  mit  Baum  und 
Vogel.  Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Marke. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  20  cm 

Drillingskrügel  mit  verschlungenen  Henkeln  und  Blaumalerei:  Stehende 
chinesische  Figuren  in  Landschaft. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  10'3  cm 

Drillingskrügel  mit  verschlungenen  Henkeln  und  Blaumalerei:  Stilisierte 
Blumenbukette  mit  darauf  sitzenden  Vögeln.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  10  cm 

Drillingskrügel  mit  verschlungenen  Henkeln  und  Blaumalerei:  Stehende 
chinesische  Figuren  in  Landschaft.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  10'3  cm 

Großer,  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Umziehende  Landsdiaft 
mil  Baum,  Stauden,  Hirsch  und  Vögeln.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

Marke  I.  5  in  Blau.  Höhe  27'5  cm 

Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  der  Wandung 
stilisierte  Stauden  und  Blumen  mit  Vogel.  Auf  dem  Hals  stilisierte  blühende 
Stauden.  Deckel  und  Fufcring  aus  Zinn.  Höhe  29  cm 

Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen,  fliegender  Vogel 
und  stehender  Pfau.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn.  Höhe  28  5  cm 

Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Zwei  grofje  stilisierte  Blumenbukelte, 
Vögel,  Insekten  und  Punktrosetten.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  I.  3  in  Blau.  Höhe  29  cm 

Großer  Enghalskrug  mil  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen,  Ranken  und  zwei 
auf  Baumstämmen  sitzende  Vögel.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn  mit  Frank¬ 
furter  Marke. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  28  cm 
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Kleiner,  bimförmiger  Henkeikrug  mit  Blaumalerei:  Vogel  in  Landschaft 
und  „geschwammte"  Bäume.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  12  cm 

Breiter,  niedriger,  zylindrischer  Henkeikrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender 
landschaftlicher  Fries  mit  Vogel  auf  Fels.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  I.  8  in  Blau.  Höhe  11 ‘5  cm 

Abbildung  Tafel  V. 

Grof}e  flache  Schüssel  mit  breitem  Rand  und  Blaumalerei:  über  die  ganze 
Fläche  sich  erstreckende  Landschaft  mit  blühenden  Stauden,  Bäumen  und  Vogel 
auf  Baumstamm. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durdim.  35  cm 

Abbildung  Tafel  V. 

Zwei  runde  Schüsseln  mit  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Landschaft  mit 
stilisierten  Bäumen,  Ardiiiekturen  und  Vögeln  auf  Baumstämmen. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durdim.  25  cm 

Drei  kleine  gebuckelte  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  runde  Felder  mit 
Fruchtstück,  Archifekturgruppe  und  Vogel  auf  Baumstamm.  Am  Rand  ornamen¬ 
taler  Blumenfries,  radial  angeordnet. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durdim.  22'5  cm 

Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Bäume  und  Vogel  auf 
Baumstamm.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  17  cm 

Enghalskrug  mit  schräggerippter  Wandung,  Zopfhenkel  und  Blaumalerei. 
Dichtes  Sfreublumenmuster  mit  Vögelein.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  „W",  in  Blau  eingeschnitten  „F",  I.  1.  Höhe  27’2  cm 

Gro^e  flache  Schüssel  mit  breitem  Rand  und  Blaumalerei,  über  die  ganze 
Fläche  sich  erstreckende  Landschaft  mit  blühenden  Stauden  und  Vogel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  35  cm 

Drei  kleine,  runde  Schüsseln  geriefelt,  mit  Blaumalerei:  Landschaftliche 
Mittelfelder  und  ornamentale  Randfriese.  Flanau? 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Durchm.  22  cm 

Runde  Schüssel  mit  breitem  Rand  und  Blaumalerei:  Uber  die  ganze  Fläche 
sich  erstreckende  Landschaft  mit  „geschwammten"  Bäumen,  Architekturgruppen 
und  Vogel  auf  Baum. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  34  cm 

Runde,  flache  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand  und  geriefelter  Hohlkehle.  Die 
ganze  Fläche  in  Blaumalerei  mit  Architekturlandschaft,  Blumen  und  Vogel  auf  Zweig. 
Um  1730.  Durdim.  34  cm 
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Runde,  flache  Schüssel  mit  geriefeltem  Rand  und  geriefelter  Hohlkehle:  Die 
ganze  Fläche  in  Blaumalerei  mit  Architekturlandschaft,  Bäumen  und  Vogel 
auf  Zweig. 

Um  1730.  Durdim.  34  cm 

153  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel  und  Blaumalerei:  Kavalier  in  Landschaft  mit 
Architektur.  Deckel  und  Fufsplafte  in  Zinn  montiert. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  26'8  cm 

154  Enghalskrug  mit  einfachem  Zopfhenkel  und  geriefeltem  Hals:  Die  Wandung 
in  Mangan  und  Blau  bemalt  mit  religiöser  Darstellung  in  Landschaft  (Christus 
mit  zwei  Jüngern  vor  einer  knienden  Figur).  Deckel  in  Zinn  montiert. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Marke  I.  16  in  Mangan.  Höhe  24  cm 

155  Großer  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel,  schräg  gerippter  Wandung,  hori¬ 
zontal  geriefeltem  Hals  und  Blaumalerei:  Auf  der  Wandung  umziehender  Fries 
mit  der  Flucht  nach  Ägypten  in  Landschaft  mit  reichen  Architekturgruppen.  Am 
Hals  Pfauen  und  stilisierte  Blüfenzweige.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  36'5  cm 

Abbildung  Tafel  V. 

156  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen,  flankiert  von 
„geschwammten"  Bäumen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  23'3  cm 

157  Enghalskrug  mit  der  Darstellung  des  Apostels  Matthias  in  Blaumalerei: 

Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

Um  1735.  Höhe  24  cm 

Abbildung  Tafel  V, 

1 58  Enghalskrugmit  schräg  gerippterWandung,  Zopfhenkel,  horizontal  geripptem 
Hals  und  Blaumalerei:  Auf  der  Wandung  stehende  Figur  des  Apostels  Judas 
in  Architekturlandschaft.  Auf  dem  Hals  Vogel  auf  Zweig  und  stilisierte  Blumen. 

Die  Bäume  mangan  jaspiert.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  18  cm 

Abbildung  Tafel  V. 

159  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Architekfurgruppen  mit  Bäumen.  Um 
den  Hals  ein  breiter  Streifen.  Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Stempel. 

18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel.  Marke  I.  15  in  Blau.  Höhe  15'2cm 

160  Zwei  runde  Schüsseln  mit  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
Archifekturgruppe  in  Landschaft.  Am  Rand  radial  angeordneter  Blumendekor. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Hanau?  Durdim.  22  cm  < 

161  Gestauchter  Henkelkrug.  Blaumalerei  mit  Manganvorzeichnung.  Stilisierte 
Bäume  und  Vogel  auf  Baumstamm.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Hanau?  Höhe  13  cm 
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162  Breiter,  flacher,  zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender 
Fries  mit  figuraler  Chinoiserie  in  Landschaft.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Hanau?  Höhe  9'1  cm,  Durchm.  17'5  cm 

163  Bauchiger  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaft  mit  stilisierten  Bäumen, 
Vögeln  und  Segelschiff  sowie  Hirsch  auf  Felsen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Deutsch,  nach  Hanauer  Vorbild.  Höhe  23'3  cm 

• 

164  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Architekturgruppe,  stili¬ 
sierte  Bäume  und  gehender  Mann.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch,  nach  Hanauer  Vorbild.  Höhe  14  cm 

165  Kleiner  bimförmiger  Drillingskrug  mit  verschlungenen  Henkeln  und  Blau¬ 
malerei:  Stilisierte  osfasiatische  Blumen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Hanau?  Höhe  9  cm 

166  Runde  Schraubflasche  mit  Blaumalerei:  Umziehender  Fries  und  Archi¬ 
tekturgruppe,  Mann  mit  Hund  und  Obstbaum. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch,  unter  Hanauer  Einfluß.  Höhe  19'5  cm 

167  Kleines  Schlüsselchen  mit  geriefeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft. 

Um  1730.  Frankfurt  oder  Hanau.  Durchm.  17  cm 

168  Kleines  Schlüsselchen  mit  geriefeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft. 

Um  1730.  Frankfurt  oder  Hanau.  Durchm.  17  cm 

169  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Sitzender  Chinese  in  Landschaft.  Deckel 
und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte,  Frankfurt  oder  Hanau.  Höhe  15  cm 

170  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Sitzender  Chinese  in  Landschaft.  Deckel 
und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Hanau  oder  Frankfurt.  Höhe  23'3  cm 

171  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft.  Deckel 
aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Frankfurt  oder  Hanau.  Höhe  20'2  cm 

172  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  chinesische  Landschafts¬ 
motive.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Frankfurt  oder  Hanau.  Höhe  20'4  cm 

173  Rundefladie Schüssel  mit  breitemRand:  Blaumalerei  mit Manganvorzeichnung. 
Im  Fond  figural  staffierte  Landschaft  mit  Tieren  und  Architekturen.  Am  Rand 
stilisierte  blühende  Stauden. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Hanau  oder  Frankfurt.  Durchm.  36  cm 

Abbildung  Tafel  V. 
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174  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Architekturgruppe  und 
stilisierte  Bäume. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch,  unter  Hanauer  Einfluß.  Höhe  15  cm 

175  Breiter  niedriger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Bäume  und  Archi¬ 
tekturgruppe,  Chinese  und  Hirsch.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch,  unter  Hanauer  Einfluß.  Höhe  18  cm 

176  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Bäume  und 
Segelschiff.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch,  unter  Hanauer  Einfluß.  Höhe  12  cm 

177  Zwei  bimförmige  Henkelkrüge.  Fayence  mit  Blaumalerei  in  der  Art  von 
Hanau.  Deckel  und  Fufjring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  25  cm 

178  Bimförmiger  gerippter  Henkelkrug  aus  Fayence  mit  Blaumalerei  in  der  Art 
von  Hanau.  Deckel  und  Fuhplatte  in  Zinn  montiert. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  25  cm 

179  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  stilisierten 
Bäumen  und  Architekturgruppe.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn.  Im  ornamentierten 
Deckel  Flachrelief  mit  der  Verkündigung. 

18.  Jahrhundert.  Hanau,  Künersberg  oder  Nürnberg.  Höl  18  cm 

180  Zwei  runde  Schüsseln  mit  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
Architekturgruppe  in  Landschaft.  Am  Rand  radial  angeordneter  Blumendekor. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Hanau?  Durchm.  27'5  cm  und  26  cm 

180a  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserie  in  Landschaft. 
Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Beschauzeichen. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  17'3  cm 

180b  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserie  in  Landschaft. 
Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Höhe  20'5  cm 


NÜRNBERG 

181  Enghalskrug,  bemalt  auf  der  Vorderseite  in  Muffelfarben  mit  der  Darstellung 
des  geflügelten  Amor  in  Landschaft,  den  rechten  Fu{s  auf  ein  Blatt  Papier  ge¬ 
setzt,  in  der  erhobenen  Linken  ein  Blatt  Papier  tragend.  Beide  Blätter  tragen 
die  Zahl  1.  Ober  der  Darstellung  ein  Schriftband  mit  der  Inschrift:  „Rechte 
Liebe  siehet  nur  auf  eines".  Deckel  aus  Zinn. 

Arbeit  eines  Nürnberger  Tlausmalers,  um  1680.  Höhe  21  cm 
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182  Enghalskrug.  Auf  der  Vorderseite  der  Wandung  rundes  Medaillon  in 
Schwarzlotmalerei,  darstellend  figural  staffierte  Ruinenlandschaft.  Eingefaßt  ist  die 
Darstellung  von  einem  eisenroten  Lorbeerkranz,  der  mit  Bändern  und  Früchten 
umwunden  ist.  Beiderseits  der  Darstellung  auf  der  Schulter  hängt  je  ein 
Früchtenbüschel  in  Schwarzlotmalerei.  Bezeichnet  auf  der  Landschaft  unten: 
„]oh.  Schaper".  (f  1670.)  Deckel  und  Fufiring  aus  Zinn. 

Nürnberg,  um  1660—70.  Höhe  21  cm 

Abbildung  Tafel  VI. 

183  Runde,  bauchige  Deckelterrine  mit  geripptem  Rand,  zwei  Flandhaben  und 
Blaumalerei.  Auf  der  Wandung  runde  Felder  mit  Architekturen  in  Landschaft 
und  Schalen  mit  Früchten  und  Blumen. 

Um  1730—40.  Marke  II.  1  in  Blau.  Höhe. 13  cm 

184  Flacher,  runder  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Pfau,  auf  Rand  und  Hohl¬ 
kehle  Schalen  mit  Früchten  und  Zweigen  auf  Barockpostamenten,  alternierend 
mit  ornamentalen  Blumenfeldern. 

Um  1730.  Marke  II.  2  in  Blau.  Durdim.  21  cm 

185  Runde,  grofse  Schüssel  mit  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei:  Der  Fond  mit 
dichtem  Blumenmuster,  bestehend  aus  Ränken  von  Chrysanthemen,  Nelken  u.s.w. 
In  derselben  Weise  Hohlkehle  und  Rand  bemalt.  Kopiert  nach  einem  chinesischen 
Vorbild. 

Um  1730.  Marke  II.  3  in  Blau.  Durchm.  34  cm 

A  Abbildung  Tafel  VI. 

186  Runde  Schüssel  mit  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  Pfau  und 
Ranken,  in  der  Hohlkehle  Vasen  mit  Früchten  und  Blumen  auf  Barockpostamenten, 
alternierend  mit  ornamentalen  Blumenfeldern  in  Kartuschen. 

Marke  II.  4  in  Blau.  Durdim.  31  '5  cm 

Abbildung  Tafel  VI. 

187  Qro^e,  runde  Schüssel  mit  gewelltem  Rand,  kleisterblauer  Glasur  und 
Blaumalerei:  Im  Fond  rundes  Feld  mit  Architekturlandschaft  am  Wasser.  Die 
übrige  Fläche  des  Fondes  und  die  Hohlkehle  mit  einem  radial  angeordneten 
Fries  von  Schalen  mit  Früchten  und  Zweigen  in  Akanthuskartuschen,  alternierend 
mit  solchen,  die  Palmetten  enthalten.  Der  Rand  ähnlich  behandelt. 

Um  1730.  Marke  II.  3  in  Blau.  Durdim.  48'4  cm 

Abbildung  Tafel  VI. 

188  Zylindrisches  Henkelkrügel  mit  Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  in  acht- 

passigem  Feld  liegender  nackter  Flufjgott.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentalem 
Blumendekor.  1 

Um  1735.  Marke  II.  5  in  Blau.  Höhe  116  cm 

189  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Architekturgruppe  mit  Bäumen  in 
Feldern.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel.  Marke  II.  6  in  Blau.  Höhe  175  cm 
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190  Enghalskrug;  mit  Blaumalerei:  Grojje  stilisierte  Blumenbukette  mit  Insekten 
und  Punktrosetten.  Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Marke. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  18  cm 

191  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Gro^e  stilisierte  Blumenbukette  mit  Insekten 
und  Punktrosetten.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  II.  8  in  Blau.  Nach  Hanauer  Muster.  Höhe  19'5  cm 

192  Runde  tiefe  Schüssel.  Blaumalerei  mit  dichtem  stilisierten  Blumenmuster. 

Um  1740.  Marke  II.  9  in  Blau.  Durchm.  36  cm 

193  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  Bäumen 
und  einem  Pfau.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Stempel. 

18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel.  Höhe  19'5cm 

194  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  Bäumen  und  einem 
Pfau.  Lim  den  Hals  breiter  Streifen.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn  mit 
Nürnberger  Stempel. 

18.  Jahrhunderl,  zweites  Viertel.  Höhe  23  cm 

195  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  blauem  Vögelein¬ 
dekor.  Deckel  und  Fufjring  aus  Zinn. 

Marke  II.  10  in  Blau.  Höhe  17’5cm 

196  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  ornamentaler  Blaumalerei:  Deckel  aus  Zinn. 

Um  1730.  Höhe  15'2cm 

197  Breiter,  niederer,  zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und 
Streublumen  sowie  Ranken  in  Blaumalerei:  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn  mit 
Nürnberger  Beschauzeichen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  II.  11  in  Blau.  Höhe  9'4  cm 

198  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel,  gerippter  Wandung  und  Blaumalerei:  Auf 
letzterer  drei  sechspassige  Felder  mit  stilisierten  Blumen  und  Früchten  in  Schale. 
Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  ,  Höhe  24  cm 

199  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel,  gerippter  Wandung  und  Blaumalerei:  Drei 
sechspassige  Felder  mit  stilisierten  Blumen  und  Früchten  in  Schale.  Deckel  und 
Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  20  cm 

200  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel  und  Blaumalerei:  Der  Hals  wagrecht,  der 
Bauch  schräg  gerippt.  Bemalt  mit  Fruchtschalen  in  ovalen  Feldern  und  Blumen. 
Deckel  und  Fufjring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  II.  12  in  Blau.  Höhe  18'5  cm 
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201  Zylindrischer  Maßkrug  mit  Zopfhenkel  und  Blaumalerei:  Chrysanthemen- 
blüten  auf  stilisiertem  Rankengrund  in  einer  Umrahmung  von  Akanthuslaubwerk. 
Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Höhe  20'5  cm 

202  Kleines  bimförmiges  Krügel  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Streublumen 
sowie  Punkten  in  Blaumalerei.  Deckel  und  Fufjring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Mitte.  Marke  II.  13  in  Blau.  Höhe  11'8cm 

203  Zylindrisches  Henkelkrügel  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei: 
Auf  der  Vorderseite  Halbfigur  der  Madonna  mit  dem  Kind  in  Wolken,  in  einer 
Einrahmung  von  Akanthuspalmetten  und  Blättern,  die  übrige  Fläche  mit  Blumen. 
Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  13'3  cm 

204  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  spitzovales  Feld  mit  der  Darstellung  des  Propheten  Elias  in 
Landschaft,  dem  zwei  Raben  Speise  zutragen.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentaler 
Blumenmalerei  und  Gitterwerk.  Auf  dem  Deckel  Medaillon  mit  dem  Brustbild 
des  heiligen  Antonius.  Deckel  und  Fufiring  aus  Zinn. 

Um  1750.  Marke  II.  5a  in  Blau.  Höhe  16‘5  cm 

205  Runde,  bauchige  Terrine  mit  geripptem  Rand,  zwei  Handhaben  und  Blau¬ 
malerei:  Auf  der  Wandung  runde  Felder  mit  Architekturen  in  Landschaft  und 
Schalen  mit  Früchten  und  Blumen. 

Um  1730-40.  Marke  11.5  in  Blau.  Höhe  12  cm 

206  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  Halbfigur  der  Madonna  mit  flammendem  Herzen,  Lilienzweig 
und  der  Taube  des  heiligen  Geistes.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentalem 
Blumendekor.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn.  Auf  dem  Deckel  Abgu^  einer 
Medaille  mit  den  Brustbildern  von  Henri  IV.  und  Sully. 

Um  1730.  Marke  II.  13  in  Blau.  Höhe  17'3  cm 

207  Kleiner  Enghalskrug,  schräg  gerippt  und  geriefelt,  mit  Zopfhenkel,  Streu¬ 
blumen  und  Blaumalerei.  Deckel  und  Fufiring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhunderl,  erste  Hälfte.  Höhe  20‘5  cm 

208  Kleines  Henkelkrüglein  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  stehender  heiliger  Ordensgeistlicher,  der  mit  dem  Kreuze  einen 
Drachen  bannt.  Die  übrige  Fläche  mit  stilisierten  Blumen.  Deckel  und  Fu^ring 
aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

209  Zwei  kleine  Enghalskrüge  mit  blauem  Vögeleindekor.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  16  5  cm 
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Drei  Enghalskrüge  mit  blauem  Vögeleindekor.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Höhe  21  cm 

211  Kleine  runde  Schüssel  mit  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
Architekturgruppe,  am  Rand  stilisierte  Blumen. 

18.  ]ahrhunderl.  Milte.  Nürnberg.  Marke  II.  14  in  Blau.  Durdim.  22  cm 

I 

212  Runde  Anbieteplatte  mit  Fu|j  und  kleisterblauer  Glasur,  bemalt  in  Blau 
mit  figural  staffierter  Landschaft. 

Um  1740.  Durdim.  29'5  cm 

213  Bimförmiger  gerippter  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Höhe  17  cm 

214  Bimförmiger  kleiner  Henkelkrug  mit  stilisierten  Blumen  in  Blaumalerei. 
Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Höhe  13'5cm 

215  Zwei  kleine  Enghalskrüge  mit  blauem  Vögeleindekor.  Zinnmontierung. 

18.  Jahrhundert,  Milte. 

216  Kleiner  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel  und  blasser  kleisterblauer  Glasur 
sowie  Vögeleindekor  in  Blaumalerei. 

Um  1730.  Höhe  17  cm 

217  Enghalskrug,  gerippt,  mit  Zopfhenkel,  kleisterblauer  Glasur  und  Blau¬ 

malerei:  Figurale  Chinoiserien  in  drei  Feldern.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 
Auf  dem  Deckel  rundes  eingelassenes  Flachrelief  mit  stehendem  Liebespaar 
und  Amor  im  Kostüm  aus  dem  Anfang  des  18.  Jahrhunderts. 

Um  1730.  Höhe  31  cm 

Abbildung  Tafel  VI. 

218  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Der  Hals  wagrecht,  die  Wandung  schräg 
gerippt.  Dichter,  blasser  Vögeleindekor.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Höhe  26  cm 

* 

m 

219  Enghalskrug  mit  Blaumalerei  und  Zopfhenkel:  Der  Hals  wagrecht,  die 
Wandung  schräg  gerippt.  Dichter  Vögeleindekor.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn 
mit  Ulmer  Beschauzeichen. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Marke  II.  15  in  Blau.  Höhe  1 2*5  cm 

220  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel,  der  Hals  wagrecht,  die  Wandung  schräg 
gerippt.  Dichter  Vögeleindekor  in  Blaumalerei.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn 
mit  Nürnberger  Beschauzeichen. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Marke  II.  16  in  Blau.  Höhe  28'5  cm 
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221  Kleiner  Enghalskrug  mit  Zopfhenke!:  Der  Hals  wagrecht,  die  Wandung 
schräg  gerippt.  Dichter  Vögeleindekor  in  Blaumalerei.  Deckel  und  Fufsring  aus 
Zinn  mit  Nürnberger  Beschauzeichen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  21  cm 

222  Enghalskrug  mit  Zopfhenkel,  die  Wandung  schräg,  der  Hals  wagrecht 
gerippt.  Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  der  Wandung  rundes  Feld  mit  der 
Darstellung  der  Taufe  Christi  im  Jordan  in  einer  Umrahmung  von  Akanthus- 
ranken.  Die  übrige  Fläche  mit  Vögeleindekor.  Deckel  und  Fufjring  aus  Zinn. 

Um  1750.  /  Höhe  31  cm 

223  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei,  be¬ 
stehend  aus  dichtem  Rankenwerk  und  einzelnen  Blüten. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  undeutlich  „N  B"  II.  17.  Höhe  18  cm 

224  Helmkanne,  gerippt,  mit  Henkel  und  Blaumalerei:  In  der  oberen  Hälfte, 
unterhalb  des  Ausgusses,  figurale  Darstellung  mit  dem  Sündenfall,  flankiert  von 
je  einem  Satyr  mit  Füllhorn.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentaler  Blumenmalerei. 

Um  1370.  Henkel  restauriert.  Höhe  exklusive  Henkel  22‘5  cm 

225  Flacher,  runder  Teller  mit  breitem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  eine 
blühende  Lauchstaude  mit  Vogel,  am  Rand  zwei  Fruchtstücke,  alternierend  mit 
Ranken  von  Tulpen,  Nelken,  Winden  und  Rosen. 

Um  1730.  Marke  II.  18  in  Blau.  Durchm.  24'7  cm 

Abbildung  Tafel  VI. 

226  Vier  größere  und  zwei  kleinere  Einsatzschüsseln  in  Form  von  stilisierten 
Lilien,  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Im  Fond  bei  den  größeren 
ein  Pfau  zwischen  Ranken  und  Blumen,  auf  den  kleineren  ein  Blumenbukett. 

18.  Jahrhundert,  Mitte. 

227  Achtpassige  Platte  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  großes  rundes  Feld  mit  figuraler 
Chinoiserie.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentaler  Blumenmalerei  und  Akanthus- 
ranken. 

Um  1730.  Durchm.  32:24'5cm 

228  Achtpassige  Untersatzplatte  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  großes  rundes 
Feld  mit  figuraler  Chinoiserie,  die  übrige  Fläche  mit  ornamentaler  Blumen¬ 
malerei  und  Akanthusranken. 

Um  1730.  \  Durchm.  54:41  cm 

Abbildung  Tafel  VII. 

229  Achtpassige  Untersatzplatte  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  großes  rundes 
Feld  mit  figuraler  Chinoiserie,  die  übrige  Fläche  mit  ornamentaler  Blumen¬ 
malerei  und  Akanthusranken. 

Um  1730.  Durchm.  54:41  cm 

Abbildung  Tafel  VII. 
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Aditpassige  Untersatzplatte  mil  Blaumalerei:  In  der  Mitte  des  Fonds 
ein  Pfau  und  ein  Papagei  zwischen  Ranken.  Die  übrige  Fläche  zieren  vom 
Rand  aus  radial  angeordnet  Vasen  mit  Blumen  auf  Barockpostamenten  und 
Felder  mit  Akanthusranken  sowie  Blumen. 

Um  1735.  Durchm.  47:38  cm 

231  Anbieteplatte,  achlpassig,  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Schale  mit  Früchten 
und  Zweigen  sowie  zwei  Papageien.  Vom  Rand  aus  nach  der  Mitte  radial 
angeordnetes  Muster  von  Vasen  auf  Postamenten,  abwechselnd  mit  Blumen 
und  mit  Früchten  und  Vögeln. 

Um  1730.  47:39 

232  Kleiner  Henkelkrug,  gerippt,  mit  Zopfhenkel,  kleisterbiauer  Glasur  und 
Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Marke  II.  19  in  Blau.  Höhe  17'8cm 

233  Runde  tiefe  Schüssel  mit  ornamentalen  Blumen  in  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  „B".  Restauriert.  Durchm.  35’5  cm 

234  Kleiner  zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Streublumen¬ 
dekor  in  Blaumalerei:  Deckel  und  Fufjplatte  aus  Zinn. 

Marke  II.  20  in  Blau.  Höhe  8'5  cm 

235  Zylindrischer,  breiter,  niedriger  Henkelkrug  mit  Vögeleindekor  in  Blau¬ 
malerei:  Deckel  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

Um  1740.  Marke  II.  21  in  Blau.  Höhe  5'6  cm 

\ 

236  Zylindrischer  Henkelkrug.  Bemalt  in  Scharffeuerfarben.  Auf  der  Vorder¬ 
seite  mit  einem  durch  ein  Band  zusammengebundenen  Blumenbukett,  auf  der 
übrigen  Fläche  mit  Streublumen  und  Blättern.  Deckel  und  Fufsplatte  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  II.  22  in  Blau.  Höhe  1 5*2  cm 

Abbildung  Tafel  VII. 

237  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  figuraler  Blau¬ 
malerei:  Links  stehende  Frau  mit  aufgespiefher  Bratwurst.  Darüber  die  Inschrift: 
„Nimm  es  hin  weils  warm  ist.  Kalt  darbey  kein  Spas  nit  ist".  Rechts  davon 
stehender  Mann,  der  Frau  zugewandt,  mit  Flenkelkanne  in  der  Linken  und 
abgezogener  Mütze  in  der  Rechten.  Darüber  die  Inschrift:  „Ich  lieb  didi  das 
weisz  ich.  Und  du  mich  das  hoff  ich".  Die  Szenerie  belebt  durch  Zaun, 
ansteigenden  Hügel  und  mit  dem  Schwamm  getupfte  Bäume.  Deckel  und 
Fu^ring  aus  Zinn. 

Um  1730.  Marke  (Andreas  Kordenbusch)  II.  23  in  Blau.  Höhe  18'3  cm 

Abbildung  Tafel  VII. 

238  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  in,  der 
ganzen  Länge  achtpassiges  Hochfeld  mit  Hirsch  in  Landschaft.  Die  übrige  Fläche 
mit  stilisierten  Blumenranken  und  mil  zwei  runden  Feldern,  die  ein  Schank- 

-  23  - 


Zeichen  mit  Glas  und  Glocke  und  einen  Zuber  mit  Jahreszahl  1723  enthalten. 
Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

Marke  (Andreas  Kordenbusdi)  II.  24  in  Blau.  Höhe  18  cm 

Abbildung  Tafel  VII. 

239  Zwei  Puppenleuchter  mit  stilisierten  Blumen  in  Blaumalerei. 

Marke  (Kordenbusdi)  wie  II.  25  und  „W"  in  Blau. 

240  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  in  Wolken  stehend  Figur  einer  Madonna  mit  dem  Christus¬ 
kind  auf  Mondsichel.  Die  übrigen  Flächen  in  ornamentaler  Blaumalerei.  Deckel 
und  Füßling  aus  Zinn. 

Um  1740.  Marke  (Kordenbusdi)  II.  25  in  Blau.  Höhe  14'8cm 

241  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  Feld  mit  der  Taufe  Christi  im  Jordan,  von  Akanthuspalmetten 
eingerahmt.  Die  übrigen  Flächen  mit  ornamentaler  Blaumalerei.  Deckel  und 
Fufjplatfe  aus  Zinn. 

Um  1730.  Wohl  von  Andreas  Kordenbusdi.  Höhe  20  cm 

242  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  in  Palmettenkartusche  Christus  als  Schmerzensmann  an  der 
Martersäule  mit  Ketten  an  zwei  Lilienstengel  gefesselt.  Die  übrige  Fläche  mit 
ornamentaler  Blaumalerei.  Decke!  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

Um  1750.  Marke  (Georg  Kordenbusdi)  11.25  in  Blau.  Höhe  17’4cm 

243  Kleiner  zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei: 
Auf  der  Vorderseite  hoch-rechteckiges  Feld  mit  der  Darstellung  des  stehenden 
Johannes  von  Nepomuk.  Die  übrigen  Flächen  mit  ornamentaler  Blaumalerei. 
Deckel  mit  Muschelbügel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

Um  1750.  Marke  (Georg  Kordenbusdi)  11.25  in  Blau.  Höhe  10  cm 

244  Enghalskrug,  die  Wandung  quer,  der  Hals  horizontal  gerippt.  Mit  kleister¬ 
blauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  figurales  Feld  mit  der 
Darstellung  der  Flucht  nach  Ägypten.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentalem 
Dekor.  Deckel  und  Fufjplatte  aus  Zinn. 

Um  1750.  Marke  (Georg  Kordenbusdi)  II.  25  in  Blau.  Höhe  25‘4  cm 

245  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  Kartusche 
mit  der  Figur  der  thronenden  Madonna  in  Wolken,  die  das  Christuskind  im 
Arme  hält,  welches  mit  der  Siegesfahne  der  unter  den  Füfjen  der  Madonna 
sich  windenden  Schlange  den  Kopf  durchbohrt.  Die  übrigen  Flächen  mit 
ornamentaler  Blaumalerei.  Deckel  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

Um  1750.  Marke  (Georg  Kordenbusdi)  11.25  in  Blau.  Restaurierl.  Höhe  17'4cm 

246  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  in  Palmettenkartusche  Christus  als  Schmerzensmann  an  der 
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Marfersäule,  mit  Ketten  an  zwei  Lilienstengel  gefesselt.  Die  übrige  Fläche  mit 
ornamentaler  Blaumalerei.  Deckel  aus  Zinn. 

Um  1750.  Marke  II.  26  in  Blau.  Höhe  16  cm 

247  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  stehende  Figur  der  Madonna  auf  der  Mondsichel  in  Wolken, 
den  Lilienzweig  in  der  Linken,  in  einer  Umrahmung  von  Akanthuspalmetten 
und  Blättern.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentalen  Blumen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhunderl,  Milte.  Marke  II.  27  in  Blau.  Höhe  ll'5cm 

248  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  in  Wolken  stehende  Figur  einer  Madonna  mit  dem  Christus¬ 
kind  auf  Mondsichel.  Die  übrigen  Flächen  in  ornamentaler  Blaumalerei.  Deckel 
und  Fußring  aus  Zinn. 

Um  1740.  Marke  11.27  in  Blau.  Höhe  14'8  cm 

249  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 

der  Vorderseite  stehende  Figur  der  Madonna  auf  der  Mondsichel  in  Wolken, 

den  Lilienzweig  in  der  Linken,  in  einer  Umrahmung  von  Akanthuspalmetten 

und  Blättern.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentalen  Blumen.  Auf  dem  Deckel 
gravierter  Meßkelch  mit  Monogramm  „F  K".  Deckel  aus  Zinn. 

Um  1740.  Marke  11.27  in  Blau.  Höhe  15'2cm 

250  Kleiner  zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei: 
Auf  der  Vorderseite  stehende  Figur  der  Madonna  auf  der  Mondsichel  in  Wolken, 
den  Lilienzweig  in  der  Linken,  in  einer  Umrahmung  von  Akanthuspalmetten 
und  Blättern.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentalen  Blumen.  Deckel  aus  Zinn. 

Marke  II.  27  in  Blau.  Höhe  11  cm 

251  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 

der  Vorderseite  stehende  Figur  der  Madonna  auf  der  Mondsichel  in  Wolken, 

den  Lilienzweig  in  der  Linken,  in  einer  Umrahmung  von  Akanthuspalmetten 

und  Blättern.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentalen  Blumen.  Deckel  und  Fußring 
aus  Zinn. 

Um  1740.  Marke  II.  27  in  Blau.  Höhe  15'2  cm 

252  Zwei  Teekännchen  mit  Deckeln  und  stilisierten  Blumen  in  Blaumalerei: 
Puppenspielzeug. 

18.  Jahrhundert,  erste  Häl|te.  Höhe  7  cm 

253  Ovale  Deckelterrine  mit  zwei  Fiandhaben  und  Blaumalerei:  Schalen  mit 
Früchten  und  Blumen  und  ornamentale  Blumenfriese.  Deckelknauf  ein  Knopf 
mit  zwei  seitlich  anschließenden  gewellten  Akanthusblättern. 

Um  1740.  Höhe  14  cm 

254  Zwei  ovale  Deckelterrinen  mit  zwei  Handhaben  und  Blaumalerei: 
Schalen  mit  Früchten,  Blumen  und  ornamentalen  Blumenfriesen.  Deckelknauf 
ein  Knopf  mit  zwei  seitlich  anschließenden  gewellten  Akanthusblättern. 

Um  1740.  Marke  II.  28  in  Blau.  Höhe  155  cm,  Länge  20  cm 
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Runde,  bauchige  Terrine  mit  geripptem  Rand,  zwei  Handhaben  und  Blau¬ 
malerei:  Auf  der  Wandung  runde  Felder  mit  Architekturen  in  Landschaft  und 
Schalen  mit  Früchten  und  Blumen. 

Um  1730—40.  Marke  II.  29  in  Blau.  Höhe  14'5  cm 

Vier  kleine,  runde,  gebuckelte  Schüsselchen  mit  ornamentaler  Blau¬ 
malerei. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Große  stilisierte  Blumenbukette  mit  Insekten 
und  Punktrosetten.  Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Stempel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Nürnberg  oder  Hanau.  Marke  II.  30  in  Blau.  Höhe  27'2  cm 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlich  stilisierte  Bäume  und  Architektur¬ 
gruppe.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Künersberg  oder  Nürnberg.  Höhe  27'5  cm 

Abbildung  Tafel  VII. 

Drei  kleine  Henkeltöpfe  mit  Blaumalerei,  Puppengeschirr. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  4  cm 

Zwei  kleine  Enghalskrüge  mit  Blaumalerei,  Puppengeschirr. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marken  II.  31  „P".  und  „F"  in  Blau.  Höhe  6  5  cm 

Zwei  kleine  Enghalskrüge  mit  Blaumalerei,  Puppengeschirr. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  65  cm 

Drei  kleine  Krüge  und  ein  Milchtopf  mit  Blaumalerei.  Puppengeschirr. 

Kleiner  zylindrischer  Henkelkrug  und  Milchtopf  mit  landschaftlicher  Blau¬ 
malerei.  Puppengeschirr. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Auf  dem  Milchtopf  die  Marke  II.  7. 

Zwei  Aufsätze  in  Form  von  vierseitigen  Obelisken  mit  aufgelegten 
Muschelkartuschen.  Bemalt  in  Blau  mit  stilisiertem  Band  und  Fruchtsfücken. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  31cm 

Zwei  Aufsätze  in  Form  von  vierseitigen  Obelisken  mit  kleisterblauer  Glasur 
und  aufgelegten  Muschelkartuschen.  Bemalt  in  Blau  mit  stilisierten  Rand  und 
Fruchtstücken. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  31  cm 

Runder  Deckel  einer  Wochen-Terrine  mit  drei  Kügelfüßen  und  Blaumalerei. 
Im  Innern  bemalt  mit  Architekturgruppe  und  Landschaft  und  auf  der  Außen¬ 
seite  mit  zwei  Vögeln  und  Fruchtdekor. 

18.  Jahrhundert.  Nürnberg?  Durchm.  27  5  cm 

Runde  Anbieteschale  auf  Fuß  mit  ornamentaler  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Nürnberg?  Durdim.  21  cm 
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Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Grofje  stilisierte  Blumenbukette  mit  Insekten 
und  Punktrosetfen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Nürnberg?  Höhe  l8-5  cm 

269  Enghalskrüg  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  Bäumen  und 
einem  Pfau.  Um  den  Hals  breiter  Streifen.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel.  Nürnberg?  Höhe  23  cm 

270  Gro^e  eiförmige  Vase  mit  zwei  Ringen  als  Handhaben  und  Btaumaferei: 
Auf  der  Wandung  figurale  Chinoiserien  in  Landschaft,  am  Hals  Architektur¬ 
gruppen  in  Landschaft,  am  Nodus  ornamentaler  Blumenfries,  auf  dem  Fufj 
Vögel  und  blühende  Stauden  in  ostasiatischem  Stil. 

Um  1725.  Nürnberg?  Höhe  48  cm 

Abbildung  Tafel  VII. 


ANSBACH 

271  Schlanke,  balusterförmige  Deckelvase  mit  reliefierten  Zweigen  und  Vögeln 
in  kalter  Lackmalerei  von  Rot,  Gold  und  Schwarz. 

Um  1730.  Höhe  "27  cm 

\ 

272  Zwei  kleine  balusterförmige,  gerippte  Vasen  mit  Deckeln.  Bemalt  in  Blau 
und  Eisenrot  mit  chinesischen  Bäumen  sowie  mit  Gebäuden  in  roter  und  goldener 
Lackmalerei. 

Um  1730.  Höhe  20  cm 

273  Achtseitiger  Tafelaufsatz  auf  vier  Volufenfüfsen  mit  Blaumalerei:  Bemalt 
im  Fond  mit  Vasen,  einem  Tischchen,  auf  dem  eine  Kanne  mit  Vogel  und  ost¬ 
asiatischen  Blumen.  Am  Rand  ornamentaler  Fries  in  der  Art  von  Rouen. 

Um  1735.  Marke  III.  1  in  Blau.  Durchm.  25  cm 

Abbildung  Tafel  VIII. 

274  Anbfeteplatte,  achtpassig,  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Schale  mit  Früchten 
und  Zweigen  sowie  zwei  Papageien.  Vom  Rand  aus  nach  der  Mitte  radial 
angeordnetes  Muster  von  Vasen  auf  Postamenten,  abwechselnd  mit  Blumen 
und  mit  Früchten  und  Vögeln. 

Um  1740.  Nach  Nürnberger  Muster.  Marke  III.  2  in  Blau.  45  :  35  cm 

Abbildung  Tafel  VIII. 

275  Drei  guadratische  Fliesen  mit  Blaumalerei:  Stilisierter  Blumenkelch  mit 
Früchten  und  Ranken. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  III.  3  in  Blau.  10  cm- 
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BAYREUTH 

276  Drei  Einsatzschüsseln  eines  Aufsatzes  von  radialer  Form  mit  gewelltem 
Rand  und  Blaumalerei.  Der  Fond  mit  Architektur  in  Landschaft,  der  ansteigende 
Rand  ornamental  bemalt. 

Um  1730.  Marke  III.  4  in  Blau.  Durchm.  12:20  cm 

277  Ovale  achtpassige  Platte  mit  Blaumalerei:  In  der  Mitte  kleines  achtpassiges 
Feld  mit  chinesischen  Vasen,  die  übrige  Fläche  in  radialer  Weise  bemalt  mit 
ostasiatischen  Blumen  und  chinesischen  Vasen  in  einzelnen  Feldern. 

Um  1730.  Durchm.  28:24  cm 

278  Runder  flacher  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  das  fürstliche  Allianzwappen 
von  Brandenburg-Bayreuth  und  Ost-Friesland  in  Barockkartusche,  bekrönt  mit 
dem  Fürsfenhut.  Unterhalb  der  zwei  Wappen  das  Spiegelmonogramm  „SWE". 
Am  Rand  und  in  der  Hohlkehle  ein  Fries  aus  Laub-  und  Bandelwerk  mit 
Früchtengehängen. 

Marke  III.  5  in  Blau.  Durchm.  2T6  cm 

Im  ]ahre  1734  heiratete  Sophie  Wilhelmine  von  Bayreuth  den  letzten  Regenten  von  Ost- 

Friesland  Carl  Edzard,  für  welches  Paar  dieses  Speiseservice  angefertigt  wurde. 

Abbildung  Tafel  VIII. 

279  Ovale  Schüssel  mit  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  auf  einer 
Erderhöhung  eine  Schüssel  mit  Früchten  und  Zweigen,  auf  welchen  zwei  Papageien 
sitzen.  Am  Rand  ornamentaler  Fries. 

Um  1730.  Marke  III.  6  in  Blau.  Durchm.  41  :33  cm 

280  Grofte  runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  barocke  Vase  mit 
symmetrisch  angeordneten  grofsen  Blumen.  Am  Rand  und  der  Hohlkehle  in 
Feldern  Vasen  mit  herauswachsenden  symmetrisch  angeordneten  Blumen. 

Um  1730.  Marke  III.  7  in  Blau.  Periode  Knöller.  Durchm.  43  cm 

281  Zwei  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  auf  einer  Erderhöhung 
eine  Schüssel  mit  Früchten  und  Zweigen,  auf  welchen  zwei  Papageien  sitzen. 
Am  Rand  ornamentaler  Fries. 

Um  1730.  Marke  III.  8,  9  in  Blau.  Durdim.  37  cm 

282  Trinkgefäß  in  Form  eines  Reiterstiefels,  mit  Blaumalerei:  Dichter  Streu¬ 
blumendekor. 

Um  1735.  Marke  III.  10  in  Blau.  Höhe  17'4cm 

Abbildung  Tafel  VIII. 

283  Ovale  Schüssel  mit  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  Früchtekorb 
mit  zwei  Papageien,  die  übrige  Fläche  mit  ornamentaler  Blaumalerei  in  Feldern. 

Um  1730.  Marke  III.  11  in  Blau.  Durchm.  20:18  cm 

284  Sieben  flache,  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  sitzender  Chinese  in 
Landschaft.  Am  Rand  ovale  Reserven  mit  Blumen  und  Gitterfries. 

Um  1735.  Marke  III.  9  in  Blau.  Durchm.  22  cm 
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Drei  flache,  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  sitzender  Chinese  in 
Landschaft  mit  Pagode.  Am  Rand  und  in  der  Hohlkehle  ornamentaler  Fries 
mit  Palmetten,  Akanthus-  und  Qitterwerk. 

Um  1730.  Marke  III.  9  in  Blau.  Durdim.  32  cm 

Flacher,  runder  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Korb  mit  Früchten  und  Blumen, 
darauf  Papagei.  Am  Rand  Qitterfelder  und  Reserven  mit  Blumen. 

Um  1730.  Marke  III.  12  in  Blau.  Durdim.  22  cm 

Neun  flache,  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Korb  mit  Früchten 
Zweigen  und  Papageien.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentalem  Blumendekor. 
Um  1730.  Marke 'III.  13  in  Blau.  Durdim.  22  cm 

Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  gekrönte  Barockkartusche 
mit  landschaftlicher  Füllung,  auf  den  beiden  anderen  Seiten  ostasiatische  Blumen¬ 
zweige.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

Um  1730.  Marke  III.  8  in  Blau.  Höhe  13'8cm 

Henkelkrug,  auf  der  Vorderseite  in  Blau  bemalt  mit  dem  Bayreuthschen 
Wappen  in  ovaler  Kartusche.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

Um  1760.  Marke  III.  14  in  Blau.  Periode  Pfeifer. .  Höhe  18  cm 


KÜNERSBERG 

Achtseitige  Schüssel  mit  geripptem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  Blumen¬ 
vase  mit  Zweigen  und  Vogel  auf  Postament.  Auf  dem  Rand  ornamentale 
Blumenfriese  in  der  Art  von  Rouen. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Marke  III.  15  in  Blau.  Durdim.  30'5  cm 

Achtseitige  Schüssel  mit  geripptem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
Blumenvase  mit  Zweigen  und  Vogel  auf  Postament.  Auf  dem  Rand  ornamentale 
Blumenfriese  in  der  Art  von  Rouen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  III.  16  in  Blau.  Durdim.  27  cm 

Ovale  Platte  mit  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  Vase  auf 
Postament  mit  ostasiatischen  Blumen  und  Vogel.  Am  Rand  ornamentaler  Fries 
in  der  Art  von  Rouen. 

18.  Jahrhundert,  Mitle.  Marke  III.  17  in  Blau.  Durdim.  42  5 :  33  6  cm 

Eng:halskrug:,  bemalt  mit  Blumenbuketten  in  blassen  Scharffeuerfarben. 
Deckel  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Bez.:  „K  B  K"  III.  18  in  Blau.  Höhe  25  cm 

Bauchige  Teekanne  mit  Henkel,  Ausguf?,  ornamentaler  Deckel.  Mit  Blau¬ 
malerei  in  der  Art  von  Rouen. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Marke  III.  19  in  Blau.  Höhe  16  cm 
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295  Kleiner  Enghalskrug,  bemalt  in  blassen  Scharffeuerfarben,  mit  Blüten¬ 
zweigen  und  Insekten.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhunderl,  Mille.  Marke  III.  20  in  Mangan.  Höhe  27'5  cm 

296  Gro|3e  Konsole  in  Rokokoformen  mit  Muschel-  und  Volutenauflagen.  Als 
unterer  Abschluß  eine  Traube.  Bemalt  in  hellen  Scharffeuerbarben  mit  ost¬ 
asiatischen  Blumenzweigen,  Insekten,  Streublumen  und  Gitterfeldern. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Tiefe  20'5,  Höhe  32  cm 

Abbildung  Tafel  VIII. 

297  Enghalskrug,  bemalt  in  Scharffeuerfarben,  um  die  Wandung  zwei  Friese 
mit  Blumen  in  Vierpafäfeldern  und  Blütenornamenten  auf  blauem  Grund.  Am 
Hals  Blütenzweig.  Manganzahl  4.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Höhe  25  cm 

298  Zylindrischer  Henkelkrug.  Auf  der  Wandung  bemalt  mit  Blüten,  ost¬ 
asiatischen  Stauden  in  lebhaften  Scharffeuerfarben.  Deckel  und  Fu^ring  aus 
Zinn.  Auf  dem  Deckel  Abgu{3  einer  Medaille  mit  dem  Brustbild  Friedrich  des 
Großen. 

Um  1755.  Eingeritzt  III.  22  b.  Höhe  19.4  cm 

299  Rundes  Körbchen  mit  durchbrochenem  Rand.  Bemalt  in  blassen  Scharf¬ 
feuerfarben  mit  ostasiatischen  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  III.  21b  in  Mangan.  Durchm.  1 6*5  cm 

300  Achtseifige  gro^e  Schüssel  mit  geripptem  Rand  und  Blaumalerei.  Im  Fond 
ein  schlanker  Zweig  mit  Blüten  und  Früchten  sowie  Vögeln.  Auf  dem  Rand 
ornamentaler  Fries  in  der  Art  von  Rouen. 

Marke  III.  21  in  Blau.  Durchm.  48:46  cm 

301  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  Fries  mit 
Architekturgruppen  in  Landschaft.  Um  den  Hals  breiter,  blauer  Streifen.  Deckel 
und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  III.  22  in  Blau.  Höhe  1 6'2  cm 

302  Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Der  Hals  horizontal,  der  Bauch 
schräg  gewunden.  Bemalt  auf  der  Leibung  mit  zwei  Schalen  voll  Früchten  und 
Blättern  und  Papageien  in  runden  Feldern.  Die  übrigen  Flächen  in  ornamentaler 
Blumenmalerei.  Deckel  und  Fu^plafte  aus  Zinn. 

Um  1750.  Bez.:  „Künersberg."  111.21a.  Höhe  33  cm 

Abbildung  Tafel  IX. 

303  Zylindrischer  Maßkrug,  auf  der  Vorderseite  in  Blau  mit  Manganeinfassung 
das  churbayerische  Wappen,  flankiert  von  zwei  Pfälzer  Löwen,  die  auf  Blüten¬ 
ranken  stehen.  Auf  dem  Deckel  runde  Medaille,  jesus  mit  den  Kindern.  Deckel 
und  Fufäring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  111.23.  Höhe  18  cm 
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304  Kleiner  bimförmiger  Krug  mit  dunkler  Blaumalerei:  Archifekturgruppe  mit 
Bäumen. 

Um  1760.  Marke  III.  24.  — 

305  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  „Geschwammte"  Bäume 
mit  Architekturgruppe.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhunderl,  erste  Hälfte.  Hanau,  Nürnberg  oder  Künersberg.  Höhe  13  cm 


i  SCHRETZHEIM 

306  Tafelaufsatz  mit  ovaler,  gewellter  Fußplatte  ur|d  desgleichen  Aufsatzplatte, 
welche  von  vier  geschwungenen  Delphinen  getragen  wird,  die  oben  in  Frauen¬ 
köpfe  ausgehen.  Bemalt  in  blassen  Scharffeuerfarben  mit  ostasiatischen  Blumen¬ 
zweigen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  29  cm 

307  Zwei  Standleuchier  von  barocker  Form,  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit 
ostasiatischen  Blumenzweigen  und  Blättern. 

Um  1755.  Marke  III.  25  in  Mangan.  Höhe  21  cm 

308  Zuckerstreuer,  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  Blumenzweigen  und 
Blättern.  Der  Deckel  mit  Schraubverschluß. 

Um  1760.  Marke  III.  26  in  Mangan.  *  Höhe  1 6*3  cm 

309  Zwei  ovale  Schüsseln  mit  Deckelterrinen  in  Form  von  Melonen.  Die 
Melonen  naturalistisch  bemalt  mit  Zweiggriffen  und  Blättern,  die  Unterteile  in 
Scharffeuerfarben  mit  Blütenzweigen  und  Insekten. 

Marke  111.27  in  Mangan.  Höhe  18‘5cm,  Länge  25  cm 

310  Ovale,  vierpassige  Schüssel,  auf  den  Schmalseiten  zwei  durchbrochene 
Flandhaben,  die  mit  reliefierten,  durch  eine  blaue  Masche  gebundene  Akanthus- 
ranken  belegt  sind.  Im  Fond  und  auf  den  Längsseiten  des  Randes  je  ein 
Blumenzweig  in  blassen  Scharffeuerfarben. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Schrefzheim?  Durdim.  35:29 

311  Drei  gewellte  Teller,  grün  und  weiß  glasiert,  im  Fond  Oliven,  Haselnüsse 
und  gelbe  Pflaumen,  plastisch  aufgelegt  und  naturalistisch  bemalt. 

Um  1760.  Süddeutsch.  Schretzheim?  Durchm.  22  cm 

312  Deckelterinne  in  Form  eines  Quittenapfels.  Naturalistisch  bemalt. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Schretzheim?  Höhe  11  cm 

313  Tintenzeug  in  Form  eines  Quillenapfels.  Naturalistisch  bemalt. 

18.  Jahrhundert.  Sdirelzheim  ?  Höhe  11  cm 
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314  Aufsatz  in  Form  eines  dreiteiligen  Blattes  mit  drei  kleinen  Deckelterrinchen 
in  Form  von  Zitronen  mit  Zitronenblättern  belegt.  Naturalistisch  bemalt. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Sdiretzheim?  Höhe  7  cm 

315  Aufsatz  in  Form  eines  dreiteiligen  Blattes  mit  drei  kleinen  Deckelterrinchen 
in  Form  von  Zitronen  mit  Zifronenblättern  belegt.  Naturalistisch  bemalt. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Sdiretzheim?  Höhe  7  cm 

GÖGGINGEN  ; 

316  Ovale  Platte  mil  gewelltem  Rand,  bemal!  in  Blau  mil  ostasiatischen  Blumen. 

Um  1750.  Marke  III.  28  in  Blau.  52:24 

317  Runde  Schüssel  mit  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  ostasiafische 
Blüten,  am  Rand  Qittermuster  mit  ausgesparfen  ovalen  Feldern  mit  ostasiati¬ 
schen  Blumen. 

Um  1750.  Marke  III.  30  in  Blau.  Restauriert.  Durdim.  32  cm 

318  Runde  flache  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  ostasiatische  Stauden  mit 
Vasen,  in  der  Hohlkehle  Qittermuster  mit  Blüten,  am  Rand  ostasiatische  Blüten¬ 
zweige. 

Um  1750.  Durdim.  3 1  '5  cm 

319  Tischleuchter  mit  Reliefrocaillen.  Bemalt  in  blassen  Scharffeuerfarben. 

Um  1750.  Marke  III.  29  in  Mangan.  Restauriert.  Höhe  22  cm 

320  Runde  Schüssel  mit  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei:  Stilisierte  ostasiatische 
Blumenzweige.  Auf  dem  Rand  Qittermuster  mit  sechs  ausgesparten  ovalen 
Feldern,  in  denen  stilisierte  Blumenranken  sitzen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  III.  30  in  Blau.  Durdim.  32  cm 

321  Enghalskrug,  bemalt  in  blassen  Scharffeuerfarben  mit  ostasfatischen 
Stauden  und  einem  Vogel.  Am  Fuf3  und  am  Hals  ein  bla^blauer  Qitterfries 
mit  gelben  Blüten  und  drei  ausgesparten  Feldern,  welche  die  Monogramme 
„M  T  B",  „I  M  B"  und  das  Datum  1752  enthalten.  Deckel  und  Fu^platte 
aus  Zinn. 

Periode  Hackhl.  Marke  III.  42  in  Blau.  Höhe  22'5  cm 

Abbildung  Tafel  IX. 

STRASSBURG 

322  Untersatz  mit  profilierter  ansteigender  Wandung  und  gewelltem  Rand. 
Bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  Akanthusfriesen,  Körben  mit  Blumen  und 
Früchten  sowie  herabhängenden  Äpfeln,  Birnen  und  Trauben,  endlich  mit 
Blumen-  und  Früchtenzweigen. 

Um  1725 — 30.  Marke  III.  31  in  Blau.  Höhe  8cm,  oberer  Durdim.  30:21 
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323  Tafelaufsatz  mit  profilierter  ansteigender  Wandung  und  geripptem, 
gewelltem  Rand.  Im  Fond,  auf  der  Wandung  und  auf  dem  Rand  bemalt  in 
Blau  mit  Mangan-Vorzeichnung  in  der  Art  von  Rouen. 

Um  1725—30.  Marke  III.  32  in  Blau.  Höhe  5'8,  Durchm.  32:22  cm 

Abbildung  Tafel  IX. 

324  Essig-  und  Ölständer  mit  drei  großen  und  vier  kleinen  Einsätzen  und 
vier  Kugelfüfjen.  Ornamental  bemalt  in  Blau  mit  Mangan-Vorzeichnung. 

Strasburg.  Marke  III.  33  in  Blau.  Höhe  9  cm,  oberer  Durchm.  19'6cm 

325  Tafelaufsatz,  die  beiden  Platten  von  ovalem  Grundriß  mit  gewelltem 
Rand.  Die  vier  Träger  bestehend  aus  nackten  Fischweibern  mit  verschlungenen 
Delphinen.  Bemalt  in  Blau  mit  ornamentalen  Friesen  und  Blumen  in  Sträußen 
sowie  Girlanden  in  der  Art  von  Rouen. 

Um  1730.  Marke  III.  35  in  Blau.  Höhe  17  cm,  oberer  Durchm.  22'5 : 1 9*3 

Abbildung  Tafel  IX. 

326  Runde  Schüssel  mit  gewelltem  Rand.  Bemalt  auf  Rand  und  Hohlkehle  in 
Muffelfarben  mit  ostasiatischen  Blumenbuketten  und  Insekten. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  III.  34  in  Grün.  Durchm.  34  cm 

327  Ovale  Schüssel,  bemalt  in  Muffelfarben  mit  Rosen  und  Tulpen.  Purpur¬ 
farbener  Rand. 

18.  Jahrhunderl,  Mitte.  Periode  Paul  Hanong.  Durchm.  32:25'5 

328  Zwei  figurale  Salzfässer  in  Form  eines  Bootes,  auf  dem  ein  Knabe  und 
ein  Mädchen  in  Rokokotracht  sitzen.  Bemalt  in  Muffelfarben. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Periode  Paul  Hanong.  Marke  III.  35  a  in  Blau.  Höhe  10  cm 

329  Runder  Teller  mit  gewelltem  Rand,  die  ganze  Fläche  bemalt  in  Muffelfarbeh 
mit  Blütenzweigen. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  In  der  Art  von  Strasburg.  Durchm.  24  5  cm 


SÜDDEUTSCHE,  MITTELDEUTSCHE 
UND  SCHWEIZER  FAYENCEN 

330  Kugeliger  Henkelkrug,  dunkelblau  glasiert.  Auf  der  Leibung  in  reliefierten 
Feldern  die  Figuren  von  Christus  am  Kreuz,  Maria  und  Johannes.  Am  Hals 
aufgelegtes  Engelsköpfchen.  Deckel  und  Fu^plalte  aus  Zinn. 

16.  Jahrhundert,  Ende.  Deutsche  Hafnerarbeit.  Höhe  19  cm 

Abbildung  Tafel  IX. 


331  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug,  bemalt  in  Blau,  Mangan,  Schmutzig- 
gelb  und  Grün  mit  drei  figürlichen  Szenen  in  Landschaft,  und  zwar  dem 
stehenden  Herkules  mit  der  Inschrift:  „Schau,  Drau  wenn  1683",  ferner  dem 
eine  Schlange  schwingenden  Herkules  mit  der  Inschrift:  „Disse  Sdilangen  dich 
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vergifft  wan  du  sie  mit  deinem  Sdiwerdt  nit  drifft"  und  endlich  dem  knienden 
Herkules  mit  dem  Schwert  in  der  Linken  und  erhobenen  Rechten.  Die  drei 
Figuren  sind  durch  je  einen  Baumstamm  voneinander  getrennt.  Deckel  und 
Fu^plafte  aus  Zinn. 

Süddeutsch  oder  Schweiz,  17.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  13  2  cm 

Abbildung  Tafel  IX. 

331a  Kleines  Modell  eines  Kachelofens  mit  Blaumalerei:  Landschaftsfelder 
in  Vierpafsfeldern  mit  Manganvorzeichnung. 

Datiert  1764.  Winterthur?  Höhe  19'5cm 

Abbildung  Tafel  X. 

332  Runder  Teller  mit  Blaumalerei:  Bär  in  Rokoko-Kartusche. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Durdim.  23  cm 

333  Ovale  Wandapplike  mit  figuraler  Blaumalerei:  Hasenjagd. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Durchm.  24  5  :  20 

334  Blumensteckgefäß  in  Form  eines  Tintenzeuges  mit  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert.  Süddeutsch.  Höhe  8'8  cm 

335  Ovale  Deckelterrlne  mit  ornamentaler  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert.  Süddeutsch  oder  Österreich.  Durchm.  20:14'6 

336  Ovale  Deckelterrine  mit  zwei  Handhaben  und  ornamentaler  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert.  Süddeutsch.  Durchm.  19:16 

337  Zylindrischer  Henkelkrug,  auf  der  Vorderseite  hoch-rechteckiges  Feld  in 
Blaumalerei  mit  der  Darstellung  des  Apostels  Simon.  Auf  dem  Deckel  rundes 
Feld  in  Flachrelief.  Alttestamentarische  Darstellung  mit  lateinischer  Inschrift.  Der 
Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

Um  1735.  Fränkisch.  Wohl  Ansbach.  Höhe  21  cm 

338  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Scharffeuerdekor.  Einzelne  Felder  mit  Doppel¬ 
adler  und  Blumen  auf  mangan  gespritztem  Grund.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  In  der  Art  von  Bayreuth.  Höhe  15  cm 

339  Zylindrischer  Henkelkrug,  auf  der  Vorderseite  hoch-rechteckiges  Feld  in 
Blaumalerei  mit  der  Darstellung  des  Apostels  Simon.  Spuren  von  kalter  Gold¬ 
malerei.  Auf  dem  Deckel  das  Allianzwappen  der  fränkischen  Hohenzollern  und 
Württembergs.  Deckel  und  Fufjplatte  aus  Zinn. 

Um  1735.  Fränkisch.  Wahrscheinlich  Ansbach.  Höhe  21  cm 

340  Zylindrischer  Henkelkrug,  auf  der  Vorderseite  in  Muffelfarben  stehende 
Figur  einer  jungen  Dame  in  Landschaft.  Deckel  und  FuMatte  aus  Zinn. 

19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Süddeutsch.  Höhe  21  cm 
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341  Fayenceflasche  in  Gestalt  einer  stehenden  korpulenten  Dame  in 
Louis  XVI.-Tracht.  Bemalung  in  Mangan  und  Ockergelb. 

18.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  26  cm 

342  Zylindrischer  Henkelkrug:  mit  der  Darstellung  einer  wundertätigen  Madonna 
mit  dem  Kind,  sowie  mit  Blütenranken  in  Scharffeuerfarben.  Deckel  und  Fufs- 
ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Ende.  Süddeutsch.  Höhe  1 7*5  cm 

343  Zylindrischer  Henkelkrug:.  Auf  der  Vorderseite  in  Blau  und  Gelb  der 
gekrönte  Doppeladler  mit  Reichsapfel  und  Zepter.  Die  Ränder  je  ein  blauer 
Volutenfries.  Deckel  und  Fuftplafte  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Thüringen.  Höhe  19'5  cm 

Abbildung  Tafel  X. 

344  Wasserblase,  kugelig,  mit  Flenkel  und  Ausguß,  bemalt  in  Blau  und 
Mangan  mit  Architekturgruppen  und  Figuren.  Ausgufj  in  Zinn  und  Messing 
montiert. 

18.  Jahrhundert,  Anfang.  Mitteldeutsch.  Höhe  22  cm 

Abbildung  Tafel  X. 

345  Ovales,  durchbrochenes  Fayencekörbchen  mit  zwei  Handhaben  und 
Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Höhe  12  cm,  Durchm.  25:17 

546  Kleine  Kürblsflasche  aus  mitteldeutscher  Fayence  mit  Blaumalerei.  Be¬ 
malt  mit  blühenden  Stauden  und  Vögeln. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Fulda?  Höhe  20  cm 

347  Zwei  Kürbisflaschen  aus  mitteldeutscher  Fayence  mit  Blaumalerei.  Blüten, 
ostasiatische  Stauden,  Schmetterlinge  und  Vögel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Fulda?  Höhe  44  cm 

Abbildung  Tafel  X. 

348  Zylindrischer  Henkelkrug:  aus  Thüringer  Fayence  mit  abgeselztem  Rand 
und  figuraler  C.hinoiserie  in  Mangan.  Der  Deckel  in  Zinn  montiert. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Dorotheenthal?  Marke  111.  36  in  Mangan.  Höhe  1 6*5  cm 

Abbildung  Tafel  X. 

349  Runde  Deckelterrine  auf  drei  Kugelfüftchen,  mit  vertieftem  Deckel  und 
einer  Traube  als  Deckelbekrönung.  Bemalt  in  Blau  mit  stilisierten  Blumenranken. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Süddeutsch.  Höhe  22  cm 

350  Zwei  Deckcltcrrlnchcn  in  Form  von  Spechten  auf  Erdsockeln  mit 
Zweigbelag.  Naturalistisch  bemalt  in  Muffelfarben. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  13  cm 
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Zwei  kleine  Papageien,  in  Scharffeuerfarben,  hauptsächlich  in  Mangan, 
bemalt. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Höhe  13'6cm 

Deckelkännchen  in  Form  eines  Papageien  auf  runder  Sockelplatte,  in 
Mangan  und  Gelb  bemalt. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Höhe  14  cm 

Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blumenbukett  in  blassen  Scharffeuerfarben. 
Deckel,  Mundring  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Fränkisch  oder  Schwäbisch.  Höhe  17'6cm 

Enghalskrug,  bemalt  in  blassen  Scharffeuerfarben  mit  Blumenzweigen  und 
Streublumen.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Schwäbisch.  Geritzt  „S".  Höhe  6'8  cm 

Ovales  großes  Kühlbecken  mit  zwei  Löwenkopfmaskarons  als  Handhaben 
an  den  Schmalseiten.  Innen  und  au^en  bemalt  mit  stilisierten  Randfriesen  und 
stilisierten  Blumenbuketten  in  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Höhe  30  cm,  Durchm.  54:46 

Zwei  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Stilleben  aus  verschiedenen 
Vasen  und  stilisierten  Blumen,  am  Rand  Gitterfries  mit  ausgesparten  Feldern 
und  stilisierten  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Mitteldeutsch?  Durchm.  30  cm 

Zwei  flache  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Stilleben  aus  ver¬ 
schiedenen  Vasen  und  stilisierten  Blumen.  Am  Rand  Gitterfries  mit  ausgesparten 
Feldern  und  stilisierten  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Mitteldeutsch?  Durchm.  22  cm 

Kleiner  gestauchter  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen.  Deckel 
und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Höhe  9'5  cm 

Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei.  Landschaft  mit  „geschwammten”  stili¬ 
sierten  Bäumen  und  Vogel  auf  Zweig. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Nürnberg  oder  mitteldeutsch?  Marke  III.  37  in  Blau.  Höhe  18cm 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaft  mit  stilisierten  Bäumen  und 
Vogel.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Hanau  oder  Nürnberg.  Höhe  20  5  cm 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaft  mit  stilisierten  Bäumen  und 
Architekturgruppe.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn  mit  Regensburger  Marke. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Hanau,  Künersberg  oder  Nürnberg.  Höhe  21 '5  cm 
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362  Enghalskrug1  mit  Blaumalerei:  Landschaft  mit  stilisierten  Bäumen  und 

Architekturgruppe.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Hanau  oder  Nürnberg.  Höhe  25'5  cm 

363  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaft  mit  stilisierten  Bäumen  und 

Architekturgruppe.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Hanau,  Nürnberg  oder  Künersberg.  Höhe  27  cm 

364  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landsdiaftlidier  Fries  mit  stilisierten  Bäumen 
und  Architekturgruppe.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Hanau  oder  Künersberg.  Signiert  in  Mangan:  „3". 

Höhe  25  5  cm 

365  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  stilisierten 
Bäumen  und  Ardiitekturgruppe.  Deckel,  Henkel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Hanau,  Künersberg  oder  Nürnberg.  Höhe  16'3  cm 

366  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  Bäumen  und 

Architekturgruppe.  Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Hanau,  Künersberg  oder  Nürnberg.  Höhe  28'5  cm 

367  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  stilisierten 
Bäumen  und  Ardiitekturgruppe.  Mit  Spuren  kalter  Bemalung.  Deckel  und  Fuh- 
platte  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Hanau,  Künersberg  oder  Nürnberg.  Höhe  14'5  cm 

368  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  landschaftliche  Motive  mit 
Chinesen.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Höhe  12  cm 

369  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  Bäumen 
und  Architekturgruppen.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert.  Deutsch.  Höhe  17'5  cm 

370  Runde,  gebuckelte  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Uber  die  ganze  Fläche  sich 
erstreckende  landschaftliche  Darstellung  mit  stilisierten  Bäumen  und  Architektur¬ 
gruppen. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Deutsch.  Durchm.  29'6  cm 

371  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries 
mit  stilisierten  Bäumen  und  Ardiitekturgruppe.  Zinndeckel. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Deutsch.  Höhe  13  cm 

372  Kleiner  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Landschaftlicher  Fries  mit  stilisierten 
Blumen  und  zwei  Vögeln.  Deckel  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Marke. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Deutsch.  Höhe  17'5  cm 
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373  Runde  Deckelterrine  mit  gerippter  Wandung  und  zwei  Handhaben. 
Bemalt  mit  Blütenranken  und  Streublumen.  Deckelgriff  ein  Pinienzapfen,  der 
Deckel  belegt  mit  vier  Herzen  in  Flachrelief. 

Zwischen  1754  und  1760.  Friedberg  a.  L.  Marke  111.43.  Höhe  19  cm,  Durchm.  22  cm 

Abbildung  Tafel  XVII. 

374  Mittlerer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  landschaftlicher  Fries 
mit  Bäumen,  Architekturen  und  stehenden  Vögeln.  Deckel  und  Fu^ring  aus 
Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Deutsch.  Höhe  24’ 3  cm 

375  Großer  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumenbukette  mit  Vögeln. 
Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Deutsch.  Höhe  29'3  cm 

376  Bauchiger  Henkelkrug  mit  kleisferblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Auf 
der  Vorderseite  ovales  Feld  mit  Architektur  in  Landschaft,  flankiert  von  je 
einem  Akanthusblatt  mit  Früchten  und  Blumen.  Die  übrige  Fläche  mit  ornamentaler 
Blaumalerei.  Deckel  mit  Henkel  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Deutsch.  Marke  „B".  Höhe  15  cm 

377  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Blütenranken,  auf  der  Vorderseite  ein 
Apothekerwappen  mit  den  Initialen  „I  C  S".  Auf  dem  Boden  blaue  Marke: 
Stadfpyr  von  Augsburg.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  zweites  Viertel.  Vielleicht  frühe  Arbeit  von  Hackhl,  Augsburg. 

Marke  siehe  Vorwort  Fig.  2,  in  Blau.  Höhe  26  cm 

Abbildung  Tafel  X. 

378  Zylindrischer  Maßkrug  mit  bunter  figuraler  Scharffeuerbemalung.  Auf  der 
Vorderseite  ein  Böttcher  in  Landschaft  bei  der  Arbeit,  dazutretend  ein  ]unge 
mit  einer  Butte  und  eine  Frau  in  Volkstracht.  Eingeritzt  „4".  Deckel  und 
Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Schwäbisch  (gehört  zu  der  von  Stöhr,  Deutsche  Fayencen, 

Zeile  234  f,  beschriebenen  Gruppe).  Höhe  18  cm 

379  Zylindrischer  Maßkrug  mit  bunter  figuraler  Scharffeuerbemalung.  Der 
heilige  Georg  im  Kampf  mit  dem  Drachen.  Eingerifzt  „A".  Deckel  und  Fufj- 
platte  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Schwäbisch  (vgl.  Abbildung,  Stöhr,  234  f).  Höhe  17  cm 

Abbildung  Tafel  XI. 

ÖSTERREICHISCHE  ALPENLÄNDER,  GMUNDEN, 

SALZBURG 

380  Henkelkrug.  Die  untere  Hälfte  geriefelt.  Bemalt  in  Muffelfarben  mit 
bunten  Sfreublumen.  Auf  der  Vorderseite  ovales  Medaillon  in  Blumenrahmen 
mit  weiblichem  Brustbild  auf  dunkelbraunem  Grund.  Deckel  aus  Zinn. 

Laibach,  18.  Jahrhundert,  letztes  Viertel.  Marke  III.  38  in  Blau.  Höhe  13  8  cm 
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381  Ovale  Deckeldose,  bemalt  in  Muffelfarben  mit  Streublumen  und  einem 
ovalen  Medaillon  mit  weiblichem  Brustbild  auf  schwarzem  Grund.  Deckelknauf 
eine  Rose. 

Laibadi,  18.  Jahrhunderl,  letztes  Viertel.  Marke  III.  39  in  Blau. 

382  Bimförmiger  Henkelkrug:!  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  der  Darstellung 
eines  sitzenden  Mädchens  in  Landschaft,  die  eine  Brieftaube  fliegen  läfst. 
Darüber  die  Inschrift:  „Flieg  hin  du  liebes  Täubelein  zu  dem  Herzallerliebsten 
mein".  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

Gmunden,  19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  22  5  c tn 

383  Fig:ur  eines  zwerghaften  karikierten  Krügelhändlers,  der  auf  dem  großen  Hut 
eine  Anzahl  grün  und  blau  marmorierte  Henkelkrüge  trägt.  Bemalt  mit 
Scharffeuerfarben. 

Gmunden,  19.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  17'5cm 

Abbildung  Tafel  XI. 

384  Bimförmiger  Henkelkrug:,  manganfarben  jaspiert,  mit  zwei  Streublumen 
und  dem  Wappen  des  Salzburger  Fürsterzbischofs  Leopold  Firmian  in  bunten 
Scharffeuerfarben. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Gmunden  oder  Salzburg.  Höhe  21  cm 

Abbildung  Tafel  XI. 


385  Bimförmiger  Henkelkrug:!  manganfarben  jaspiert,  mit  vier  Streublumen 
und  dem  Doppeladler  mit  dem  bayrischen  Wappen  als  Herzschild,  in  bunten 
Scharffeuerfarben.  Zeit  Kaiser  Karl  VII.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Gmunden  oder  Salzburg.  Höhe  24'5  cm 

386  Zylindrischer  Henkelkrug:,  quer  gerippt,  mit  drei  religiösen  Medaillons  in 
blassen  Scharffeuerfarben.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

Datiert  1793.  Gmunden.  Höhe  20‘5  cm 


387  Zylindrischer  schlanker  Henkelkrug:,  manganfarben  jaspiert,  mit  zwei 
Streublumen  und  dem  Medaillon  eines  Wirtes,  der  vor  einem  Gasthaus  steht. 
Darüber  die  Inschrift:  „Morgen  ist  aller  Zech  frey.  Ein  Kerl".  In  blassen 
Scharffeuerfarben.  Deckel  und  Mundring  aus  Zinn. 

Gmunden,  18.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  18  5  cm 


388  Bimförmiger  Henkelkrug:,  manganfarben  jaspiert,  mit  ovalem  religiösen 
Medaillon  (Madonna  mit  dem  Christuskind  und  dem  kleinen  Johannes  dem 
Täufer)  in  einer  Umrahmung  von  Akanlhuswerk.  Die  übrige  Fläche  bemalt 
mit  Streublumen  und  halben  Sechspafsfeldern  mit  stilisierten  Blumen.  Deckel 
und  Fu^ring  aus  Zinn. 

Gmunden,  datiert  1760.  Höhe  24  cm 

Abbildung  Tafel  XI. 
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389  Deckel  einer  Godensdiale  mit  figuraler  Malerei,  Inschrift  und  stilisierten 
Blumen  in  Scharffeuerfarben. 

Gmunden,  18.  Jahrhundert. 

390  Runde  Schüssel,  im  Fond  Darstellung  des  Evangelisten  Matthäus  mit  dem 
Engei,  auf  dem  Rand  Felder  mit  stilisierten  Blumen. 

Gmunden,  18.  Jahrhundert,  Milte.  '  Durchm.  28  cm 

Abbildung  Tafel  Xi. 

391  Kleiner  zylindrischer  Henkelkrug,  manganfarben  jaspierf,  mit  zwei  stilisierten 
Glockenblumen  und  einem  vierpassigen  Giiterfeld  in  Scharffeuerfarben.  Deckel 
und  Fußring  aus  Zinn. 

Gmunden  oder  Salzburg,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm 

392  Bimförmiger  Henkelkrug,  bemalt  in  blassen  Scharffeuerfarben  mit  der 
Darstellung  des  aufers'ehenden  Christus  in  der  Glorie.  Beiderseits  vom  Flenkel 
blaues,  gewelltes  Band  in  der  Art  der  Arbeiten  des  Salzburger  Hafners  Ober- 
millner.  Deckel  und  Fußring  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert.  Höhe  215  cm 

393  Ovale  Deckelterrine  mit  Blumenfries  in  bunten  Scharffeuerfarben.  Als 
Fuß-  und  Deckelbekrönung  je  ein  manganfarbener  aufgelegter  Krebs. 

Österreich,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  15  cm,  Durdim.  21  : 14'5 

394  Sechsseitige  Flasche  mit  Blaumalerei:  darstellend  Architekturen,  blühende 
Stauden,  Vögel  und  Insekten.  Schraubverschluß  aus  Zinn. 

Österreich,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  20  cm 

395  Zylindrisches  Henkelkrügchen  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Bäume  und 
Stauden.  Deckel  und  Fußring  aus  Zinn. 

Österreich,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Zinndeckel  datiert  1757.  Höhe  12  cm 

396  Bauchiger  Henkelkrug,  die  Wandung  sechskantig,  blau  marmoriert.  Deckel 
aus  Zinn. 

Österreich,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  13  cm 

397  Waschbecken  in  Muschelform  aus  alpenländischer  Fayence  mit  Ranken 
in  Blaumalerei. 

Wahrscheinlich  Tirol,  16.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Durchm.  38:29 

Abbildung  Tafel  XI. 

398  Runde,  tiefe,  gebuckelte  Schüssel  aus  Fayence,  im  Innern  bemalt  mit  dem 
Doppeladler  unter  der  Kaiserkrone  und  mit  dichten  Streublumen,  Stauden  in 
Blaumalerei. 

Um  1700.  Südliche  Alpenländer.  Höhe  15'5  cm,  Durchm.  37  cm 
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399  Runde  Anbieteplatte  mit  Fuß  aus  Majolika,  mit  geistlichem  Adelswappen 
in  Blau,  Mangan  und  Gelb,  sowie  der  Jahreszahl  1603. 

Südliche  Alpenländer.  Höhe  47  cm,  Durchm.  23  cm 

400  Runde  Schüssel  Fayence  mit  Blaumalerei.  In  der  Mitte  die  Figur  des 
heiligen  Johannes  von  Nepomuk. 

Österreich,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Durchm.  23  cm 

401  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei.  Deckel  aus  Zinn. 

Salzburg  oder  Gmunden,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  III.  40.  Höhe  25  cm 

402  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  stilisierten  Blumen 
in  Blaumalerei.  Deckel  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  „MR".  Höhe  17'2  cm 

403  Enghalskrug  mit  Henkel  mit  kleisterblauer  Glasur  und  ornamentaler  Blau¬ 

malerei.  Drei  Vierpaßfelder  mit  Früchtenschüsseln.  Nach  Nürnberger  Vorbild. 
Deckel  und  Fußring  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  245  cm 

Abbildung  Tafel  XII. 

404  Bimförmiger  H©nkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Slreublumen  in 
Blaumalerei.  Deckel  und  Fußring  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm 

405  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  ornamentaler 

Blaumalerei.  Deckel  und  Fußring  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  18  cm 

406  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  ornamentaler 

Blaumalerei. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  17  cm 

407  Bauchige  Teekanne  mit  Henkel  und  kleisterblauer  Glasur.  Auf  den  Seiten¬ 
flächen  zwei  ovale  Felder  mit  Architekturen  in  Blaumaierei.  Deckel  und  Aus¬ 
gußrohr  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  9  cm 

408  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  ornamentaler 

Blaumalerei.  Auf  der  Vorderseite  die  Figur  der  Madonna  mit  Manganvor- 

zeidmung.  Deckel  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  III.  41.  Höhe  11  cm 

409  Zylindrisdier  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  ornamentaler  Blau¬ 
malerei.  Auf  der  Vorderseite  ein  Feld  mit  tanzenden  Herren.  Deckel  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  16  cm 

-  41  — 


410  Zylindrischer  Henkelkrug  mil  kleisterblauer  Glasur  und  ornamentaler 

Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  Vierpafsfeld  mit  Architektur  in  Landschaft. 
Deckel  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  7'5  cm 

411  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  ornamentaler 

Blaumalerei:  Auf  der  Vorderseite  Vierpafjfeld  mit  Architektur  in  Landschaft. 
Deckel  und  Fufsplatte  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  17  5  cm 

Abbildung  Tafel  XII. 

412  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur.  Bemalt  mit  dem  kur- 
bayerischen  Wappen,  der  Jahreszahl  1777  und  Streublumen  in  Blaumalerei. 
Deckel  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

Salzburg.  Höhe  14  cm 

413  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  stilisierten  Blumen 
in  Blaumalerei.  Deckel  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  17'5  cm 

414  Zylindrischer  Henkelkrug  mil  kleisterblauer  Glasur  und  stilisierten  Blumen 
in  Blaumalerei.  Deckel  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  12  3  cm 

415  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  stilisierten  Blumen 
in  Blaumalerei.  Deckel  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  1 2*3  cm 

416  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  stilisierten  Blumen 
in  Blaumalerei.  Deckel  und  Fufsplatte  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  12’3  cm 

417  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  stilisierten  Blumen 
in  Blaumalerei.  Deckel  und  Fu^platte  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  16  cm 

418  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  stilisierten  Blumen 
in  Blaumalerei.  Deckel  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  18  cm 

419  Pletä.  Hafnergruppe  mit  bunten  Zinnglasuren. 

Österreichisch.  Bez.:  „M  R  P  1670".  Marke  IV.  1.  Höhe  32  cm 

420  Kleines  Krügel  in  Form  eines  stehenden  Fasses  mit  Henkel.  Blau  bemalt 
mit  stilisierten  Blumenfriesen  und  Gitterfeldern.  Auf  dem  Mittelreifen  drei  aus¬ 
gesparte  ovale  Felder  in  Scharffeuerfarben,  das  mittlere  mit  Architekturland¬ 
schaft,  die  beiden  seitlichen  mit  Blumen.  Deckel  und  Fufjring  aus  Zinn. 

Gmunden?  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Höhe  11  cm 
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421  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  buntem  Scharffeuerdekor  und  roter  Lack¬ 
malerei.  Auf  der  Vorderseite  ein  Allianzwappen  von  F.  S.  M.  und  M.  U.  M. 
Flankiert  ist  das  Wappen  beiderseits  von  den  Schutzheiligen  der  Wappenträger 
S.  Ursula  und  S.  Franziskus  Salesius.  Deckel  und  Fußring  aus  Zinn. 

Salzburg  oder  Gmunden,  datiert  1794.  Höhe  18  cm 

Abbildung  Tafel  XII. 


422  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  stilisierten  Blumen 
in  Blaumalerei.  Deckel  aus  Zinn. 

Salzburg,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  ,  Höhe  17'3  cm 

Abbildung  Tafel  XII. 


HOLITSCH  UND  MÄHREN 


423  Achtseitige  Schüssel  aus  mährischer  Fayence  mit  Blaumalerei.  Darstellung 
der  Verherrlichung  des  Altarsakraments. 

Wischau,  um  1880.  40:33 


424  Deckelterrine  in  Form  eines  stehenden  Rebhuhnes  auf  einem  Sockel,  der 
mit  Eichenblättern  belegt  ist.  Naturalistisch  bemalt. 

Süddeutsch  oder  Holitsch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm 

Abbildung  Tafel  XII. 


425  Figur  eines  stehenden  Widders  auf  ovaler,  flacher  Fußplatte.  Das  Fell  mangan 
bemalt.  Die  Fußplalte  grün  eingerandet. 

Holitsch.  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte. 

Abbildung  Tafel  XII. 


426  Sechsseitige  Schraubflasche.  Die  Flächen  bemalt  in  Blau  und  Mangan 
mit  Architekturen  und  blühenden  Stauden.  Schraubverschluß  des  Deckels  aus  Zinn. 
Wischau,  18.  Jahrhundert,  Milte.  '  Höhe  32'5  cm 
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427  Achtseitiges  Väschen  mit  zwei  Henkeln,  bemalt  in  bunten  Muffelfarben  mit 
Blumenzweigen  und  Streublumen. 

Holitsch,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  IV.  13  in  Mangan.  Höhe  87  cm 


428  Zwei  figurale  Leuchter.  Auf  einem  Erdsockel  ein  Baumstamm  mit  Eichen¬ 
zweigen  an  denen  eine  Katze  und  ein  Hund  in  die  Höhe  klimmen.  Bemalt  mit 
Muffelfarben. 

Holitsch,  um  1760.  Das  Stück  mit  der  Katze  markiert  mit  Marke  IV.  2  in  Mangan.  Nach 
Sdiretzheimer  Modellen?  Höhe  17  cm 

Abbildung  Tafel  XI. 


429  Schüssel  in  Form  eines  Weinblattes  mit  Griff.  Bemalt  in  Muffelfarben  mit 
grünen  und  roten  Rippen  und  einem  bunten  Blumenbuketf. 

Holitsch,  18.  Jahrhundert,  Mille.  Marke  IV.  3  in  Magan.  Durchm.  28:25 

Abbildung  Tafel  XII. 
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430  Schüssel  in  Form  eines  Weinblatles  mit  Griff.  Bemalt  in  Muffelfarben  mit 
grünen  und  roten  Rippen  und  einem  bunten  Blumenbukett. 

Holifsch,  18.  Jahrhundert,  Mille.  Marke  IV.  4  in  Magan.  Durchm.  28:25 

Abbildung  Tafel  XII. 

431  Ovales  Salzfaß,  bemalt  mit  Zweigen  und  Streublumen  in  Blau  mit  Mangan- 
vorzeichnung. 

Holilsch,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  IV.  5  in  Mangan.  Höhe  3'2  cm 

432  Bauchiges,  rundes  Väschen  mit  zwei  Henkeln,  bemalt  mit  Blumenbuketten 
und  Streublumen  in  Blau  mit  Mangarfvorzeichnung. 

Holilsch,  18.  Jahrhundert.  Marke  IV.  6  in  Mangan.  Höhe  7'5  cm 

433  Ovale  Deckelterrine  mit  zwei  Handhaben.  Die  Deckelbekrönung  besteht 
aus  vier  gewölbten,  kreuzförmig  angeordneten  Blättern  und  einem  Knauf  in 
der  Mitte.  Die  Wandung  bemalt  in  Blau  mit  Manganvorzeichnung  mit  Blumen¬ 
zweigen  in  der  Art  von  Rouen. 

Holilsch,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  IV.  7  in  Mangan.  Höhe  20  cm 

434  Ovale  Schüssel  mit  gewelltem  Rand.  Bemalt  im  Fond  und  auf  dem  Rand 
in  Muffelfarben  mit  chinesischen  Blüten,  Stauden,  Blumenzweigen,  exotischen 
Vögeln,  Schmetterlingen  und  Insekten. 

Holifsch,  18.  Jahrhundert,  Milte.  Marke  IV.  8  in  Mangan.  Durchm.  33'5 : 27 

Abbildung  Tafel  XIII. 

435  Figurales  Weihwasserbecken  in  Gestalt  der  heiligen  Veronika  mit 
dem  Schweifsluch,  bemalt  in  bunten  Muffelfarben.  Das  Gewand  mit  Streu- 
biumendekor. 

Holilsch,  18.  Jahrhundert,  Milte.  Marke  IV.  11  in  Mangan.  Höhe  24  cm 

436  Figurales  Weihwasserbecken  in  Gestalt  der  heiligen  Veronika 
mit  dem  Schweifstuch,  bemalt  in  bunten  Muffelfarben.  Das  Gewand  mit  Streu¬ 
blumendekor.'’ 

Holilsch,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Marke  IV.  11  in  Mangan.  Höhe  24  cm 

437  Deckelterrine  in  Gestalt  einer  Ente,  naturalistisch  bemalt  in  Muffelfarben. 

Holilsch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Blaue  Signatur  „73."  IV.  9  in  Mangan.  Höhe  16'5  cm 

Abbildung  Tafel  XIII. 

438  Deckelterrine  in  Gestalt  einer  Ente,  naturalistisch  bemalt  in  Muffelfarben. 

Holilsch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Signatur  „58."  IV.  10  in  Mangan.  Höhe  16  5  cm 

439  Deckelterrine  in  Form  einer  Schildkröte,  der  abnehmbare  Rückenpanzer 
als  Deckel.  Naturalistisch  bemalt. 

Holilsch,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Restauriert.  Länge  26  cm 

Abbildung  Tafel  XIII. 
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440  Deckelterrine  in  Form  einer  Schildkröte,  der  abnehmbare  Rückenpanzer 
als  Deckel.  Naturalistisch  bemalt. 

Holitidi,  18.  Jahrhundert.  Mitte.  Restauriert.  Länge  26  cm 

441  Zwei  rechteckige  Porträtreliefs  mit  den  Brustbildern  der  Kaiserin  Maria 
Theresia  und  Kaiser  Franz  I.  Die  Kaiserin  in  großer  Hoftracht  mit  Diadem, 
Boutons,  Brustschmuck  und  Hermelin.  Der  Kaiser  mit  Lorbeerkranz,  Harnisch, 
Purpurmantel  und  dem  goldenen  Vließ.  Der  Rahmen  zeigt  auf  braunem  Grund 
eine  bunte  Blütengirlande  und  ein  rotes  Zickzackband.  Die  reiche  Bemalung 
in  Muffelfarben. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Das  Brustbild  der  Kaiserin  unten  am  Abschnitt  signiert: 

„Hes"  (IV.  12).  Dem  Stil  und  der  Bemalung  nach  Holifscher  Arbeit.  Diese  Vermutung  wird 

gestützt  durch  eine  Notiz  bei  Schirek,  wo  die  Formen  der  beiden  Reliefs  angeführt  werden., 

Höhe  27'6  cm,  Breite  24  cm 

Abbildung  Tafel  XIV. 

442  Zwei  figurale  Salzfässer  in  Form  eines  sitzenden  Mannes  und  einer  Frau, 
die  vor  sich  eine  Muschel  halten.  Bemalt  in  Muffelfarben. 

Österreichische  Volkskunst,  wahrscheinlich  mährisch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Nach  Por¬ 
zellanmodellen.  Höhe  10'5  cm 

443  Kanne  in  Form  eines  stehenden  Papageien,  Naturalistisch  bemalt.  Fußplatfe 
in  vergoldeter  Bronze  montiert. 

18.  Jahrhundert.  Nach  Holitscher  Modell.  Höhe  26  cm 

UNGARISCH-SLOWAKISCHE  FAYENCEN 

444  Figurales  Weihwasserbecken  mit  dem  Brustbild  der  Maria  und  Rocaillen 
in  Relief.  Bunter  Scharffeuerdekor  mit  dem  Brustbild  der  heiligen  Katharina. 

Ungarisch-slowakisch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  29  cm 

.  Abbildung  Tafel  XIII. 

445  Quer-rechteckige,  gerahmte  Platte,  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  der 
Darstellung  einer  preußischen  Garde-Infanterie-Kompagnie. 

Ungarisch-slowakisch.  Rückwärts  bezeichnet:  „Jakob  Schultz".  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte. 

38:24 

Abbildung  Tafel  XIII. 

446  Rechteckige,  gerahmt  Platte,  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  der  Figur 
des  stehenden  Kaiser  Josef  II.  unter  einem  grünen  Vorhang. 

Ungarisch-slowakisch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  23:18 

447  Rechteckige,  gerahmte  Platte,  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  der  Darstellung 
des  heiligen  Johannes  von  Nepomuk  und  der  Unterschrift :  „Joannes  Nepomucenus. 
1727". 

Ungarisch-slowakisch.  Eingerilzte  Marke  IV.  15.  17:13  3 
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448  Rechteckige  Platte  mit  gewelltem  Rand,  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  der 
Darstellung  eines  Panduren,  am  Arme  eine  Frau  in  Pandurentracht. 

Ungarisch-slowakisch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  15:12 

449  Henkelkrug  mit  der  Darstellung  eines  stehenden  Panduren  in  Scharffeuer¬ 
farben,  der  auf  den  Armen  ein  Wickelkind  trägt.  Deckel  aus  Zinn. 

Ungarisch-slowakisch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  15'5  cm 

450  Ringkrug  mit  zwei  Volutenhenkeln,  bemalt  in  Blau  mit  einem  Blumenkranz 
und  der  Inschrift:  „A  K  1836". 

(Totis-Stampfen)  Marke  IV.  16.  Höhe  18‘5cm 

NORDDEUTSCHLAND,  OSNABRÜCK, 
BRAUNSCHWEIG 

451  Zwei  Figuren.  Stehende  Pallas  Athene  auf  quadratischer  Sockelplatte. 
Bemalt  in  Blau  mit  kleinen  Streublumen. 

Braunschweig,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  IV.  13  in  Blau.  Höhe  27‘5  cm 

Abbildung  Tafel  XV. 

452  Enghalskrug  mit  Blaumalerei.  Kleine  Sfreublumen  in  der  Art  von  Nürn¬ 
berg.  Auf  der  Vorderseite  runde  Kartusche  mit  Füllhörnern,  Muschel  und 
Akanthusblättern.  Deckel  und  Fufsplatte  aus  Zinn. 

Braunschweig,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  IV.  14  in  Blau.  Höhe  28  cm 

Abbildung  Tafel  XV. 

453  Aufsatz  in  Form  eines  vierseitigen  Obelisken  mit  aufgelegten  Muschel¬ 
kartuschen,  bemalt  in  Blau  mit  stilisierten  Ranken. 

Norddeutsch.  Potsdam?  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  34  cm 

454  Gartenvase  von  viereckigem  Grundriß  mit  eingezogenen  Ecken  und 
schräg  ansteigender  profilierter  Wandung.  An  zwei  Seiten  je  ein  Volutenhenkel. 
Auf  den  beiden  übrigen  Seiten  je  ein  Reliefmaskaron  mit  Stoffgehängen,  Blau¬ 
malerei  abwechselnd  ornamental  und  figural  mit  Chinoiserien  in  Landschaft. 
Auf  der  Fu^platte  Spiegelmonogramm  „P.  G.  C.  A."  unter  der  Grafenkrone. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Norddeutsch.  Potsdam?  Höhe  46  cm 

455  Zwei  Vierfingervasen  mit  stilisierten  Blumen  und  Mangan. 

Norddeutsch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  17  cm 

456  Zwei  Wandhängevasen  für  Schniftblumen  mit  aufgelegten  Reliefrocaillen. 
Bemalt  mit  bunten  Streublumen  in  blassen  Scharffeuerfarben. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Norddeutsch.  Höhe  22'5  cm 
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457  Grofse  Gartenvase,  bauchig,  mif  eingezogenem  Nodus  und  zwei  Frauen- 
maskarons  als  Handhaben.  In  dunkler  Blaumalerei  auf  der  Wandung  mit  zwei 
Archifekturlandsdiaften  bemalt.  Die  übrigen  Flächen  mit  stilisiertem  Blattwerk 
bemalt. 

Osnabrück,  um  1750.  Höhe  40'5  cm 

458  Grofie  Gartenvase,  bauchig,  mit  eingezogenem  Nodus  und  zwei  Frauen- 
maskarons  ats  Handhaben.  In  dunkler  Blaumalerei  mit  Manganzeichnung 
bemalt  auf  der  Wandung  mit  zwei  Architekturlandschaften,  die  übrigen  Flächen 
mit  stilisiertem  Blattwerk. 

Osnabrück,  um  1750.  Höhe  53  cm 

Abbildung  Tafel  XV. 

459  Oberteil  einer  Vase  in  demselben  Dekor. 

460  Gro^e,  eiförmige,  profilierte  Vase  mit  doppeltem  Schlangenhenkel  und 
Maskarons  unterhalb  des  Henkelansatzes.  Blaumalerei  mit  Manganzeichnung. 
Auf  der  Leibung  zwei  landschaftliche  Felder  mit  figuraler  Staffage,  die  übrigen 
Flächen  des  Halses  und  des  Fufces  mit  Laub  und  Bandelwerk-  sowie  Akanthus- 
fries. 

Norddeutsch.  Osnabrück?  Um  1703.  Höhe  45cm 

Abbildung  Tafel  XV. 

FRANZÖSISCHE,  SPANISCHE  UND  ITALIENISCHE 

FAYENCEN 

461  Wasserbecken  mit  geriefelter  Wandung,  Deckel  und  einer  Bekrönung 
von  zwei  gekreuzten  Delphinen.  Oberhalb  des  Ausgusses  in  Relief  eine  Lilie. 
Die  Wandung  in  Blaumalerei,  im  Stil  von  Rouen. 

Französisch?  18.  Jahrhundert,  Milte.  Höhe  51  cm 

462  Runde  kleine  Schüssel  mit  senkrecht  ansteigendem,  gezacktem  Rand  und 
Blaumalerei:  Laub-  und  Bandelwerkornamente,  Baldachine,  Brustbilder  und 
geflügelte  Affen. 

Moustiers,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  16‘5  cm 

463  Runde  kleine  Schüssel  mit  senkrecht  ansteigendem,  gezacktem  Rand  und 
Blaumalerei:  Laub-  und  Bandelwerkornamente,  Baldachine,  Brustbilder  und 
geflügelte  Affen. 

Moustiers,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  16  5  cm 

464  Runde  kleine  Schüssel  mit  senkrecht  ansteigendem,  gezacktem  Rand  und 
Blaumalerei:  Laub-  und  Bandelwerkornamente,  Baldachine,  Brustbilder  und 
geflügelte  Affen. 

Moustiers,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 


Durchm.  16'5cm 


465  Achtseifige  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Auf  dem  Rand  bemalt  mit  Blumenfriesj 
im  Fond  mit  Ranken,  Laub-  und  Bandelwerkornamenten,  Grotesken,  Maskerons 
und  einem  musizierenden  Putto  auf  Baldachin. 

Mousfiers,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  33:24 

466  Achtseifige  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Auf  dem  Rand  bemalt  mit  Blumenfries, 
im  Fond  mit  Ranken,  Laub-  und  Bandelwerkornamenten,  Grotesken,  Maskerons 
und  einem  musizierenden  Putto  auf  Baldachin. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Moustiers.  33:24 

467  Achfseifige  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Auf  dem  Rand  bemalt  mit  Blumenfries, 
im  Fond  mit  Ranken,  Laub-  und  Bandelwerkornamenten,  Grotesken,  Maskerons, 
und  einem  musizierenden  Putto  auf  Baldachin. 

Moustiers,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  V.  1  in  Blau.  33:24 

468  Grofse  runde,  tiefe  Schüssel,  spanische  Hafnerarbeit,  mit  cremefarbener 
Glasur  und  floralem  Kupferlüsterdekor. 

Valencia,  18.  Jahrhundert.  Durdim.  38  cm 

469  Grofse  runde,  tiefe  Schüssel,  spanische  Hafnerarbeit,  mit  cremefarbener 
Glasur  und  floralem  Kupferlüsterdekor. 

Valencia,  18.  Jahrhundert.  Durdim.  39  cm 

470  Gro^e  runde  Schüssel  mit  erhabenem  Mittelstück  und  gebuckeltem  Rand. 
Das  runde  Mittelstück,  die  Hohlkehle  und  der  äufsere  Rand  dicht  bemalt  in 
Ockergelb,  Eisenrot  und  Kobaltblau  mit  Tieren  und  Vögeln,  Ranken  und  Siauden. 

Alcora,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Durdim.  44  cm 

Abbildung  Tafel  XV. 

471  Runde  Anbieteschale  mit  Fuj3  und  gebuckelter  Oberfläche.  Bemalt  im 
Fond  mit  Wappen,  in  der  Hohlkehle  mit  geflügelten  Engelsköpfchen  auf 
reliefiertem  Grund  und  Blumen  im  Stil  der  sogenannten  Rhodusfayencen. 

Candiana  bei  Padua,  17.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Durdim.  24  cm 

472  Runde,  gebuckelte  Schüssel,  Majolika.  Bemalt  in  Blau  und  Gelb,  im  Fond 
mit  einem  geflügelten  Putto,  in  der  Hohlkehle  mit  einem  Blumenfries. 

Faenza,  16.  Jahrhundert.  Marke  IV.  18  in  Blau.  Durdim.  26'8  cm 

473  Runde,  gebuckelte  Schüssel  aus  Majolika.  Bemalt  in  Blau  und  Gelb,  im 
Fond  mit  einem  geflügelten  Putto,  in  der  Hohlkehle  mit  einem  Blumenfries. 

Faenza,  16.  Jahrhundert,  Ende.  Durdim.  27  cm 

474  Runde,  gebuckelte  Schüssel  aus  Majolika.  Bemalt  in  Blau  und  Gold.  Im 
Fond  mit  einem  geflügelten  Putto,  in  der  Hohlkehle  mit  einem  Fries  von  stili¬ 
sierten  Blättern. 

Faenza,  16.  Jahrhundert,  Ende.  Durdim.  23'5  cm 
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475  Sauciere  in  Musdielform  auf  drei  Volutenfüften  mit  Adlerkopfhenkel  und 
bunten  Ranken  in  Scharffeuerfarben. 

Oberilalienisch,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14  cm 

476  Zwei  bauchige  Apothekertöpfe  mit  Schlangenhenkel,  Ausguß  und  Deckel. 
Bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  pastoralen  Darstellungen  in  Landschaft  und 
Inschrift  in  Kartusche. 

Oberitalien,  um  1700.  Höhe  39  cm 

477  Albarello  aus  Majolika  mit  Ranken  und  Grotesken  in  einzelnen  Feldern 
auf  blauem  und  gelbem  Grund,  einem  weiblichen  Brustbildmedaillon  und  einem 
Schriftband  mit  der  Bezeichnung. 

16.  Jahrhundert.  Höhe  17  cm 

478  Runde  Platte,  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  alttestamentarischer  Darstellung: 
Hagar  und  Ismael  mit  dem  Engel  in  der  Wüste.  Auf  einem  Henkelkrug  die 
Signatur  von  „].  Grue".  Teilvergoldeter  Holzrahmen. 

Castelli  in  Mangan.  18.  Jahrhundert,  Anfang.  Marke  V.  2.  Durchm.  24  cm 

479  Runde  Schüssel  mit  breitem,  ansteigendem  Rand  aus  Majolika,  bemalt  mit 
mythologischer  Darstellung  aus  den  Ovidschen  Metamorphosen:  Jupiter  in  ein 
Pferd  verwandelt.  Rückseitig  italienische,  erklärende  Inschrift. 

Urbino,  16.  Jahrhundert,  Ende.  Durchm.  30  cm 

480  Zwei  bauchige  Vasen,  bemalt  mit  Ranken  und  je  zwei  Brustbildern  in 
Medaillons,  in  Scharffeuerfarben. 

Venedig,  um  1600.  Höhe  197  cm 

Abbildung  Tafel  XV. 

481  Zwei  ovale,  flache  Schüsseln  mit  figuraler  Blaumalerei. 

Italien,  18.  Jahrhundert.  43'5:31 

482  Zwei  ovale,  niedrige  Deckelterrinen  mit  gewellten  Rändern.  Seitlich  je 
zwei  Handhaben  in  Form  von  Maskerons.  Ornamentale  Blaumalerei  in  der 
Art  von  Moustiers. 

Savona,  18.  Jahrhundert.  Marke  V.  3  und  4  in  Blau.  Höhe  19  cm,  38:27 

483  Zwei  viereckige  Flaschen  von  quadratischem  Grundriß  und  mit  runden 
Mündungen.  Bemalt  in  Blau  mit  venezianischen  Traditenfiguren,  zum  Teil  miF 
Masken  in  der  Art  des  Pietro  Longhi. 

Venedig,  18.  Jahrhundert.  Höhe  26  cm 

484  Figurales  Salzfaß  mit  drei  sitzenden,  geflügelten  Putten  und  Blaumalerei. 

Genua,  18.  Jahrhundert.  Höhe  14'5  cm 

485  Albarello  mit  Blaumalerei:  Architekturgruppe  in  Landschaft,  umgeben  von 
einem  Rankenfries. 

Genua,  18.  Jahrhundert.  Höhe  18'5cm 
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Bimförmiger,  gerippter  Henkelkrug:  mit  Blaumaierei:  Archifekfurgruppen, 
Vögel,  Ranken  und  Insekten.  Deckel  und  Fufjring  in  Zinnmontierung. 

Genua,  18.  Jahrhundert.  Höhe  26'3  cm 

Kleiner  bauchiger,  gerippter  Henkelkrug:.  Bemalt  in  Blau  mit  dichtem 
Muster  von  Ranken  und  Stauden.  Deckel  aus  Zinn. 

Savona.  Höhe  1 2*5  cm 


Kleiner  bauchiger,  gerippter  Henkelkrug:.  Bemalt  in  Blau  mit  dichten 
Ranken  und  Vögeln.  Deckel  aus  Zinn. 

Savona.  Marke  V.  5  in  Blau.  Höhe  11  cm 


Kleiner  bauchiger,  gerippter  Henkelkrug:.  Bemalt  in  Blau  mit  dichten 
Ranken  und  Vögeln.  Deckel  aus  Zinn. 

Savona,  Marke  V.  6  in  Blau.  Höhe  12'5  cm 


Kleiner  bauchiger,  gerippter  Henkelkrug:. 
Ranken  und  Vögeln.  Deckel  aus  Zinn. 

Savona,  18.  Jahrhundert.  Marke  V.  7  in  Blau. 


Bemalt  in  Blau  mit  dichten 
Höhe  11  cm 


Kleiner  bauchiger,  gerippter  Henkelkrug:.  Bemalt  in  Blau  mit  dichten 
Ranken  und  Vögeln.  Deckel  aus  Zinn. 

Savona,  18.  Jahrhundert.  Marke  V.  8  in  Blau.  Höhe  9  cm 

Achtseitige  kleine  Schüssel.  Auf  dem  Rand  Tulpenfries  in  Flachrelief  auf 
Mangangrund,  im  Fond  Architekturgruppe  in  Landschaft  in  Scharffeuerfarben. 
Venedig,  um  1700.  18:24  cm 


Ovale  kleine  Schüssel.  Auf  dem  Rand  Tulpenfries  in  Flachrelief  auf 
Mangangrund,  im  Fond  Architekturgruppe  in  Landschaft  in  Scharffeuerfarben. 
Venedig,  um  1700.  24:20  cm 

Drei  flache,  runde  Schüsseln  mit  kleisterblauer  Glasur  und  bunten,  in  Land¬ 
schaften  stehenden  Heiligenfiguren  in  Scharffeuerfarben. 

Castelli,  18.  Jahrhundert,  Anfang.  Durdim.  36  cm 

Großer  Henkelkrug:,  bemalt  in  Scharffeuerfarben  mit  dem  Brustbild  einer 
Frau  in  Fontage,  dem  Markuslöwen,  dem  österreichischen  Doppeladler  und 
Akanthusranken  sowie  Grotesken.  Schlangenhenkel. 

Venezien,  18.  Jahrhundert.  Höhe  51  ’5  cm 


Bauchige  Henkelvase  mit  reicher  figuraler  Blaumalerei:  Mythologische 
Darstellungen,  Venus  mit  Nymphen  und  Apollo  mit  Musen.  Die  figuralen 
Henkel  aus  weiblichen  Hermen  gebildet,  die  auf  einem  Maskeron  mit  Schlangen 
aufsitzen. 

Savona,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  30‘5  cm 


50 


497  Kleiner  Standleuchter  in  barocken  Formen,  bemalt  in  trüben  Scharf¬ 
feuerfarben,  Blumenzweigen,  Rocaillen  und  Gitterfeldern. 

Mailand,  18.  Jahrhunderl,  Mille.  Höhe  1 3*5  cm 

498  Geripptes  Rasierbecken  mit  figuraler  Blaumalerei:  Pastorale  Darstellung 
in  Landschaft. 

Savona,  18.  Jahrhundert,  Mille.  Marke  V.  9  in  Blau.  Breite  33  cm 

499  Figurales  Tintenzeug.  An  einem  ovalen,  mit  einer  Decke  bedeckten  Tisch 
sitzt  eine  Frau,  die  in  einem  aufgeschlagenen  Buche  liest.  Auf  dem  Tische  Tee¬ 
service,  neben  demselben  eine  hohe  schlanke  Vase.  Im  Tischfufj  zwei  Schub¬ 
laden  für  Streusand  und  Tinte.  Bemalt  mit  schmutzigen  Muffelfarben.  Auf  dem 
Buch  die  Inschrift:  „Commisa  mea  pavesco  ante  te  Erubesco". 

Oberitalienisch,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Höhe  18  cm,  Länge  22  cm 

500  Runde  flache  Schale  mit  Fuf$  und  Blaumalerei:  Dichte  Ranken  und  Tiere 
in  Feldern. 

Genua,  18.  Jahrhundert.  Durchm.  27  cm 

501  Runde,  flache  Schale  mit  Fufs  und  Blaumalerei:  Dichte  Ranken  und  Tiere. 

Genua,  18.  Jahrhundert.  Durdim.  26  cm 

502  Runder  Teller  in  Blaumalerei:  Alttestamentarische  figurale  Darstellung. 

Savona,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durdim.  27'5  cm 

Abbildung  Tafel  XVI. 

503  Zwei  kleine  runde  Teller  mit  figuraler  Blaumalerei,  darstellend  je  einen  Putto 
in  Landschaft. 

Savona,  18.  Jahrhundert.  Marke  des  Guidobono  V.  11  in  Blau.  Durdim.  21'4  cm 

504  Kleiner  runder  Teller  mit  figuraler  Blaumalerei:  Drei  Putten  mit  Wappen¬ 
schild  in  Landschaft. 

Savona,  18.  Jahrhundert.  Durdim.  22  cm 

505  Grofje  runde  Schüssel  mit  figuraler  Blaumalerei:  Mythologische  Darstellung, 
Herakles  und  Antäus,  in  Landschaft. 

Savona,  18.  Jahrhundert.  Durdim.  45  cm 

506  Ovale,  gebuckelte  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Chinesische  Landschaften  mit 
Architektur  und  Vögel,  Zweige  und  Ranken,  zum  Teil  mit  Manganzeidinung. 

Mailand,  18.  Jahrhundert.  47:40 

507  Runde,  geformte  Schüssel  mit  Buckelungen,  aufgelegten  Voluten  und 
geflügelten  Hermen  sowie  Engelsköpfchen.  Blaumalerei  mit  Manganvorzeichnung, 
und  zwar  im  runden  Mittelfeld  bewaffnete  Reiter,  in  den  radial  angeordneten 
Feldern  bis  zum  Rand  Architekturen  und  Putten. 

Savona,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  V.  10  in  Blau.  Durdim.  45  cm 
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508  Achtseitige  Platte  mit  Blaumalerei:  Auf  dem  Rand  ein  Fries  in  Rouen-Art, 
im  Fond  ein  Kreuz  in  Kartusche  unter  neunzackiger  Krone. 

Oberitalien,  18,  Jahrhundert,  Mitte.  Durchm.  29  cm 

509  Henkelkrug  mit  eingedrückter  Mündung  und  Schlangenhenkel  und  Grotesken¬ 
dekor  in  bunten  Scharffeuerfarben. 

Venezien,  18.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  24  cm 

510  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Schlangenhenkel  und  eingekniffener  Mündung. 
Bemalt  auf  der  Vorderseite  in  Blau  und  Gelb  mit  stilisierter  Ranke.  Deckel 
aus  Zinn. 

Faenza,  17.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  16'5  cm 

Abbildung  Tafel  XVI. 

511  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Schlangenhenkel  und  eingekniffener  Mündung. 
Bemalt  auf  der  Vorderseite  in  Blau  und  Gelb  mit  geflügeltem  Putto  in  einem 
Rankenfries.  Deckel  aus  Zinn. 

Faenza,  17.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  1 8*5  cm 

512  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Schlangenhenkel  und  eingekniffener  Mündung. 
Bemalt  auf  der  Vorderseite  in  Blau  und  Gelb  mit  geflügeltem  Putto.  Deckel 
aus  Zinn. 

Faenza,  17.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  1 9’3  cm 

513  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Schlangenhenkel  und  eingekniffener  Mündung. 
Bemalt  auf  der  Vorderseite  in  Blau  und  Gelb  mit  musizierendem  geflügelten 
Putto  in  einem  Rankenfries.  Deckel  aus  Zinn. 

Faenza,  17.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  21  '3  cm 

514  Henkelkrug  mit  eingedrückter  Mündung  und  Schlangenhenkel  und  dem 
Reichsadler  mit  Bindenschild  in  Mangan,  Gelb  und  Blau.  Zinndeckel. 

Qörz,  18.  Jahrhundert.  Marke  IV.  17  in  Blau.  Höhe  20  cm 

515  Grosse  runde  Schüssel  in  Blaumalerei:  Im  Fond  geflügelte  Nymphe  auf 
Delphin  reitend,  am  Rand  Ranken,  Insekten  und  eine  Häusergruppe. 

Savona,  18.  Jahrhundert.  Marke  V.  12  in  Blau.  Durchm.  34  cm 

516  Henkelkrug  mit  eingedrückter  Mündung  und  Schlangenhenkel  und  dem 
Doppeladler  in  Gelb  und  Blau.  Zinndeckel. 

Qörz,  18.  Jahrhundert.  Marke  IV.  17  in  Blau.  Höhe  23'3  cm 

517  Runde  Schüssel  mit  breitem  Rand.  Bemalt  in  Blau  mit  Manganvorzeichnung 
mit  Ranken,  Tieren,  Streublumen,  Architekturgruppen  und  Insekten. 

Genua,  18.  Jahrhundert,  Anfang.  Durchm.  50  cm 

517a  Runde  flache  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  rundes  Medaillon  mit 
Brustbild  einer  Frau,  auf  der  übrigen  Fläche  ornamentaler  Fries. 

Oberitalien,  18.  Jahrhundert.  Durchm.  25  cm 


52 


DELFT. 

518  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Drei  Felder  in  Hochformat  mit 
Vögeln  auf  Zweigen,  die  übrige  Fläche  mit  stilisierten  ausgesparten  Ornamenten 
auf  blauem  Grunde.  Dedcel  und  Fu^ring  aus  vergoldetem  getriebenem  Silber 
mit  gravierten  Ornamenten. 

Von  Adrian  Pynacker.  17.  Jahrhundert,  letztes  Viertel.  Marke  VI.  2  in  Blau.  Höhe  19  cm 

Abbildung  Tafel  XVI. 

519  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien  in  Land¬ 
schaft.  Deckel  und  Fufiring  aus  Zinn. 

17.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  181  cm 

520  Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft  und 
Palmettenornamenten  am  Hals.  Deckel  aus  Zinn. 

17.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  20'2  cm 

521  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Ranken  und  Palmetten- 
*  fries  am  oberen  Rand.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

17.  Jahrhundert,  Ende.  Marke  Louwys  Viclorsz  VI.  1  in  Blau.  Höhe  17  cm 

522  Bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Auf  der  Leibung  figurale 
Chinoiserie  in  Landschaft,  am  Hals  ein  stilisiertes  Palmettenornament.  Deckel 
aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Ende.  Höhe  23'5  cm 

523  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug,  Blaumalerei  mit  Manganvorzeichnung: 
Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft.  Deckel  und  Fufiring  aus  Zinn. 

Um  1700.  Höhe  18'2  cm 

524  Kleiner  bimförmiger  Henkelkrug  mit  Blaumalerei  und  Manganvorzeichnung: 
Figurale  Chinoiserien  in  Landschaft.  Deckel  aus  Zinn. 

Um  1700.  Höhe  18'4  cm 

525  Zwei  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Uber  die  ganze  Fläche  sich  er¬ 
streckende  Darstellung  einer  sitzenden  Frau  mit  Blumenfüllhorn,  flankiert  von 
geschwammten  Bäumen. 

18.  Jahrhundert,  Anfang.  Durchm.  34  5  cm 

Abbildung  Tafel  XVI. 

526  Zwei  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  über  die  ganze  Fläche  sich  er¬ 

streckende  Darstellung  einer  sitzenden  Frau  mit  Blumenfüllhorn,  flankiert  von 
geschwammten  Bäumen.  \ 

18.  Jahrhundert,  Anfang.  Durdim.  34'5  cm 

527  Zwei  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  über  die  ganze  Fläche  sich  er¬ 
streckende  Darstellung  einer  sitzenden  Frau  mit  Blumenfüllhorn,  flankiert  von 
geschwammten  Bäumen. 

18.  Jahrhundert,  Anfang.  Durdim.  34'5  cm 
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528  Bauchige  Vase  mit  schlankem  Hals  und  Blaumalerei:  Auf  dem  Hals  vier 
Felder  in  Hochformat  mit  stilisierten  Ranken,  düf  der  Leibung  vier  Wappen. 

18.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  26'5  cm 

529  Große  achtseitige  Balustervase  mit  Deckel  und  Blaumalerei:  Auf  der 
Leibung  große  stilisierte,  ostasiatische  Blumen  mit  Vögeln,  am  oberen  und 
unteren  Rand  breite  ornamentale  Friese. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  27  cm 

530  Große  Figur  eines  stehenden  Chinesen  mit  Blaumalerei.  Dichtes  Streu¬ 
blumenmuster. 

Potsdam?  18.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  34'2  cm 

531  Figur  eines  stehenden  Chinesen  mit  Blaumalerei:  Dichtes  Streublumenmuster. 

Potsdam?  18.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  25cm 

532  Zwei  Figuren  von  sitzenden  Chinesen  mit  Teefassen  in  der  Rechten  und 
Blaumalerei.  Dichtes  Streublumenmuster. 

Delft  oder  norddeutsch,  18.  Jahrhundert,  Anfang.  Höhe  19  cm 

533  Geripptes  Wassergefäß  mit  Maskeron  am  Ausguß  und  buntem  Scharf¬ 
feuerdekor  mit  Gold.  Preußischer  Königsadler  mit  Monogramm  König  Friedrichs 
des  Großen. 

18.  Jahrhundert.  Marke  Adrian  Pynaner  V.  12  in  Eisenrot.  Höhe  40'5  cm 

534  Große  runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen  und  Schalen  mit 
Früchten  und  Blüten. 

18.  Jahrhundert.  Durchm.  39  cm 

535  Zwei  sechsseitige  Balustervasen  mit  buntem  Scharffeuerdekor.  Ostasiatische 
blühende  Stauden  und  Vögel. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  VI.  3  in  Blau.  Höhe  18  cm 

536  Hohe  Stangenvase  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserien  und  Blumen¬ 
töpfe  mit  blühenden  Stauden. 

17.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  VI.  4  in  Blau.  Höhe  58  cm 

537  Große  eiförmige  Deckelvase  mit  Blaumalerei:  Dichtes  Muster  von  stilisierten 
Blütenzweigen. 

Marke  VI.  5  in  Blau.  Höhe  60  cm 

538  Zehnseitige  Schale  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blumen  in  Feldern  und 
ornamentale  Friese. 

18.  Jahrhundert.  Marke  Allbregt  de  Keiser?  VI.  14  in  Blau.  Höhe  8'5  cm 

539  Runde,  flache  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Dichtes  Sfreublumenmuster. 

18.  Jahrhundert.  Durchm.  34  cm 
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Zwei  runde,  flache  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  blühende  ostasiatische 
Stauden  mit  Vögeln,  am  Rand  ornamentaler  Fries. 

18.  Jahrhundert.  Durchm.  40  cm 

i 

Ovale  Schüssel  mit  schräg  ansteigender  geriefelter  Wandung  und  Blau¬ 
malerei.  Im  Fond  Vase  mit  blühenden  Blumen,  am  Rand  Felder  mit  slilisierlen 
Blüten  und  Pfauenwedeln. 

18.  Jahrhundert.  Marke  VI.  29  in  Blau.  40:34 

Spiegelrahmen  aus  geschnitztem  Holz  mit  acht  eingesetzten  Delfter 
Plättchen  in  Blaumalerei. 

Vier  flache,  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  ostasiatische  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Durchm.  22  cm 

Zwei  flache,  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Streublumen  in  abgeteiiten  Feldern. 
18.  Jahrhundert.  Durchm.  25'2  cm 

Runder,  flacher  Teller  mit  Blaumalerei:  Dichtes  Streublumenmuster. 

18.  Jahrhundert.  Durchm.  30  cm 

Zwei  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  stilisierte  ostasiatische 
Blumen  mit  Bienen  und  anderen  Insekten.  Auf  dem  Rand  stilisierte  Blumen  in 
Feldern. 

18.  Jahrhundert.  Durchm.  40  cm 

Runde,  flache  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Vase  mit  stilisierten  ost- 
asiatischen  Blumen,  am  Rand  stilisierte  Blumen  und  Schalen  mit  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Bezeichnet.  Marke  VI.  26  in  Blau.  Durchm.  38'5  cm 

Vier  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  stilisierte  blühende  Stauden 
und  Felsen,  am  Rand  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Durchm.  30  cm 

Zwei  kleine  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Stern  mit  Rosette,  der 
Rand  ornamental  mit  Ranken. 

18.  Jahrhundert.  VI.  25  in  Blau.  Durchm.  22  cm 

Vier  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Schale  mit  stilisierten 
Blumen  und  radial  angeordneten  Pfauenfedern,  am  Rand  ornamentaler  Dekor. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marken  Abraham  v.  d.  Keel  (de  lampetkan).  VI.  8,  9,  16 
in  Blau.  Durchm.  34  cm 

Vier  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Schale  mit  stilisierten 
Blumen  und  radial  angeordneten  Pfauenfedern,  am  Rand  ornamentaler  Dekor. 
18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  von  Abraham  v.  d.  Keel  (de  lampetkan)  VI.  22,  23  in  Blau. 

Durchm.  34  cm 


552  Vier  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Schale  mit  stilisierten 

Blumen  und  radial  angeordneten  Pfauenfedern,  am  Rand  ornamentaler  Dekor. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  von  Abraham  v.  d.  Keel  (de  lampelkan)  VI.  16,  17  in  Blau. 

Durdim.  34  cm 

553  Vier  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Schale  mit  stilisierten 

Blumen  und  radial  angeordneten  Pfauenfedern,  am  Rand  ornamentaler  Dekor. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  von  Abraham  v.  d.  Keel  (de  lampetkan)  VI.  12, 16  in  Blau. 

Durchm.  34  cm 

554  Drei  runde  Schüsseln  mit  gezacktem  und  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei: 

Im  Fond  stilisierter  blühender  Baum,  der  Rand  ornamental  mit  stilisierten 

Blumen. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  VI.  7  in  Blau.  Durdim.  34  cm 


555  Drei  runde  Schüsseln  mit  gezacktem  und  gewelltem  Rand  und  Blaumalerei: 
Im  Fond  stilisierter  blühender  Baum,  der  Rand  ornamental  mit  stilisierten  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Marke  VI.  10,  11  in  Blau.  Durdim.  34  cm 

556  Zwei  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Christus  und  die  beiden 
Schächer  am  Kreuz,  am  Rand  stilisierter  Blumenfries. 

18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Durdim.  22  cm 

557  Bimförmiger  großer  Henkelkrug;  mit  Blaumalerei:  Große  stilisierte  ost¬ 
asiatische  Blumen  und  fliegende  Enten.  Deckel  und  Fußring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  24'3  cm 

Abbildung  Tafel  XVI. 

558  Zwei  flache,  runde  Teller  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  stilisierter  blühender 
Baum  mit  Qartenzaun.  Am  Rand  und  auf  der  Hohlkehle  sechs  radiale  Felder 
mit  stilisierten  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Marke  VI.  15.  24  in  Blau.  Durdim.  22'5  cm 


559  Runde,  tiefe  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  stilisierte  Bäume  und 
blühende  Stauden  mit  Qartenzaun.  Auf  dem  Rand  stilisierte  Ranken. 


18.  Jahrhundert.  Marke  VI.  20  in  Blau. 


Durdim.  35  cm 


560  Ovales,  großes  Kühlbecken  mit  gerippter  Wandung,  zwei  Löwen- 
kopfmaskarons  an  den  Schmalseiten  und  vier  Löwenfüßen,  Blaumalerei. 
Auf  der  Außenseite  und  im  Innern  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  nebenstehend,  in  Blau,  von  L.  Victorsz. 

Höhe  18  cm,  35:31 


561  Große  runde  Schüssel  mit  rundem  Fuß  und  Blaumalerei:  Auf  der  Wandung 
außen  umziehender  Fries  mit  Hirschjagd,  im  Innern  Bacchus,  auf  Faß  reitend, 
und  ein  Traubenfries. 

18.  Jahrhundert. 


Höhe  30  cm,  Durdim.  34’5  cm 


562  Zwei  hohe,  gerippte  Balustervasen  mit  Blaumalerei:  Die  Wandung  mit 
dichten  stilisierten  Blumenfeldern,  abwechselnd  mit  ausgesparlen  Feldern,  welche 
stilisierte  Stauden  und  Blumen  tragen. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  60  cm 

563  Weinbehälter  in  Form  eines  liegenden  Fasses  in  Blaumalerei:  Die  Leibung 
bemalt  mit  stilisierten  Ranken.  Der  eine  Boden  zeigt  die  zwei  Kundschafter  mit 
der  Traube  und  der  Überschrift:  „Lant  van  belofte",  der  zweite  Boden  zeigt 
im  Relief  ein  geflügeltes  Engelsköpfchen  mit  Ausguß,  darüber  zwei  lagernde 
Löwen  mit  einem  Reichsapfel  zwischen  sich. 

18.  Jahrhundert.  Länge  34  cm,  Höhe  33  cm 

564  Zwei  runde  Schüsseln  mit  breitem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  figurale 
Chinoiserie  in  Landschaft,  in  achtseitigem  Feld.  Auf  dem  Rande  abwechselnd 
radial  angeordnete  Gitterfelder  und  solche  mit  figuralen,  nach  dem  Hauptbild 

angeordneten  Chinoiserien. 

* 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  33'5  cm 

565  Gro^e  runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  rundes  Feld  mit  figuraler 
Chinoiserie  in  Landschaft,  auf  dem  Rande  radial  angeordnete  Felder,  die  ab¬ 
wechselnd  stilisierte  Ranken  und  figurale  Chinoiserie  mit  der  Orientierung  nach 
dem  Mittelbilde  enthalten. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  40'5  cm 

566  Ovales  Kühlbecken  mit  Widderkopfmaskarons  an  den  Schmalseiten  und 
Blaumalerei:  Im  Fond  figurale  Szene  aus  der  italienischen  Komödie,  auf  der 
äußeren  Wandung  abwechselnd  Felder  mit  Architekturgruppen  in  Landschaft 
und  solche  mit  stilisierten  Blumen. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  21  cm,  44:54 

567  Zwei  flache,  runde  Schüsseln  mit  Blaumalerei:  Dichtes  Muster  von  stilisierten 
Blütenzweigen  und  Streublumen. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  36  5  cm 

568  Zwei  runde  Schüsseln  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blaumalerei:  Im  Fond 
figurale  Chinoiserien  in  Landschaft,  auf  dem  Rande  abwechselnd  Felder  mit 
Chinoiserien  und  stilisierten  Ranken. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  VI.  18,  27  in  Blau.  Durchm.  35  cm 

569  Schüssel  mit  achtfach  gebuckeltem  Rand  und  Blaumalerei:  Im  Fond  figurale 
Chinoiserien  in  Landschaft,  auf  den  Buckelfeldern  abwechselnd  figurale  Chinoiserien 
in  Landschaft  und  stilisierte  Ranken. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  32  cm 

570  Runder  Teller  mit  Blaumalerei:  Figurale  Chinoiserie  in  Landschaft  und 
stilisierte  Blütenmolive. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  34  cm 
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Runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  Schale  mit  stilisierten  Blüten 
und  Insekten,  auf  dem  Rande  stilisierte  Blüten  und  Insekten. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durdim.  32  cm 

Runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  rundes  Zelt  mit  landschaftlicher 
Darstellung,  bestehend  aus  stilisierten  Felsen  und  Stauden  sowie  Paradiesvögeln. 
Auf  dem  Rande  Felder  mit  stilisierten  Blumen  und  Emblemen. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Durchm.  38  cm 

Zwei  kleine  Balustervasen  mit  geriefelter  Wandung  und  Blaumalerei: 
Stilisierte  Blumen  in  dichtem  Muster.  Höhe  25  3  cm 

Flohes  schlankes  Henkelkrügel  mit  etwas  eingezogener  Wandung  und 
Blaumalerei:  Stilisierte  Blüten,  Stauden  und  Vögel.  Deckel  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  18  cm 

Enghalskrug  mit  geflochtenem  Henkel  und  Blaumalerei:  Auf  der  Wandung 
figurale  Chinoiserien  in  Landschaft  mit  Manganvorzeichnung,  am  Hals  zwei 
stilisierte  Palmetten.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  VI.  30  in  Blau.  Höhe  18  cm 

Vierseitige  Teebüchse  mit  rundem  Deckel  und  Blaumalerei:  Stilisierte 
Vögel  in  Landschaft  und  stilisierte  Blumen. 

18.  Jahrhunderl,  Milte.  Marke  von  Albertus  Tiel  VI.  31  in  Blau.  Höhe  127  cm 

Zwei  kleine  Büsten  eines  Herrn  mit  Allongeperücke  und  Blaumalerei  auf 
geschnitztem  Holzsockel. 

18  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  8  5  cm 

Balustervase  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Stauden  und  Pfauen. 

Marke  „19".  Höhe  30  cm 

Enghalskrug  mit  Blaumalerei:  Stilisierte  Blüten,  Stauden  und  Vögel. 
Deckel  und  Fu^ring  aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  VI.  21  in  Blau.  Höhe  19  cm 

Niedriger,  breiter,  zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei,  Deckel  aus 
Zinn. 

Marke  VI.  28  in  Blau.  -  Höhe  9  cm 

Weibliche  Büste  mit  profiliertem  Sockel  und  Blaumalerei. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  30  cm 

Kleine  Büste  eines  lachenden  Chinesenknaben  auf  Sockel  mit  Blaumalerei: 
Dichtes  Streublumenmuster  in  kalter  Bemalung. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Höhe  1 6*4  cm 
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583  Tableau  mit  35  in  Holz  gefaxten  Fliesen  in  Mangan  und  Blaumalerei  mit 
ornamentaler  Einrahmung.  Segelschiffe  und  figürliche  Darstellungen. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

584  Dreizehn  quadratische  Fliesen  mit  Blaumalerei:  Darstellend  holländische, 
figural  staffierte  Landschaften. 

18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte. 

585  Vierzig  quadratische  Fliesen  mit  Blaumalerei:  Architekturgruppen, 
holländische,  landschaftliche  Motive  etc. 

18.  Jahrhundert,  Mitte. 

586  Holztablette  mit  sechs  Fayencefliesen  in  Blaumalerei:  Religiöse  Dar¬ 
stellungen  des  alten  und  neuen  Testaments. 

18.  Jahrhundert. 

587  Hundert  quadratische  Fliesen  mit  Blaumalerei:  Religiöse  Darstellungen 
aus  dem  alten  und  neuen  Testamente. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Delft  oder  Deutschland. 

588  Elf  quadratische  Fliesen  mit  Blaumalerei:  Darstellend  Tritonen,  Tiere, 
holländische  Landschaften  und  menschliche  Figuren. 

18.  Jahrhundert,  Mitte.  Delft  und  Deutschland. 

589  Runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  rundes  Feld  mit  figürlichen 
Chinoiserien  in  Landschaft,  auf  dem  Rande  radial  angeordnete  Felder,  ab¬ 
wechselnd  mit  figuralen  Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierten  Ranken. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Delft  oder  Frankfurt?  Durchm.  40  cm 

Abbildung  Tafel  XVII. 

590  Runde  Schüssel  mit  Blaumalerei:  Im  Fond  rundes  Feld  mit  figürlichen 
Chinoiserien  in  Landschaft,  auf  dem  Rande  radial  angeordnete  Felder,  abwechselnd 
mit  figuralen  Chinoiserien  in  Landschaft  und  stilisierten  Ranken. 

18.  Jahrhundert,  erstes  Viertel.  Delft  oder  Frankfurt?  Durchm.  40  cm 

591  Zuckerstreuer  in  barocker  Form.  Fayence  mit  Blaumalerei:  Ranken 
und  Vögel  mit  kaltem  überdekor  aus  Gold  und  rotem  Lack. 

18.  Jahrhundert.  Höhe  16  5  cm 
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FAYENCEN  AUS  VERSCHIEDENEN  FABRIKEN 


592  Kleiner  zylindrischer  Henkelkrug  mit  kleisterblauer  Glasur  und  Blau¬ 
malerei:  Umziehender  Fries  mit  einem  Paradiesvogel  auf  Fels,  flankiert  von 
stilisierten  Blumen.  Deckel  und  Fufsring  aus  Zinn  mit  Nürnberger  Stempel. 

18.  Jahrhundert,  Mille.  Erfurt  ?  Höhe  12  cm 

593  Zylindrischer  Henkelkrug  mit  Blaumalerei:  Umziehender  Fries  mit  einem 
Paradiesvogel  auf  Fels,  flankiert  von  stilisierten  Blumen  und  „geschwammten" 
Bäumen,  am  oberen  und  unteren  Rand  breiter  Streifen.  Deckel  und  Füßling 
aus  Zinn. 

18.  Jahrhundert,  Milte.  Marke  „A",  Erfurt?  Siehe  Einleitung  Fig,  1.  Höhe  16'2cm 

Abbildung  Tafel  XVII. 

594  Zylindrischer  Henkelkrug.  Auf  der  Vorderseite  in  Blau  und  Mangan  be¬ 
tritt  mit  dem  von  zwei  Löwen  flankierten  kurbayrischen  Wappen.  Deckel  aus  Zinn. 

Sdiraltenhofen?  18.  Jahrhundert.  Höhe  17'3  cm 

595  Fayence-Applike  mit  gewelltem,  ansteigendem  Rand  und  Blaumalerei, 

darstellend  die  Belagerung  einer  Stadt.  Die  Figuren  im  Kostüm  des  17.  Jahr¬ 
hunderts.  Rand  manganfarben  bemalt.  50:38 

596  Runde  und  ovale  Schüssel  mit  Blumenmalerei. 

Nürnberg,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Marke  Kordenbusch.  Durchm.  38:30  und  31  cm 

597  Zwei  Schüsseln  mit  Blaumalerei. 

Nürnberg,  18.  Jahrhundert,  Mitte.  Durchm.  26  und  22  cm 

598  Flacher,  runder  Teller  mit  ornamentaler  Blaumalerei:  Vogel  auf  Korb  mit 
Früchten. 

Mitteldeutsch,  vielleicht  Nürnberg,  18.  Jahrhundert,  erste  Hälfte.  Blaumarke  mit  Pfeil. 

Durchm.  22  cm 

599  Tafelaufsatz,  vierpassig,  mit  runden  Füßchen  und  Scharffeuerdekor: 
Fruchtstücke,  Rocaillen  und  Blütenranken. 

Mailand,  18.  Jahrhundert,  zweite  Hälfte.  Durchm.  47‘5:38 

600  Rahmen,  hoch  rechteckig,  mit  reliefierten  und  aufgelegten  Rocaillen.  In 
bunten  Muffelfarben  gehöht. 

Holitsch,  um  1770.  Lichte  Mafse  29:23'5 

601  Deckelkassette  mit  schräg  ansteigendem  Deckel.  Die  Ränder  bemalt 
mit  purpurnem  Gitterfries,  die  Flächen  mit  Rocaillen  und  Blütenranken  in  Muffel¬ 
farben.  In  graviertem,  versilbertem  Metall  montiert. 

Holitsch,  um  1770.  Marke  „H.  P.“  siehe  Einleitung,  Fig.  3,  in  Mangan.  17:27 
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